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I. Die Befragung 

In allen Gemeinden der AOVE nimmt die Zahl der Menschen über 60 Jahre beständig zu. Die 

Gemeinden möchten sich auf diese Entwicklung einstellen und wissen, welche Weichen sie stellen 

müssen, welche Wünsche und Anregungen die Generation 60+ an die Entwicklung der Gemeinden hat 

und welche Angebote sie neu bereitstellen sollten.  

Aus diesem Grund haben die Seniorenbeauftragten der Gemeinden, die Mitarbeiterinnen der AOVE 

Geschäftsstelle und die sozialen Wohlfahrtsverbände aus der Region zusammen mit dem Institut SIREG 

einen Fragebogen erarbeitet. Mithilfe dieser Befragungsergebnisse sollen die Rahmenbedingungen für 

eine älter werdende Gesellschaft in den AOVE Gemeinden erarbeitet und damit ein Beitrag zur 

Verbesserung der Lebensbedingungen geleistet werden. 

Insgesamt wurden 9311 Fragebögen ausgeteilt. 3304 Fragebögen wurden ausgefüllt zurückgegeben. 

Dies entspricht einem sehr hohen Rücklauf von 35,5%. 

 

 

II. Die Befragten 

Von den 3304 Befragten haben 3297 Angaben zu ihrer Wohnortgemeinde gemacht. Nachfolgende 

Tabelle zeigt, wie sich die beteiligten Befragten auf die AOVE Gemeinden verteilen und welcher 

Rücklauf damit jeweils erzielt wurde:  

In welcher Gemeinde wohnen Sie? Häufigkeit Prozentanteil Rücklauf in % 

Edelsfeld 164 5,0% 30,8% 

Freihung 204 6,2% 30,0% 

Freudenberg 403 12,2% 38,4% 

Gebenbach 61 1,9% 30,7% 

Hahnbach 534 16,2% 38,8% 

Hirschau 622 18,9% 36,4% 

Poppenricht 375 11,4% 38,4% 

Schnaittenbach 415 12,6% 33,2% 

Vilseck 519 15,7% 33,7% 

 

Frauen haben sich mit 52,7% an der Befragung beteiligt, männliche Befragte mit 47,3%.1 Differenziert 

nach Alterskohorten haben sind Befragte im Alter von 60 bis 65 Jahren am stärksten beteiligt. Auffällig 

ist, dass weibliche Befragte in den höheren Alterskohorten überrepräsentiert sind. Differenziert man 

nach Wohnortgemeinde und Altersgruppe fällt auf, dass in Hirschau, Schnaittenbach und Vilseck sich 

über 80-Jährige vergleichsweise häufiger beteiligt haben als in den anderen AOVE Gemeinden:2 

                                                           
1 202 Befrage haben die Frage nach dem Geschlecht nicht beantwortet. 
2 Im Anhang auf Seite 75 kann nachgelesen werden, wie sich die Befragten nach Wohnortgemeinde und 
Geschlecht verteilen.  
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Altersgruppe 

Geschlecht 

Gesamt 

männlich weiblich 

60 bis 65 Jahre alt 14,6% 14,3% 28,9% 

66 bis 70 Jahre alt 9,8% 9,1% 18,9% 

71 bis 75 Jahre alt 6,9% 8,1% 15,0% 

76 bis 80 Jahre alt 8,7% 11,1% 19,7% 

81 bis 85 Jahre alt 4,9% 6,0% 10,9% 

86 Jahre oder älter 2,4% 4,2% 6,6% 

GESAMT 47,3% 52,7% 100,0% 

 

Gemeinde 

Altersgruppe 
Prozent
anteil 60 bis 65 

Jahre alt 
66 bis 70 
Jahre alt 

71 bis 75 
Jahre alt 

76 bis 80 
Jahre alt 

81 bis 85 
Jahre alt 

85 Jahre 
oder älter 

Edelsfeld 29,3% 23,8% 13,4% 15,9% 14,6% 3,0% 164 

Freihung 24,5% 19,1% 17,6% 26,5% 7,8% 4,4% 204 

Freudenberg 30,4% 19,5% 14,2% 20,2% 11,2% 4,5% 401 

Gebenbach 31,1% 19,7% 9,8% 24,6% 11,5% 3,3% 61 

Hahnbach 28,3% 18,8% 17,8% 17,8% 10,3% 6,9% 533 

Hirschau 25,6% 20,4% 13,3% 20,7% 11,9% 8,0% 622 

Poppenricht 29,1% 16,3% 14,9% 24,3% 10,4% 5,1% 375 

Schnaittenbach 30,8% 17,3% 14,5% 18,1% 11,1% 8,2% 415 

Vilseck 29,5% 17,7% 14,5% 17,3% 12,7% 8,3% 519 

 

28,9%

18,9%

15,0%

19,7%

10,9%

6,6%

60 BIS 65 JAHRE 
ALT

66 BIS 70 JAHRE 
ALT

71 BIS 75 JAHRE 
ALT

76 BIS 80 JAHRE 
ALT

81 BIS 85 JAHRE 
ALT

85 JAHRE ODER 
ÄLTER

Altersgruppe
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Die deutliche Mehrheit der Befragten ist verheiratet, gut ein Fünftel verwitwet und nur wenige ledig 

bzw. geschieden:3 

 
 

Ältere Befragte sind erwartungsgemäß deutlich häufiger verwitwet als jüngere:  

Altersgruppe 

Familienstand 

Gesamt 

ledig verheiratet geschieden verwitwet 

60 bis 65 Jahre alt 5,4% 82,6% 5,5% 6,4% 938 

66 bis 70 Jahre alt 4,8% 80,5% 4,4% 10,3% 620 

71 bis 75 Jahre alt 2,7% 74,0% 4,7% 18,6% 489 

76 bis 80 Jahre alt 2,6% 62,9% 2,9% 31,6% 655 

81 bis 85 Jahre alt 2,2% 48,9% 1,9% 47,0% 368 

86 Jahre oder älter 5,9% 31,5% 0,9% 61,6% 219 

 

Mehr als 90% der Befragten haben Kinder4 und mehrheitlich wohnt bei diesen Befragten mindestens 

ein Kind in der näheren Umgebung: 

 

                                                           
3 10 Befragte haben keine Angaben zum Familienstand gemacht. 
4 30 Befragte haben hierzu keine Angaben gemacht. 

4,0%

69,9%

3,9%
22,2%

LEDIG VERHEIRATET GESCHIEDEN VERWITWET

Familienstand?

JA; 91,1%; NEIN; 8,9%

Haben Sie Kinder?
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Falls Sie Kinder haben, wie weit wohnen diese entfernt?      
(Falls Sie mehrere Kinder haben, dann beziehen Sie sich bitte auf dasjenige, 

welches am nächsten wohnt)? 
Häufigkeit Prozentanteil 

mein Kind wohnt in der näheren Umgebung (im selben Haus, 
Ort, Gemeinde) 

1961 66,0% 

mein Kind wohnt im Landkreis Amberg-Sulzbach 488 16,4% 

mein Kind wohnt außerhalb des Landkreises Amberg-Sulzbach 524 17,6% 

GESAMT 2973 100% 

 

Differenziert man dabei nach den Wohnortgemeinden, so fällt auf, dass Befragte aus Edelsfeld am 

häufigsten angeben, dass mindestens ein Kind in der näheren Umgebung (im selben Haus, Ort, 

Gemeinde) wohnt, während Befragte aus Freihung und Gebenbach am häufigsten darauf verweisen, 

dass ihr (am nächsten wohnendes) Kind außerhalb des Landkreises Amberg-Sulzbach wohnt: 

 

Gemeinde 

Falls Sie Kinder haben, wie weit wohnen diese entfernt? 

Gesamt 
Kind wohnt in der 

näheren Umgebung 
(im selben Haus, 
Ort, Gemeinde) 

Kind wohnt im 
Landkreis Amberg-

Sulzbach 

Kind wohnt 
außerhalb des 

Landkreises Amberg 
Sulzbach 

Edelsfeld 70,4% 16,9% 12,7% 142 

Freihung 59,5% 13,2% 27,4% 190 

Freudenberg 66,6% 16,8% 16,6% 380 

Gebenbach 57,4% 18,5% 24,1% 54 

Hahnbach 67,7% 16,0% 16,3% 486 

Hirschau 63,8% 16,9% 19,3% 549 

Poppenricht 63,7% 22,9% 13,4% 336 

Schnaittenbach 68,3% 14,4% 17,3% 375 

Vilseck 68,7% 13,6% 17,7% 457 

 

Mehr als dreiviertel der Befragten geben an, nicht (mehr) berufstätig zu sein.  

Sind Sie noch berufstätig? Häufigkeit Prozentanteil 

ja, ich bin vollzeitbeschäftigt 298 9,1% 

ja, ich bin teilzeitbeschäftigt 163 5,0% 

ja, ich habe eine Nebenbeschäftigung 236 7,2% 

nein 2577 78,7% 

GESAMT 3274 100% 
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Erwartungsgemäß stehen die 60 bis 65-Jährigen deutlich häufiger noch im Berufsleben als die übrigen 

Alterskohorten: 

Altersgruppe 

Berufstätig 

Gesamt 
ja, vollzeit-
beschäftigt 

ja, teilzeit-
beschäftigt 

ja, neben-
beruflich tätig 

nein 

60 bis 65 Jahre alt 27,5% 14,0% 9,9% 48,6% 934 

66 bis 70 Jahre alt 3,2% 2,1% 12,7% 81,9% 620 

71 bis 75 Jahre alt 2,5% 1,2% 6,6% 89,8% 488 

76 bis 80 Jahre alt 0,5% 1,7% 4,5% 93,4% 649 

81 bis 85 Jahre alt 1,1% 0,5% 0,5% 97,8% 367 

86 Jahre oder älter 0,5% 0 0,9% 98,6% 213 

 

Eine Unterscheidung nach Wohnortgemeinde und Erwerbsstatus zeigt, dass Befragte aus Gebenbach 

vergleichsweise am häufigsten nicht mehr erwerbstätig sind:  

Gemeinde 

Berufstätig 

Gesamt? 
ja, vollzeit-
beschäftigt 

ja, teilzeit-
beschäftigt 

ja, neben-
beruflich tätig 

nein 

Edelsfeld 9,1% 6,7% 10,4% 73,8% 164 

Freihung 6,9% 9,3% 10,3% 73,5% 204 

Freudenberg 10,4% 6,0% 9,0% 74,6% 402 

Gebenbach 6,6% 4,9% 1,6% 86,9% 61 

Hahnbach 8,9% 5,3% 7,4% 78,4% 529 

Hirschau 7,1% 4,7% 7,0% 81,2% 617 

Poppenricht 9,2% 4,3% 6,5% 80,1% 371 

Schnaittenbach 11,7% 3,9% 7,0% 77,4% 412 

Vilseck 9,6% 3,3% 5,1% 82,0% 511 
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III. Wohnsituation 

Knapp 70% der Befragten wohnen im eigenen Haus, weitere 17,7% im Haus eines Kindes bzw. eines 

Angehörigen:5  

Wie wohnen Sie? Häufigkeit Prozentanteil 

im eigenen Haus 2262 69,0% 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 579 17,7% 

in einer Mietwohnung 143 4,4% 

in einem Haus zur Miete 142 4,3% 

in einer Eigentumswohnung 74 2,3% 

in einer Seniorenwohnanlage 52 1,6% 

sonstiges 25 0,8% 

GESAMT 3277 100% 

 

 

 

                                                           
5 27 Befragte haben hierzu keine Angaben gemacht. 

69,0%

17,7%

4,4%

4,3%

2,3%

1,6%

0,8%

IM EIGENEN HAUS

IM HAUS EINES KINDES / ANGEHÖRIGEN

IN EINER MIETWOHNUNG

IN EINEM HAUS ZUR MIETE

IN EINER EIGENTUMSWOHNUNG

IN EINER SENIORENWOHNANLAGE

SONSTIGES

Wie wohnen Sie?
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Im Vergleich betrachtet, geben Befragte aus Freudenberg am häufigsten an, im eigenen Haus zu wohnen:6 

Wie wohnen Sie? 

Gemeinde 

Edelsfeld Freihung 
Freuden-

berg 
Geben-

bach 
Hahnbach Hirschau 

Poppen-
richt 

Schnaitten-
bach 

Vilseck 

im eigenen Haus 63,0% 75,0% 75,9% 70,0% 66,4% 64,8% 67,4% 72,1% 69,9% 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 4,3% 2,0% 2,0% 0 4,0% 6,8% 4,3% 4,6% 4,6% 

in einer Mietwohnung 22,2% 18,1% 17,2% 20,0% 22,6% 14,3% 19,7% 17,2% 14,1% 

in einem Haus zur Miete 1,9% 1,5% 0,5% 6,7% 1,3% 6,3% 3,2% 0,7% 0,2% 

in einer Eigentumswohnung 3,1% 2,9% 4,0% 3,3% 5,1% 5,3% 4,0% 3,9% 4,4% 

in einer Seniorenwohnanlage 5,6% 0 0 0 0,4% 1,3% 0,5% 0,5% 5,4% 

sonstiges 0 0,5% 0,5% 0 0,2% 1,1% 0,8% 1,0% 1,4% 

GESAMT 162 204 402 60 527 617 371 412 518 

 

 

                                                           

6 Die unter „sonstige Wohnformen“ angemerkten offenen Antworten können im Anhang auf Seite 75 nachgelesen werden.  
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Mehrheitlich leben die Befragten zusammen mit ihren Partner/-innen in einem Zwei-Personen-

Haushalt. Gut ein Fünftel der Befragten lebt alleine: 

Haushaltsform Häufigkeit Prozentanteil 

ich lebe im Zwei-Personen-Haushalt mit Partner(-in) 1973 60,5% 

ich lebe alleine 723 22,2% 

ich lebe im Haushalt mit Partner und (Schwieger-)Eltern(-teil) 43 1,3% 

ich lebe im Haushalt mit Eltern(-teil) 9 0,3% 

ich lebe im Haushalt mit Partner(-in) und Kind(ern) 283 8,7% 

ich lebe im Haushalt mit / bei Kind(-ern) 172 5,3% 

ich lebe mit anderen Personen in einer Wohngemeinschaft 27 0,8% 

sonstiges7 31 1,0% 

GESAMT 3261 100% 

 

 

 

                                                           
7 Im Anhang auf Seite 75 können die Angaben auf die offene Frage nach den konkreten sonstigen 
Haushaltsformen nachgelesen werden. 

60,5%

22,2%

8,7%

5,3%

1,3%

1,0%

0,8%

0,3%

ICH LEBE IM ZWEI-PERSONEN-HAUSHALT MIT 
PARTNER(-IN)

ICH LEBE ALLEINE

ICH LEBE IM HAUSHALT MIT PARTNER(-IN) UND 
KIND(ERN)

ICH LEBE IM HAUSHALT MIT / BEI KIND(-ERN)

ICH LEBE IM HAUSHALT MIT PARTNER UND 
(SCHWIEGER-)ELTERN(-TEIL)

SONSTIGES

ICH LEBE MIT ANDEREN PERSONEN IN EINER 
WOHNGEMEINSCHAFT

ICH LEBE IM HAUSHALT MIT ELTERN(-TEIL)

Haushaltsform?
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Differenziert man die Angaben nach Haushalts- und Wohnformen, fällt auf, dass über 20% der Alleinlebenden im Haus ihrer Kinder oder sonstigen Angehörigen wohnen:  

Haushaltsform 

Wie wohnen Sie? 

GESAMT 
im eigenen 

Haus 

in einem 
Haus zur 

Miete 

im Haus 
eines Kindes/ 
Angehörigen 

in einer 
Eigentums-
wohnung 

in einer Miet-
wohnung 

in einer 
Senioren-

wohnanlage 
sonstiges 

ich lebe im Zwei-Personen-
Haushalt mit Partner(-in) 

76,6% 3,8% 13,4% 2,3% 3,2% 0,1% 0,6% 1967 

ich lebe alleine 53,8% 7,7% 23,3% 3,1% 9,9% 2,0% 0,3% 717 

ich lebe im Haushalt mit Partner 
und (Schwieger-)Eltern(-teil) 

76,7% 7,0% 14,0% 2,3% 0 0 0 43 

ich lebe im Haushalt mit Eltern    
(-teil) 

55,6% 0 33,3% 11,1% 0 0 0 9 

ich lebe im Haushalt mit Partner 
(-in) und Kind(ern) 

84,0% 2,5% 12,4% 0 1,1% 0 0 282 

ich lebe im Haushalt mit / bei 
Kind(-ern) 

40,1% 1,2% 55,2% 0 2,3% 0 1,2% 172 

ich lebe mit anderen Personen in 
einer Wohngemeinschaft 

22,2% 0 3,7% 11,1% 3,7% 48,1% 11,1% 27 
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Eine Unterscheidung nach Wohnortgemeinden und Haushaltsformen zeigt, dass Befragte aus Poppenricht vergleichsweise häufig im Zwei-Personen-Haushalt mit 

Partner(-in) leben, während die Befragten aus Freihung am häufigsten alleine wohnen: 

Haushaltsform 

Gemeinde 

Edelsfeld Freihung 
Freuden-

berg 
Geben-

bach 
Hahnbach Hirschau 

Poppen-
richt 

Schnaitten-
bach 

Vilseck 

ich lebe im Zwei-Personen-
Haushalt mit Partner(-in) 

53,4% 58,4% 58,0% 60,3% 62,1% 59,9% 73,5% 58,5% 56,9% 

ich lebe alleine 16,8% 28,7% 19,9% 27,6% 22,6% 22,2% 16,3% 25,5% 23,5% 

ich lebe im Haushalt mit Partner 
und (Schwieger-)Eltern(-teil) 

1,2% 0 3,5% 1,7% 1,3% 1,0% 1,1% 1,7% 0,4% 

ich lebe im Haushalt mit Eltern (-
teil) 

0 0,5% 0,7% 0 0 0,2% 0,8% 0 0,2% 

ich lebe im Haushalt mit Partner(-
in) und Kind(ern) 

15,5% 5,9% 11,9% 3,4% 7,9% 8,8% 5,1% 9,2% 8,5% 

ich lebe im Haushalt mit / bei 
Kind(-ern) 

9,9% 5,4% 5,2% 6,9% 4,7% 4,9% 2,1% 4,9% 7,4% 

ich lebe mit anderen Personen in 
einer Wohngemeinschaft 

0 0,5% 0 0 0,2% 1,8% 0,8% 0 2,0% 

sonstiges 3,1% 0,5% 0,7% 0 1,1% 1,3% 0,3% 0,2% 1,2% 

GESAMT 161 202 402 58 530 616 374 412 503 
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Die deutliche Mehrheit der Befragten ist (sehr) zufrieden mit ihrem Haus bzw. ihrer Wohnung:  

 

 

Im Vergleich betrachtet sind Befragte, die in einer Mietwohnung leben und Befragte, die in einer 

Seniorenwohnanlage wohnen, häufiger unzufrieden mit ihren Wohnverhältnissen:8 

Wie wohnen Sie? 

Zufriedenheit mit Wohnung / Haus 

Gesamt 
sehr 

zufrieden 
zufrieden 

eher 
unzu-

frieden 

sehr 
unzu-

frieden 

im eigenen Haus 82,1% 15,8% 1,5% 0,5% 2242 

in einem Haus zur Miete 67,1% 30,0% 1,4% 1,4% 140 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 84,0% 14,1% 1,0% 0,9% 574 

in einer Eigentumswohnung 60,8% 37,8% 1,4% 0 74 

in einer Mietwohnung 52,9% 35,0% 10,7% 1,4% 140 

in einer Seniorenwohnanlage 50,0% 32,6% 8,7% 8,7% 46 

 

Obwohl eine deutliche Mehrheit der Befragten mit ihrer Wohnsituation (sehr) zufrieden ist, haben 

dennoch einige auf Mängel oder Nachteile ihrer Wohnung bzw. ihres Hauses verwiesen. Von insgesamt 

2886 Befragten, die Angaben dazu gemacht haben, ob ihre Wohnung bzw. ihr Haus zu groß ist, haben 

29,2% „trifft zu“ angekreuzt, insgesamt 26,0% bemängeln, dass ihre Wohnung / ihr Haus zu unpraktisch 

ist9 und 21,3% bezeichnen ihre Wohnung / bzw. ihr Haus als sanierungsbedürftig:10 

  

                                                           
8 Wie sich die Angaben verteilen, wenn man nach Altersgruppen, Haushaltsformen und Wohnortgemeinden 
differenziert, kann im Anhang auf S. 76 nachgelesen werden.  
9 2651 Befragte haben sich insgesamt dazu geäußert. 
10 2636 Befragte haben dazu Angaben gemacht. 

79,4%

17,9%
1,9% 0,9%

SEHR ZUFRIEDEN EHER ZUFRIEDEN EHER UNZUFRIEDEN SEHR UNZUFRIEDEN

Zufriedenheit mit Wohnung / Haus?



                                                              14                                                                               

 

Differenziert man nach jenen Befragten, die im eigenen Haus wohnen, sind es mehr als ein Drittel, die 

darauf verweisen, dass ihr Haus zu groß ist, während Befragte, die zur Miete in einem Haus / einer 

Wohnung leben, häufiger angeben, dass das Haus / die Wohnung sanierungsbedürftig sei11.  
  

                                                           
11 Differenziert nach Wohnortgemeinden, siehe Seite 79ff. 

29,2% (n= 2886)

26,0% (n = 2651)

21,3% (n = 2636) 

9,0% (n = 2569)

8,4% (n = 2562)

6,4% (n = 2546)

3,2% (n= 2558)

ZU GROß

ZU UNPRAKTISCH, HAT ZU VIELE BARRIEREN

SANIERUNGSBEDÜRFTIG

ZU ABSEITS GELEGEN

ZU LAUT

ZU TEUER

ZU KLEIN

Wohnung / Haus ist ….
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Über 90% der Befragten leben länger als 10 Jahre an ihrem derzeitigen Wohnort – davon knapp die 

Hälfte schon immer:12 

 

 

Von den Befragten aus Vilseck sowie aus Freihung sind es jeweils mehr als die Hälfte, die angeben, von 

Geburt an in ihren jetzigen Wohnortgemeinden zu leben:  

 

Gemeinde 

Wie lange wohnen Sie schon an Ihrem derzeitigen 
Wohnort? 

Gesamt 

schon immer 
länger als 10 

Jahre 

zwischen 5 
und 10 
Jahren 

weniger als 5 
Jahre 

Edelsfeld 47,0% 46,3% 1,2% 5,5% 164 

Freihung 51,7% 42,9% 2,5% 3,0% 203 

Freudenberg 41,6% 53,4% 3,2% 1,7% 401 

Gebenbach 35,0% 51,7% 5,0% 8,3% 60 

Hahnbach 43,3% 49,0% 2,6% 5,1% 531 

Hirschau 45,2% 46,5% 3,6% 4,7% 615 

Poppenricht 33,7% 61,0% 3,7% 1,6% 374 

Schnaittenbach 50,0% 43,9% 3,4% 2,7% 410 

Vilseck 52,2% 38,6% 4,7% 4,5% 515 

 

Auffällig ist bei einer Differenzierung nach dem Alter13, dass die über 80-Jährigen prozentual betrachtet 

am häufigsten angeben, schon immer an ihrem derzeitigen Wohnort zu leben. 

Jene Befragten, die im Haus eines Kindes / Angehörigen leben und jene, die im eigenen Haus leben, 

geben ebenfalls vergleichsweise häufiger an, schon immer an ihren derzeitigen Wohnorten zu leben: 

                                                           
12 Insgesamt 3277 Befragte haben sich hierzu geäußert bzw. haben 27 Befragte hierzu keine Angaben gemacht. 
13 siehe Anhang Seite 81 

45,1%
47,7%

3,4%
3,8%

SCHON IMMER LÄNGER ALS 10 JAHRE ZWISCHEN 5 UND 10 
JAHREN

WENIGER ALS 5 JAHRE

Wie lange wohnen Sie schon an Ihrem derzeitigen Wohnort?
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Wie wohnen Sie? 

Wie lange wohnen Sie schon an Ihrem 
derzeitigen Wohnort? 

Gesamt 
schon 
immer 

länger als 
10 Jahre 

zwischen 
5 und 10 
Jahren 

weniger 
als 5 
Jahre 

im eigenen Haus 48,2% 49,4% 1,4% 1,0% 2253 

in einem Haus zur Miete 12,7% 60,6% 10,6% 16,2% 142 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 56,7% 39,0% 2,6% 1,7% 577 

in einer Eigentumswohnung 20,3% 62,2% 12,2% 5,4% 74 

in einer Mietwohnung 9,8% 50,3% 16,1% 23,8% 143 

in einer Seniorenwohnanlage 7,8% 19,6% 29,4% 43,1% 51 

 

Inwieweit die Befragten sich vorstellen könnten, bei Bedarf umzuziehen, war Gegenstand eines 

weiteren Fragenkomplexes: Ein Viertel der Befragten gibt an, sich bei Bedarf einen Umzug in eine 

Betreute Wohnanlage zur Miete vorstellen zu können. Außerdem schließen 370 (= 13,8%) Befragte 

Betreutes Wohnen zum Kauf und 325 Befragte (=12,1%) eine Wohngemeinschaft für Gleichaltrige 

nicht aus: 

Könnten Sie sich vorstellen, 
(bei Bedarf) in eine der 
folgenden Wohnformen 

umzuziehen? 

ja, könnte 
ich mir vor-

stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir über-

haupt nicht 
vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

GESAMT 

seniorengerechte Wohnung 
/ Haus zur Miete 

14,0% 7,2% 42,1% 36,7% 2802 

seniorengerechte Wohnung 
/ Haus zum Kauf 

9,1% 13,5% 48,1% 29,3% 2665 

Wohngemeinschaft für 
Gleichaltrige 

12,1% 1,6% 54,7% 31,6% 2684 

Mehrgenerationen-
wohnprojekt 

16,1% 2,0% 49,2% 32,7% 2659 

Betreutes Wohnen zur Miete 25,8% 7,7% 36,0% 30,5% 2765 

Betreutes Wohnen zum Kauf 13,8% 14,8% 42,9% 28,5% 2685 

Pflegeheim  13,8% 5,5% 32,7% 48,0% 2763 
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Eine Differenzierung nach dem Alter zeigt, dass andere Wohnmöglichkeiten als die bisherigen für 

jüngere Befragten (60 bis 65-Jährigen) eher eine Option wären als für ältere Befragte.14 Tendenziell 

stehen auch weibliche Befragte neuen Wohnformen offener gegenüber als männliche Befragte.15  

Wie sich die Ergebnisse verteilen, wenn nach den Wohnortgemeinden differenziert wird, ist folgenden 

Tabellen zu entnehmen:  

NUR BEFRAGTE AUS EDELSFELD 

Könnten Sie sich 
vorstellen, (bei Bedarf) in 
eine der folgenden Wohn-

formen umzuziehen? 

ja, könnte ich 
mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

GESAMT 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zur Miete 

7,0% 5,5% 39,8% 47,7% 128 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zum Kauf 

7,2% 5,6% 48,8% 38,4% 125 

Wohngemeinschaft für 
Gleichaltrige 

12,4% 2,3% 52,7% 32,6% 129 

Mehrgenerationen-
wohnprojekt 

17,7% 3,8% 45,4% 33,1% 130 

Betreutes Wohnen zur Miete 20,3% 5,3% 37,6% 36,8% 133 

Betreutes Wohnen zum Kauf 12,3% 4,6% 45,4% 37,7% 130 

Pflegeheim  17,3% 5,8% 23,0% 54,0% 139 

 

NUR BEFRAGTE AUS FREIHUNG 

Könnten Sie sich 
vorstellen, (bei Bedarf) in 
eine der folgenden Wohn-

formen umzuziehen? 

ja, könnte ich 
mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

GESAMT 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zur Miete 

8,9% 7,3% 52,5% 31,3% 179 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zum Kauf 

9,4% 14,1% 45,3% 31,2% 170 

Wohngemeinschaft für 
Gleichaltrige 

7,7% 0,6% 58,9% 32,7% 168 

Mehrgenerationen-
wohnprojekt 

16,6% 0,0% 47,9% 35,5% 169 

Betreutes Wohnen zur Miete 22,0% 7,3% 40,7% 29,9% 177 

Betreutes Wohnen zum Kauf 15,2% 14,6% 38,6% 31,6% 171 

Pflegeheim  9,2% 4,6% 42,0% 44,3% 174 

                                                           
14 Ergebnisse im Einzelnen siehe Anhang Seite 82 ff. 
15 Ergebnisse im Einzelnen siehe Angang Seite 84ff. 
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NUR BEFRAGTE AUS FREUDENBERG 

Könnten Sie sich 
vorstellen, (bei Bedarf) in 
eine der folgenden Wohn-

formen umzuziehen? 

ja, könnte ich 
mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

GESAMT 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zur Miete 

14,1% 7,5% 45,1% 33,3% 348 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zum Kauf 

12,8% 12,8% 46,5% 27,9% 344 

Wohngemeinschaft für 
Gleichaltrige 

11,0% 1,2% 56,7% 31,0% 335 

Mehrgenerationen-
wohnprojekt 

15,3% 3,0% 50,3% 31,4% 334 

Betreutes Wohnen zur Miete 24,6% 8,0% 39,5% 27,8% 349 

Betreutes Wohnen zum Kauf 16,9% 13,6% 43,5% 26,0% 338 

Pflegeheim  12,8% 6,1% 33,7% 47,4% 344 

 

NUR BEFRAGTE AUS GEBENBACH 

Könnten Sie sich 
vorstellen, (bei Bedarf) in 
eine der folgenden Wohn-

formen umzuziehen? 

ja, könnte ich 
mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

GESAMT 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zur Miete 

8,7% 8,7% 50,0% 32,6% 46 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zum Kauf 

8,7% 10,9% 50,0% 30,4% 46 

Wohngemeinschaft für 
Gleichaltrige 

2,1% 0,0% 63,8% 34,0% 47 

Mehrgenerationen-
wohnprojekt 

20,8% 0,0% 45,8% 33,3% 48 

Betreutes Wohnen zur Miete 20,8% 2,1% 37,5% 39,6% 48 

Betreutes Wohnen zum Kauf 12,2% 4,1% 42,9% 40,8% 49 

Pflegeheim  6,5% 0,0% 50,0% 43,5% 46 
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NUR BEFRAGTE AUS HAHNBACH 

Könnten Sie sich 
vorstellen, (bei Bedarf) in 
eine der folgenden Wohn-

formen umzuziehen? 

ja, könnte ich 
mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

GESAMT 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zur Miete 

15,8% 6,8% 41,5% 35,9% 468 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zum Kauf 

9,3% 11,1% 49,2% 30,4% 441 

Wohngemeinschaft für 
Gleichaltrige 

15,0% 1,1% 48,9% 35,0% 448 

Mehrgenerationen-
wohnprojekt 

16,0% 2,3% 46,3% 35,4% 438 

Betreutes Wohnen zur Miete 21,7% 6,9% 35,6% 35,8% 447 

Betreutes Wohnen zum Kauf 16,6% 12,9% 42,1% 28,4% 451 

Pflegeheim  14,6% 4,2% 30,3% 50,9% 452 

 

NUR BEFRAGTE AUS HIRSCHAU 

Könnten Sie sich 
vorstellen, (bei Bedarf) in 
eine der folgenden Wohn-

formen umzuziehen? 

ja, könnte ich 
mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

GESAMT 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zur Miete 

16,5% 8,8% 36,7% 37,9% 520 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zum Kauf 

7,7% 17,0% 47,7% 27,6% 493 

Wohngemeinschaft für 
Gleichaltrige 

12,4% 1,8% 56,0% 29,8% 500 

Mehrgenerationen-
wohnprojekt 

14,6% 1,6% 51,4% 32,3% 492 

Betreutes Wohnen zur Miete 36,3% 7,8% 26,5% 29,5% 529 

Betreutes Wohnen zum Kauf 14,2% 17,0% 41,5% 27,3% 499 

Pflegeheim  14,1% 5,0% 30,7% 50,2% 518 
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NUR BEFRAGTE AUS POPPENRICHT 

Könnten Sie sich 
vorstellen, (bei Bedarf) in 
eine der folgenden Wohn-
formen umzuziehen? 

ja, könnte ich 
mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

GESAMT 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zur Miete 

16,3% 7,7% 35,7% 40,3% 325 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zum Kauf 

10,5% 16,1% 42,1% 31,3% 304 

Wohngemeinschaft für 
Gleichaltrige 

12,1% 2,3% 48,2% 37,5% 307 

Mehrgenerationen-
wohnprojekt 

20,0% 2,0% 39,3% 38,7% 305 

Betreutes Wohnen zur Miete 27,8% 7,6% 31,0% 33,5% 316 

Betreutes Wohnen zum Kauf 12,6% 18,5% 34,4% 34,4% 302 

Pflegeheim  15,4% 6,1% 28,5% 50,0% 312 

 

NUR BEFRAGTE AUS SCHNAITTENBACH 

Könnten Sie sich 
vorstellen, (bei Bedarf) in 
eine der folgenden Wohn-

formen umzuziehen? 

ja, könnte ich 
mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

GESAMT 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zur Miete 

15,4% 6,1% 28,5% 50,0% 357 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zum Kauf 

9,0% 12,8% 49,7% 28,5% 344 

Wohngemeinschaft für 
Gleichaltrige 

11,9% 2,6% 58,1% 27,3% 344 

Mehrgenerationen-
wohnprojekt 

14,6% 2,6% 53,9% 28,9% 343 

Betreutes Wohnen zur Miete 23,4% 8,9% 44,6% 23,1% 350 

Betreutes Wohnen zum Kauf 12,9% 15,0% 48,8% 23,2% 340 

Pflegeheim  12,8% 6,4% 33,8% 46,9% 358 
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NUR BEFRAGTE AUS VILSECK 

Könnten Sie sich 
vorstellen, (bei Bedarf) in 
eine der folgenden Wohn-

formen umzuziehen? 

ja, könnte ich 
mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

GESAMT 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zur Miete 

13,5% 4,9% 45,9% 35,7% 431 

seniorengerechte Wohnung / 
Haus zum Kauf 

7,0% 13,3% 53,0% 26,6% 398 

Wohngemeinschaft für 
Gleichaltrige 

12,6% 1,5% 57,6% 28,3% 406 

Mehrgenerationen-
wohnprojekt 

16,0% 1,0% 54,5% 28,5% 400 

Betreutes Wohnen zur Miete 22,1% 8,7% 39,7% 29,6% 416 

Betreutes Wohnen zum Kauf 9,1% 17,0% 47,2% 26,7% 405 

Pflegeheim  14,5% 6,7% 36,7% 42,1% 420 

 

Auf die Frage, ob und in welchem Umkreis ein Umzug vorstellbar sei geben mehr als die Hälfte16 der 

Befragten an, dass dies für sie nicht in Frage käme, weitere 23,3% könnten sich vorstellen, innerhalb 

ihrer Wohnortgemeinde umzuziehen, 16,1% würden innerhalb des Landkreises umziehen und für 5,6% 

wäre ein Umzug auch weiter weg vorstellbar:  

 

 

Je älter die Befragten, desto häufiger wird darauf verwiesen, dass ein Umzug nicht in Frage kommt.17 

                                                           
16 Angaben von 3180 Befragten – 124 Befragte haben hierzu keine Angaben gemacht. 
17 Details siehe Anhang Seite 86. 

55,0%

23,3%

16,1%

5,6%

EIN UMZUG KOMMT FÜR 
MICH NICHT IN FRAGE

UMZUG INNERHALB 
MEINER GEMEINDE IST 

VORSTELLBAR

UMZUG INNERHALB DES 
LANDKREISES AMBERG-

SULZBACH IST 
VORSTELLBAR

UMZUG WEITER WEG IST 
VORSTELLBAR

Falls Umzug vorstellbar, wohin?
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Auffällig ist, dass Befragte, die in einer gemieteten Immobilie wohnen, sich etwas häufiger einen 

Umzug vorstellen können als Befragte, die über Eigentum verfügen:  

Wie wohnen Sie? 

Umzug vorstellbar? 

GESAMT 
ein Umzug 
kommt für 
mich nicht 

in Frage 

Umzug 
innerhalb 

meiner 
Gemeinde ist 

vorstellbar 

Umzug 
innerhalb des 
Landkreises 

Amberg-
Sulzbach ist 
vorstellbar 

Umzug auch 
weiter weg 

ist vorstellbar 

im eigenen Haus 53,1% 23,0% 18,1% 5,8% 2196 

in einem Haus zur Miete 47,5% 27,3% 19,4% 5,8% 139 

im Haus eines Kindes / 
Angehörigen 

67,3% 22,1% 8,6% 2,0% 560 

in einer Eigentumswohnung 49,3% 35,2% 9,9% 5,6% 71 

in einer Mietwohnung 42,9% 27,9% 17,9% 11,4% 140 

in einer 
Seniorenwohnanlage 

55,0% 15,0% 12,5% 17,5% 40 

 

Befragte aus Schnaittenbach geben im Vergleich betrachtet am häufigsten an, dass ein Umzug für sie 

nicht in Frage kommt, während Befragte aus Freihung sich vergleichsweise häufig auch einen Umzug 

weiter weg vorstellen könnten:  

Gemeinde 

Umzug vorstellbar? 

GESAMT 
ein Umzug 
kommt für 
mich nicht 

in Frage 

Umzug 
innerhalb 

meiner 
Gemeinde ist 

vorstellbar 

Umzug 
innerhalb des 
Landkreises 

Amberg-
Sulzbach ist 
vorstellbar 

Umzug auch 
weiter weg 

ist vorstellbar 

Edelsfeld 53,8% 24,4% 17,3% 4,5% 156 

Freihung 55,9% 12,8% 17,9% 13,3% 195 

Freudenberg 57,3% 15,4% 22,1% 5,1% 389 

Gebenbach 54,4% 8,8% 29,8% 7,0% 57 

Hahnbach 56,5% 22,8% 15,5% 5,2% 517 

Hirschau 51,2% 34,1% 11,3% 3,5% 604 

Poppenricht 50,5% 20,6% 24,2% 4,7% 364 

Schnaittenbach 61,5% 20,5% 11,5% 6,5% 400 

Vilseck 54,4% 26,8% 13,1% 5,6% 496 
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Eine letzte Frage zum Fragekomplex nach der Wohnsituation sollte offenlegen, ob und ggf. wo es 

Probleme gibt wegen fehlender Barrierefreiheit. Nachfolgende Graphik verdeutlicht, dass lediglich 

4,9% der Befragten aktuell Probleme haben mit Barrieren im öffentlichen Raum: 18 

 

 

 

Erwartungsgemäß haben die Befragten häufiger Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit, je älter 

sie sind:  

 

Alter 

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum? 

GESAMT 

nein, bisher nicht ja 

60 bis 65 Jahre alt 96,4% 3,6% 932 

66 bis 70 Jahre alt 96,1% 3,9% 612 

71 bis 75 Jahre alt 94,3% 5,7% 477 

76 bis 80 Jahre alt 95,9% 4,1% 629 

81 bis 85 Jahre alt 93,1% 6,9% 349 

86 Jahre oder älter 89,0% 11,0% 200 

 

Nach Wohnortgemeinden differenziert, fällt auf, dass prozentual betrachtet Befragte aus Gebenbach 

am häufigsten über Probleme klagen: 

 

 

 

                                                           
18 3202 Befragte haben hierzu Angaben gemacht 

95,1%

4,9%

NEIN JA

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit im öffentlichen 
Raum?
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Gemeinde 

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum? 

GESAMT 

nein, bisher nicht ja 

Edelsfeld 98,1% 1,9% 159 

Freihung 95,0% 5,0% 199 

Freudenberg 96,4% 3,6% 393 

Gebenbach 90,0% 10,0% 60 

Hahnbach 97,7% 2,3% 523 

Hirschau 92,3% 7,7% 600 

Poppenricht 96,4% 3,6% 366 

Schnaittenbach 95,8% 4,2% 401 

Vilseck 93,0% 7,0% 498 

 

Auf die offene Frage danach, wo die Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit bestehen haben 

insgesamt 141 Befragte geantwortet19.   

                                                           
19 Diese Antworten wurden im Anhang ab Seite 87ff. gemeindespezifisch zusammengefasst. 
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IV. LEBENSQUALITÄT IN DER GEMEINDE 

Unter dem Schwerpunkt Lebensqualität in der Gemeinde sollten die Befragten angeben, ob es 

ausreichend Angebote für die Generation 60+ gibt20:  

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in Ihrer 
Kommune genügend …. 

ja nein GESAMT 

Angebote der Pfarreien 90,7% 9,3% 2172 

Spazier- / Wanderwege, Grünanlagen 87,6% 12,4% 2627 

Angebote für sportliche Aktivitäten 87,1% 12,9% 2102 

Treff- / Begegnungsmöglichkeiten 81,5% 18,5% 2080 

Musikalische Angebote (Singkreis o.ä.) 78,6% 21,4% 1773 

Ausflugmöglichkeiten 78,5% 21,5% 2080 

Ruhezonen / Bänke zum Ausruhen und Verweilen 72,1% 27,9% 2459 

organisierte Tagesfahrten 70,7% 29,3% 1879 

kulturelle Angebote 68,8% 31,2% 1976 

organisierte Mehrtagesfahrten 60,8% 39,2% 1559 

Fußgängerüberwege 56,5% 43,5% 2310 

Bildungsangebote 49,8% 50,2% 1516 

öffentliche Toiletten 19,6% 80,4% 2342 

 

Insgesamt fällt auf, dass eine große Mehrheit der Befragten öffentliche Toiletten vermisst, gefolgt von 

Bildungsangeboten und Fußgängerüberwegen. Interessant ist hier die Differenzierung nach 

Wohnortgemeinden:21 

 

Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend TREFF- UND BEGEGNUNGSMÖGLICHKEITEN? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 83,5% 16,5% 97 

Freihung 77,4% 22,6% 137 

Freudenberg 74,5% 25,5% 231 

Gebenbach 89,5% 10,5% 38 

Hahnbach 85,8% 14,2% 331 

Hirschau 86,0% 14,0% 407 

Poppenricht 84,0% 16,0% 250 

Schnaittenbach 77,0% 23,0% 269 

Vilseck 78,7% 21,3% 319 

 

                                                           
20 Jene Befragten, die bei den einzelnen Aspekten „kann ich nicht beurteilen“ angekreuzt haben, wurden nicht 
in die Auswertung einbezogen. Unter der Rubrik „Gesamt“ kann jeweils die Anzahl der Befragten nachgelesen 
werden, deren Antworten berücksichtigt werden konnten. 
21 Zusammengefasst nach Wohnortgemeinden siehe Anhang S. 91ff  
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Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend KULTURELLE ANGEBOTE? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 63,4% 36,6% 82 

Freihung 52,1% 47,9% 121 

Freudenberg 60,9% 39,1% 238 

Gebenbach 70,6% 29,4% 34 

Hahnbach 76,6% 23,4% 316 

Hirschau 67,6% 32,4% 383 

Poppenricht 52,4% 47,6% 206 

Schnaittenbach 78,4% 21,6% 273 

Vilseck 78,3% 21,7% 322 

 

Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend BILDUNGSANGEBOTE? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 54,2% 45,8% 59 

Freihung 38,3% 61,7% 94 

Freudenberg 40,1% 59,9% 182 

Gebenbach 40,7% 59,3% 27 

Hahnbach 62,4% 37,6% 263 

Hirschau 49,8% 50,2% 287 

Poppenricht 35,3% 64,7% 170 

Schnaittenbach 56,4% 43,6% 195 

Vilseck 52,7% 47,3% 239 

 

Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend ANGEBOTE FÜR SPORTLICHE AKTIVITÄEN? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 89,0% 11,0% 100 

Freihung 66,7% 33,3% 105 

Freudenberg 81,1% 18,9% 254 

Gebenbach 88,2% 11,8% 34 

Hahnbach 91,1% 8,9% 347 

Hirschau 91,5% 8,5% 424 

Poppenricht 86,7% 13,3% 255 

Schnaittenbach 84,0% 16,0% 257 

Vilseck 90,5% 9,5% 326 
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Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend AUSFLUGSMÖGLICHKEITEN? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 81,6% 18,4% 103 

Freihung 74,8% 25,2% 127 

Freudenberg 69,4% 30,6% 252 

Gebenbach 66,7% 33,3% 33 

Hahnbach 86,4% 13,6% 346 

Hirschau 77,0% 23,0% 383 

Poppenricht 81,1% 18,9% 243 

Schnaittenbach 77,6% 22,4% 277 

Vilseck 79,4% 20,6% 316 

 

Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend MUSIKALISCHE ANGEBOTE (SINGKREIS O.Ä.)? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 69,9% 30,1% 83 

Freihung 53,6% 46,4% 110 

Freudenberg 61,2% 38,8% 206 

Gebenbach 88,6% 11,4% 44 

Hahnbach 89,7% 10,3% 320 

Hirschau 86,2% 13,8% 312 

Poppenricht 71,9% 28,1% 185 

Schnaittenbach 74,4% 25,6% 211 

Vilseck 88,0% 12,0% 301 

 

Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend ORGANISIERTE TAGESFAHRTEN GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 60,7% 39,3% 89 

Freihung 67,9% 32,1% 112 

Freudenberg 50,5% 49,5% 210 

Gebenbach 53,1% 46,9% 32 

Hahnbach 80,8% 19,2% 317 

Hirschau 68,3% 31,7% 328 

Poppenricht 74,6% 25,4% 228 

Schnaittenbach 79,0% 21,0% 272 

Vilseck 72,4% 27,6% 290 
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Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend ORGANISIERTE MEHRTAGESFAHREN? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 65,9% 34,1% 91 

Freihung 41,2% 58,8% 85 

Freudenberg 36,9% 63,1% 176 

Gebenbach 44,0% 56,0% 25 

Hahnbach 74,3% 25,7% 265 

Hirschau 67,0% 33,0% 285 

Poppenricht 48,4% 51,6% 161 

Schnaittenbach 75,3% 24,7% 227 

Vilseck 57,6% 42,4% 243 

 

Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend RUHEZONEN / BÄNKE ZUM AUSRUHEN UND 

VERWEILEN? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 77,0% 23,0% 122 

Freihung 67,1% 32,9% 152 

Freudenberg 67,0% 33,0% 297 

Gebenbach 45,2% 54,8% 42 

Hahnbach 68,4% 31,6% 383 

Hirschau 86,2% 13,8% 492 

Poppenricht 60,1% 39,9% 278 

Schnaittenbach 61,8% 38,2% 304 

Vilseck 81,5% 18,5% 389 

 

Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend SPAZIER-/WANDERWEGE, GRÜNANLAGEN? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 93,2% 6,8% 133 

Freihung 82,8% 17,2% 157 

Freudenberg 86,2% 13,8% 334 

Gebenbach 75,6% 24,4% 45 

Hahnbach 88,9% 11,1% 424 

Hirschau 92,2% 7,8% 499 

Poppenricht 85,0% 15,0% 293 

Schnaittenbach 79,8% 20,2% 341 

Vilseck 91,5% 8,5% 400 
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Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend FUSSGÄNGERÜBERWEGE? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 21,2% 78,8% 104 

Freihung 64,8% 35,2% 142 

Freudenberg 38,6% 61,4% 264 

Gebenbach 69,8% 30,2% 43 

Hahnbach 55,1% 44,9% 370 

Hirschau 70,0% 30,0% 454 

Poppenricht 66,7% 33,3% 270 

Schnaittenbach 56,7% 43,3% 307 

Vilseck 51,7% 48,3% 356 

 

Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend ÖFFENTLICHE TOILLETTEN? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 7,0% 93,0% 114 

Freihung 7,4% 92,6% 149 

Freudenberg 8,9% 91,1% 282 

Gebenbach 8,3% 91,7% 48 

Hahnbach 12,5% 87,5% 353 

Hirschau 48,2% 51,8% 444 

Poppenricht 6,4% 93,6% 265 

Schnaittenbach 36,7% 63,3% 289 

Vilseck 7,1% 92,9% 397 

 

Gemeinde 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in ihrer Kommune 
genügend ANGEBOTE DER PFARREIEN? GESAMT 

ja nein 

Edelsfeld 90,8% 9,2% 119 

Freihung 70,5% 29,5% 122 

Freudenberg 87,8% 12,2% 255 

Gebenbach 69,2% 30,8% 39 

Hahnbach 94,3% 5,7% 353 

Hirschau 86,0% 14,0% 385 

Poppenricht 94,8% 5,2% 250 

Schnaittenbach 96,0% 4,0% 299 

Vilseck 96,0% 4,0% 349 

 

112 Befragte haben außerdem zu diesem Fragenkomplex Angaben unter „Sonstiges“ gemacht. Diese 

Angaben sind nach den Wohnortgemeinden differenziert im Anhang ab Seite 95 aufgelistet.  
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Ein zweiter Fragenkomplex zum Thema „Lebensqualität in Ihrer Gemeinde“ bezog sich auf Probleme 

bei der Erreichbarkeit von Einrichtungen in der Gemeinde. Dabei zeigt sich, dass jeweils mehr als 85% 

der Befragten in der Regel keine Probleme haben, die Kirche und den Friedhof zu erreichen. Umgekehrt 

geben 11,8% an, ständig Probleme mit der Erreichbarkeit von Banken zu haben und jeweils knapp 10% 

haben ständig Probleme damit, Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf und Apotheken zu 

erreichen:  

 

Haben Sie Probleme mit der 
Erreichbarkeit von ….. 

ständig oft 
manch-

mal 
(so gut 
wie) nie 

GESAMT 

Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen 
Bedarf (Bäcker, Metzger …) 

9,7% 4,5% 12,7% 73,0% 3124 

Ärzten / sonstigen medizinischen 
Dienstleistungen 

8,7% 5,4% 16,5% 69,3% 3063 

Apotheken 9,8% 4,8% 10,2% 75,1% 3059 

Banken 11,8% 5,8% 12,0% 70,4% 3074 

Post 9,9% 6,2% 12,9% 71,0% 3052 

Kirche 6,5% 2,0% 4,5% 87,0% 3043 

Friedhof 6,5% 1,8% 5,0% 86,6% 3040 

Friseur 6,6% 3,0% 7,6% 82,8% 3027 

 

Erwartungsgemäß haben Befragte häufiger Probleme mit der Erreichbarkeit von 

Nahversorgungseinrichtungen je älter sie sind:22 

Altersgruppe 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von Einkaufs-
möglichkeiten für den täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

60 bis 65 Jahre alt 4,6% 3,7% 10,5% 81,2% 909 

66 bis 70 Jahre alt 7,6% 3,5% 12,2% 76,8% 608 

71 bis 75 Jahre alt 9,4% 4,4% 9,4% 76,8% 456 

76 bis 80 Jahre alt 11,9% 4,2% 14,6% 69,3% 622 

81 bis 85 Jahre alt 18,9% 7,2% 16,5% 57,5% 334 

86 Jahre oder älter 18,8% 7,8% 20,8% 52,6% 192 

  

                                                           
22 Im Anhang auf Seite 104 wurden die Ergebnisse auch differenziert nach dem Geschlecht. Hier fällt auf, dass 
weibliche Befragte durchgängig etwas häufiger Probleme mit der Erreichbarkeit von Einrichtungen haben als 
männliche Befragte. Dies dürfte allerdings auch dem Umstand geschuldet sein, dass Frauen unter den älteren 
Befragten überrepräsentiert sind.  
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Altersgruppe 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von Ärzten / 
sonstigen medizinischen Dienstleistungen 

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

60 bis 65 Jahre alt 4,3% 4,2% 14,5% 77,0% 903 

66 bis 70 Jahre alt 5,5% 4,4% 14,9% 75,2% 596 

71 bis 75 Jahre alt 8,4% 5,1% 14,8% 71,7% 452 

76 bis 80 Jahre alt 10,7% 6,9% 16,4% 66,1% 598 

81 bis 85 Jahre alt 16,7% 7,7% 22,8% 52,8% 324 

86 Jahre oder älter 21,4% 6,4% 25,1% 47,1% 187 

 

Altersgruppe 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von einer 
Apotheke 

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

60 bis 65 Jahre alt 6,0% 3,8% 9,3% 81,0% 904 

66 bis 70 Jahre alt 7,0% 2,7% 10,7% 79,6% 599 

71 bis 75 Jahre alt 9,7% 4,6% 7,7% 77,9% 452 

76 bis 80 Jahre alt 11,2% 6,0% 11,2% 71,5% 597 

81 bis 85 Jahre alt 17,6% 9,1% 11,0% 62,3% 318 

86 Jahre oder älter 20,4% 5,9% 15,1% 58,6% 186 

 

Altersgruppe 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von Banken 

Gesamt 
ständig oft manchmal 

(so gut wie) 
nie 

60 bis 65 Jahre alt 7,8% 5,4% 10,8% 75,9% 906 

66 bis 70 Jahre alt 9,0% 5,2% 10,0% 75,8% 600 

71 bis 75 Jahre alt 12,5% 4,8% 11,2% 71,5% 456 

76 bis 80 Jahre alt 13,7% 6,5% 13,0% 66,8% 600 

81 bis 85 Jahre alt 17,7% 7,8% 15,2% 59,3% 322 

86 Jahre oder älter 21,9% 6,4% 18,2% 53,5% 187 

 

Altersgruppe 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit der Post 

Gesamt 
ständig oft manchmal 

(so gut wie) 
nie 

60 bis 65 Jahre alt 5,5% 6,4% 13,8% 74,3% 906 

66 bis 70 Jahre alt 8,3% 3,5% 11,6% 76,5% 601 

71 bis 75 Jahre alt 10,0% 6,9% 12,9% 70,2% 450 

76 bis 80 Jahre alt 10,8% 7,3% 10,8% 71,1% 591 

81 bis 85 Jahre alt 17,4% 8,2% 13,6% 60,9% 317 

86 Jahre oder älter 20,1% 6,0% 18,5% 55,4% 184 
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Altersgruppe 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit der Kirche(n) 

Gesamt 
ständig oft manchmal 

(so gut wie) 
nie 

60 bis 65 Jahre alt 2,0% 1,0% 2,6% 94,5% 901 

66 bis 70 Jahre alt 3,2% 0,7% 3,4% 92,8% 594 

71 bis 75 Jahre alt 7,2% 1,8% 3,1% 87,9% 447 

76 bis 80 Jahre alt 8,4% 2,9% 4,4% 84,4% 596 

81 bis 85 Jahre alt 14,2% 5,1% 9,5% 71,2% 316 

86 Jahre oder älter 17,7% 3,8% 13,4% 65,1% 186 

 

Altersgruppe 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit des Friedhofes  

Gesamt 
ständig oft manchmal 

(so gut wie) 
nie 

60 bis 65 Jahre alt 1,6% 0,6% 2,2% 95,7% 900 

66 bis 70 Jahre alt 3,4% 1,2% 3,2% 92,3% 594 

71 bis 75 Jahre alt 7,6% 1,1% 3,8% 87,5% 447 

76 bis 80 Jahre alt 8,8% 2,0% 7,3% 81,8% 600 

81 bis 85 Jahre alt 14,1% 4,8% 9,6% 71,5% 312 

86 Jahre oder älter 17,9% 6,0% 12,5% 63,6% 184 

 

Altersgruppe 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit des Friseurs 

Gesamt 
ständig oft manchmal 

(so gut wie) 
nie 

60 bis 65 Jahre alt 2,4% 2,1% 6,4% 89,0% 900 

66 bis 70 Jahre alt 4,0% 1,7% 6,1% 88,2% 595 

71 bis 75 Jahre alt 7,0% 3,1% 7,0% 82,9% 445 

76 bis 80 Jahre alt 9,0% 4,7% 6,9% 79,3% 590 

81 bis 85 Jahre alt 13,2% 3,9% 14,1% 68,8% 311 

86 Jahre oder älter 16,4% 3,8% 10,9% 68,9% 183 

 

Auch bei der Frage nach der Erreichbarkeit von Einrichtungen ist eine Differenzierung nach 

Wohnortgemeinden interessant. Hier fällt u.a. auf, dass Befragte aus 

✓ Freudenberg am häufigsten über ständige Probleme mit der Erreichbarkeit von 

Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf klagen; 

✓ Gebenbach vergleichsweise häufiger Probleme mit der Erreichbarkeit von Ärzten und 

sonstigen medizinischen Dienstleistungen haben; 

✓ Poppenricht deutlich häufiger Probleme mit der Erreichbarkeit von Apotheken haben; 

✓ Freihung am häufigsten Probleme mit der Erreichbarkeit von Banken haben; 

✓ Poppenricht am häufigsten über Probleme mit der Erreichbarkeit einer Post klagen; 

✓ Freudenberg etwas häufiger über Probleme bei der Erreichbarkeit der Kirche und des 

Friedhofes berichten 

✓ Gebenbach am häufigsten Probleme damit haben, einen Friseur zu erreichen;  
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Gemeinde 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von Einkaufs-
möglichkeiten für den täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

Edelsfeld 8,4% 3,9% 6,5% 81,3% 155 

Freihung 12,7% 5,8% 13,8% 67,7% 189 

Freudenberg 15,1% 7,0% 19,0% 58,9% 384 

Gebenbach 10,7% 5,4% 19,6% 64,3% 56 

Hahnbach 6,2% 3,1% 9,5% 81,2% 517 

Hirschau 8,7% 2,6% 10,8% 78,0% 586 

Poppenricht 13,7% 7,7% 16,7% 61,9% 365 

Schnaittenbach 6,1% 3,3% 13,4% 77,3% 396 

Vilseck 9,3% 4,4% 10,8% 75,5% 473 

 

Gemeinde 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von Ärzten / 
sonstigen medizinischen Dienstleistungen 

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

Edelsfeld 8,4% 1,9% 10,3% 79,4% 155 

Freihung 12,0% 8,7% 17,9% 61,4% 184 

Freudenberg 14,0% 5,1% 18,1% 62,8% 371 

Gebenbach 15,0% 3,3% 28,3% 53,3% 60 

Hahnbach 6,7% 4,3% 10,9% 78,1% 506 

Hirschau 9,3% 5,3% 16,4% 69,0% 580 

Poppenricht 8,5% 10,8% 21,2% 59,5% 353 

Schnaittenbach 5,4% 3,3% 13,6% 77,7% 390 

Vilseck 7,1% 4,5% 20,1% 68,2% 462 

 

Gemeinde 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von einer 
Apotheke 

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

Edelsfeld 6,5% 1,9% 10,4% 81,2% 154 

Freihung 15,8% 7,1% 18,5% 58,7% 184 

Freudenberg 14,8% 7,8% 15,6% 61,8% 372 

Gebenbach 14,0% 5,3% 17,5% 63,2% 57 

Hahnbach 5,7% 3,1% 6,5% 84,6% 508 

Hirschau 8,2% 2,1% 5,4% 84,2% 571 

Poppenricht 19,1% 12,4% 16,3% 52,2% 356 

Schnaittenbach 4,9% 3,1% 5,9% 86,2% 391 

Vilseck 7,7% 3,2% 10,5% 78,5% 465 
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Gemeinde 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von Banken 

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

Edelsfeld 9,0% 3,9% 7,7% 79,4% 155 

Freihung 20,9% 8,6% 18,7% 51,9% 187 

Freudenberg 17,3% 6,1% 12,5% 64,0% 375 

Gebenbach 5,3% 8,8% 19,3% 66,7% 57 

Hahnbach 6,7% 4,5% 6,9% 81,9% 509 

Hirschau 7,7% 2,3% 6,8% 83,2% 571 

Poppenricht 18,1% 11,7% 15,6% 54,6% 359 

Schnaittenbach 15,9% 10,4% 22,0% 51,8% 396 

Vilseck 7,4% 1,9% 10,4% 80,3% 462 

 

Gemeinde 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit der Post 

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

Edelsfeld 7,1% 3,2% 5,2% 84,4% 154 

Freihung 12,6% 9,9% 17,6% 59,9% 182 

Freudenberg 11,9% 8,5% 19,4% 60,2% 377 

Gebenbach 14,0% 7,0% 17,5% 61,4% 57 

Hahnbach 6,1% 4,3% 7,9% 81,7% 508 

Hirschau 7,6% 2,3% 8,1% 82,0% 566 

Poppenricht 17,0% 16,1% 20,7% 46,2% 353 

Schnaittenbach 10,3% 6,2% 15,6% 67,9% 390 

Vilseck 8,6% 3,2% 11,0% 77,2% 464 

 

Gemeinde 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit der Kirche(n) 

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

Edelsfeld 5,2% 0,6% 1,9% 92,2% 154 

Freihung 7,6% 3,8% 3,3% 85,3% 184 

Freudenberg 10,7% 2,7% 4,3% 82,4% 374 

Gebenbach 5,2% 3,4% 8,6% 82,8% 58 

Hahnbach 5,4% 1,8% 3,4% 89,5% 504 

Hirschau 8,2% 2,0% 3,7% 86,1% 563 

Poppenricht 2,0% 1,7% 4,8% 91,5% 354 

Schnaittenbach 5,9% 1,8% 5,9% 86,4% 390 

Vilseck 6,1% 1,7% 6,5% 85,7% 460 
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Gemeinde 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit des Friedhofes  

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

Edelsfeld 5,2% 0,7% 0,7% 93,5% 153 

Freihung 7,7% 3,3% 3,3% 85,8% 183 

Freudenberg 9,7% 2,2% 2,7% 85,4% 370 

Gebenbach 7,0% 1,8% 3,5% 87,7% 57 

Hahnbach 5,4% 1,6% 4,0% 89,1% 504 

Hirschau 8,2% 2,1% 6,0% 83,7% 563 

Poppenricht 2,5% 1,4% 9,3% 86,8% 356 

Schnaittenbach 5,4% 1,3% 5,4% 88,0% 392 

Vilseck 7,0% 2,0% 5,7% 85,4% 460 

 

Gemeinde 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit des Friseurs 

Gesamt 

ständig oft manchmal 
(so gut wie) 

nie 

Edelsfeld 5,8% 0 5,8% 88,3% 154 

Freihung 8,7% 4,9% 8,7% 77,6% 183 

Freudenberg 10,6% 5,2% 10,6% 73,6% 368 

Gebenbach 13,8% 5,2% 19,0% 62,1% 58 

Hahnbach 5,6% 2,6% 7,0% 84,8% 501 

Hirschau 7,5% 2,3% 3,7% 86,5% 562 

Poppenricht 3,4% 4,0% 11,9% 80,7% 353 

Schnaittenbach 4,9% 2,1% 7,7% 85,3% 389 

Vilseck 5,9% 2,4% 5,9% 85,8% 458 

 

Im Anhang ab Seite 99 können diese Ergebnisse außerdem zusammengefasst nach den einzelnen 

Wohnortgemeinden nachgelesen werden23. 

 

  

                                                           
23 170 Befragte haben konkrete Angaben zu „sonstige Probleme mit der Erreichbarkeit“ gemacht. Diese offenen 
Antworten wurden nach Wohnortgemeinden differenziert zusammengefasst, siehe Anhang ab Seite 106  
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V. VEREINSMITGLIEDSCHAFTEN 

Von insgesamt 3134 Befragten, die Angaben zu Vereinsmitgliedschaften gemacht haben, sind 34,5% 

in einem Verein/Verband aktives Mitglied und weitere 28,5% in mehreren Vereinen/Verbänden. 

Genau ein Drittel der Befragten ist aktuell kein Vereinsmitglied und schließt dies auch für die Zukunft 

aus, während 3,6% bzw. 114 Befragte angeben, künftig gerne einem Verein/Verband beitreten zu 

wollen:  

 

 

Von den 66 bis 75-jährigen Befragten sind jeweils mehr als zwei Drittel in mindestens einem 

Verein/Verband aktiv – umgekehrt geben von den über 85-Jährigen mehr als die Hälfte der Befragten 

an, dass sie in keinem Verein/ Verband Mitglied sind und dass auch nicht (mehr) erstrebenswert 

finden:  

Vereins-/ 
Verbandsmit-

gliedschaft 

ja, bin aktives 
Mitglied in 

einem Verein 
/Verband 

ja, bin aktives 
Mitglied in 
mehreren 
Vereinen / 
Verbänden 

nein, bin in 
keinem Verein 

/ Verband 
Mitglied, 

würde das 
aber gerne 

ändern 

nein, bin in 
keinem Verein 

/ Verband 
Mitglied und 
möchte das 
auch nicht 

(mehr) 

GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 34,8% 30,3% 4,1% 30,7% 916 

66 bis 70 Jahre alt 35,2% 30,9% 4,2% 29,7% 602 

71 bis 75 Jahre alt 35,8% 32,1% 3,0% 29,1% 464 

76 bis 80 Jahre alt 34,7% 28,8% 2,6% 33,9% 614 

81 bis 85 Jahre alt 34,8% 22,2% 2,9% 40,1% 342 

86 Jahre oder älter 27,2% 13,8% 5,6% 53,3% 195 

 

34,5%

28,5%

3,6%

33,3%

JA, BIN AKTIVES 
MITGLIED IN EINEM 
VEREIN/VERBAND

JA, BIN AKTIVES 
MITGLIED IN MEHREREN 
VEREINEN/VERBÄNDEN

NEIN, BIN IN KEINEM 
VEREIN/VERBAND 

MITGLIED - WÜRDE DAS 
ABER GERNE ÄNDERN

NEIN, BIN IN KEINEM 
VEREIN/VERBAND 

MITGLIED UND MÖCHTE 
DAS AUCH NICHT 

(MEHR)

Vereins-/Verbandsmitglied?
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Eine Differenzierung nach dem Geschlecht zeigt, dass Männer häufiger Mitglied in einem 

Verein/Verband sind als Frauen:  

Vereins-/ 
Verbandsmit-

gliedschaft 

ja, bin aktives 
Mitglied in 

einem Verein 
/Verband 

ja, bin aktives 
Mitglied in 
mehreren 
Vereinen / 
Verbänden 

nein, bin in 
keinem Verein 

/ Verband 
Mitglied, 

würde das 
aber gerne 

ändern 

nein, bin in 
keinem Verein 

/ Verband 
Mitglied und 
möchte das 
auch nicht 

(mehr) 

GESAMT 

männlich  33,7% 37,4% 2,6% 26,3% 1401 

weiblich 35,2% 20,6% 4,3% 39,9% 1552 

 

Nach Wohnortgemeinden differenziert fällt auf, dass Befragte aus Edelsfeld am häufigsten einem oder 

mehreren Vereinen / Verbänden angehörigen: 

Vereins-/ 
Verbandsmit-

gliedschaft 

ja, bin aktives 
Mitglied in 

einem Verein 
/Verband 

ja, bin aktives 
Mitglied in 
mehreren 
Vereinen / 
Verbänden 

nein, bin in 
keinem Verein 

/ Verband 
Mitglied, 

würde das 
aber gerne 

ändern 

nein, bin in 
keinem Verein 

/ Verband 
Mitglied und 
möchte das 
auch nicht 

(mehr) 

GESAMT 

Edelsfeld 35,7% 35,1% 1,9% 27,3% 154 

Freihung 37,5% 27,6% 2,6% 32,3% 192 

Freudenberg 30,2% 35,2% 3,9% 30,7% 381 

Gebenbach 30,5% 28,8% 3,4% 37,3% 59 

Hahnbach 36,3% 29,3% 3,7% 30,6% 509 

Hirschau 34,5% 25,1% 4,2% 36,2% 594 

Poppenricht 36,7% 23,0% 3,6% 36,7% 365 

Schnaittenbach 38,3% 26,6% 3,0% 32,1% 399 

Vilseck 30,2% 30,6% 4,2% 35,0% 480 
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Insgesamt 3125 Befragte haben die Frage nach einem ehrenamtlichen Engagement beantwortet. Gut 

ein Fünftel davon gibt an, sich außerhalb von Vereinen / Verbänden ehrenamtlich zu engagieren. 

Immerhin 267 Befragte bzw. 8,5% könnten sich für die Zukunft ein Engagement vorstellen:  

 

 

Jüngere Befragte engagieren such häufiger außerhalb von Vereinen/Verbänden ehrenamtlich als 

ältere Befragte und können sich auch für die Zukunft häufiger ein entsprechendes Engagement 

vorstellen:  

 

Ehrenamtlich 
engagiert? 

ja 

nein, im Moment 
nicht, aber ich 

würde mich gerne 
engagieren 

nein und ich 
möchte mich auch 
nicht engagieren 

GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 25,3% 14,9% 59,8% 914 

66 bis 70 Jahre alt 25,6% 7,9% 66,5% 606 

71 bis 75 Jahre alt 24,4% 6,7% 69,0% 464 

76 bis 80 Jahre alt 21,0% 4,5% 74,5% 601 

81 bis 85 Jahre alt 10,3% 5,3% 84,4% 340 

86 Jahre oder älter 4,0% 3,5% 92,4% 198 

 

Dass hier Männer häufiger angeben, sich ehrenamtlich zu engagieren, ist zum Teil dem Umstand 

geschuldet, dass unter den älteren Befragten Frauen überrepräsentiert sind:  

Ehrenamtlich 
engagiert? 

ja 

nein, im Moment 
nicht, aber ich 

würde mich gerne 
engagieren 

nein und ich 
möchte mich auch 
nicht engagieren 

GESAMT 

männlich 24,9% 9,3% 65,7% 1407 

weiblich 18,4% 7,8% 73,8% 1543 

  

21,4%

8,5%

70,1%

JA NEIN, IM MOMENT NICHT, 
ABER ICH WÜRDE MICH GERNE 

ENGAGIEREN

NEIN UND ICH MÖCHTE MICH 
AUCH NICHT ENGAGIEREN

Außerhalb von Vereinen / Verbänden ehrenamtlich 
engagiert?



                                                              39                                                                               

Differenziert nach Wohnortgemeinden fällt auf, dass Befragte aus Freihung, Edelsfeld und Gebenbach 

vergleichsweise etwas häufiger auf ehrenamtliches Engagement verweisen als die übrigen Befragten:  

 

Ehrenamtlich 
engagiert? 

ja 

nein, im Moment 
nicht, aber ich 

würde mich gerne 
engagieren 

nein und ich 
möchte mich auch 
nicht engagieren 

GESAMT 

Edelsfeld 26,5% 7,9% 65,6% 151 

Freihung 27,3% 7,7% 64,9% 194 

Freudenberg 23,7% 9,2% 67,0% 379 

Gebenbach 25,4% 3,4% 71,2% 59 

Hahnbach 21,8% 8,7% 69,5% 505 

Hirschau 16,4% 10,7% 72,9% 591 

Poppenricht 19,7% 6,4% 74,0% 361 

Schnaittenbach 20,6% 7,5% 71,9% 398 

Vilseck 22,7% 8,7% 68,7% 485 
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VI. UNTERSTÜTZUNG / UNTERSTÜTZUNGSBEDARF 

1. Ansprechpartner im Bedarfsfall 

An wen wenden sich die Befragten, wenn Sie Fragen rund um das Älter werden, Pflege oder Betreuung 

haben?  

Nachfolgende Tabelle zeigt, dass die Befragten am häufigsten angeben, sich auf jeden Fall an jemanden 

aus dem Familien- oder Freundeskreis zu wenden. An zweiter Stelle rangiert der (Haus-)Arzt. Soziale 

Einrichtungen wären/sind für knapp 30% und Seniorenbeauftrage für ca. ein Fünftel der Befragten 

geeignete Ansprechpartner:  

An wen wenden Sie sich (bzw. würden Sie sich 
wenden), wenn Sie Fragen zum Thema Älter 

werden, Pflege oder Betreuung haben (hätten)? 

auf 
jeden 
Fall 

even-
tuell 

eher 
nicht 

GESAMT 

an jemanden aus dem Familien- / Freundeskreis 78,5% 15,7% 5,8% 3027 

an meinen (Haus-) Arzt 61,1% 32,4% 6,4% 2863 

direkt an eine soziale Einrichtung24 29,0% 37,2% 33,8% 1937 

an die Seniorenbeauftragten in unserer Kommune 22,5% 51,4% 26,1% 2685 

an die Gemeinde- / Stadtverwaltung 18,2% 55,1% 26,7% 2663 

 

Im Rahmen einer offenen Frage konnten die Befragten darüber hinaus angeben, wer über die 

genannten Optionen hinaus als möglicher Ansprechpartnerin Frage kommt25.  

Vergleicht man nach dem Alter der Befragten, so fällt auf, dass je älter die Befragten sind, desto 

häufiger sie sich an jemanden aus dem Familien- oder Freundeskreis und an den (Haus-)Arzt wenden 

würden. Umgekehrt nimmt bei den älteren Befragten die Bedeutung der Seniorenbeauftragten sowie 

die Stadt-oder Gemeindeverwaltung als potentieller Ansprechpartner etwas ab:  

 

Altersgruppe 

Wenn ich Fragen zum Thema älter werden, Pflege oder 
Betreuung habe, wende ich mich 

AN JEMANDEN AUS DEM FAMILIEN-/FREUNDESKREIS Gesamt 

auf jeden Fall eventuell eher nicht 

60 bis 65 Jahre alt 71,3% 21,2% 7,5% 893 

66 bis 70 Jahre alt 75,0% 16,5% 8,5% 577 

71 bis 75 Jahre alt 78,8% 15,1% 6,1% 444 

76 bis 80 Jahre alt 82,9% 13,6% 3,5% 579 

81 bis 85 Jahre alt 88,7% 9,2% 2,1% 336 

86 Jahre oder älter 89,7% 7,2% 3,1% 195 

  

                                                           
24 Jene Befragten, die sich an eine soziale Einrichtung wenden, wurden gebeten diese zu benennen. Die 
entsprechenden Angaben sind im Anhang ab Seite 110 differenziert nach Wohnortgemeinden zusammengefasst.  
25 Diese Angaben sind im Anhang ab Seite 116 differenziert nach den Wohnortgemeinden zusammengefasst. 
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Altersgruppe 

Wenn ich Fragen zum Thema älter werden, Pflege oder 
Betreuung habe, wende ich mich 

AN MEINEN (HAUS-)ARZT Gesamt 

auf jeden Fall eventuell eher nicht 

60 bis 65 Jahre alt 56,5% 36,2% 7,3% 879 

66 bis 70 Jahre alt 60,4% 34,0% 5,6% 556 

71 bis 75 Jahre alt 60,6% 32,6% 6,8% 414 

76 bis 80 Jahre alt 67,5% 27,0% 5,5% 541 

81 bis 85 Jahre alt 62,8% 30,9% 6,3% 301 

86 Jahre oder älter 64,9% 28,1% 7,0% 171 

 

Altersgruppe 

Wenn ich Fragen zum Thema älter werden, Pflege oder 
Betreuung habe, wende ich mich 

DIREKT AN EINE SOZIALE EINRICHTUNG Gesamt 

auf jeden Fall eventuell eher nicht 

60 bis 65 Jahre alt 28,1% 38,3% 33,6% 616 

66 bis 70 Jahre alt 29,4% 36,7% 33,9% 381 

71 bis 75 Jahre alt 29,7% 37,4% 32,9% 286 

76 bis 80 Jahre alt 29,3% 38,6% 32,1% 355 

81 bis 85 Jahre alt 28,2% 34,0% 37,8% 188 

86 Jahre oder älter 30,6% 33,3% 36,0% 111 

 

Altersgruppe 

Wenn ich Fragen zum Thema älter werden, Pflege oder 
Betreuung habe, wende ich mich 

AN DIE SENIORENBEAUFTRAGTEN UNSERER KOMMUNE Gesamt 

auf jeden Fall eventuell eher nicht 

60 bis 65 Jahre alt 20,3% 56,1% 23,6% 848 

66 bis 70 Jahre alt 22,8% 51,4% 25,8% 535 

71 bis 75 Jahre alt 24,9% 47,9% 27,2% 382 

76 bis 80 Jahre alt 25,3% 51,3% 23,4% 499 

81 bis 85 Jahre alt 22,3% 42,4% 35,3% 269 

86 Jahre oder älter 18,0% 50,7% 31,3% 150 

 

Altersgruppe 

Wenn ich Fragen zum Thema älter werden, Pflege oder 
Betreuung habe, wende ich mich 

AN DIE GEMEINDE-/STADTVERWALTUNG Gesamt 

auf jeden Fall eventuell eher nicht 

60 bis 65 Jahre alt 16,2% 58,0% 25,8% 841 

66 bis 70 Jahre alt 18,5% 54,0% 27,5% 531 

71 bis 75 Jahre alt 20,0% 51,9% 28,1% 385 

76 bis 80 Jahre alt 22,8% 55,8% 21,4% 486 

81 bis 85 Jahre alt 16,1% 54,7% 29,2% 267 

86 Jahre oder älter 11,8% 49,3% 38,8% 152 
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Differenziert man die Angaben der Befragten zu den möglichen Ansprechpartnern nach den 

Wohnortgemeinden, so fällt auf, dass Befragte aus Gebenbach am häufigsten angeben, sich auf jeden 

Fall an eine soziale Einrichtung, an die Seniorenbeauftragten und an die Gemeindeverwaltung zu 

wenden: 

Gemeinde 

Wenn ich Fragen zum Thema älter werden, Pflege oder 
Betreuung habe, wende ich mich 

AN JEMANDEN AUS DEM FAMILIEN-/FREUNDESKREIS Gesamt 

auf jeden Fall eventuell eher nicht 

Edelsfeld 79,4% 12,9% 7,7% 155 

Freihung 84,2% 9,2% 6,5% 184 

Freudenberg 75,8% 18,6% 5,6% 376 

Gebenbach 79,3% 12,1% 8,6% 58 

Hahnbach 77,0% 17,4% 5,6% 501 

Hirschau 76,5% 15,5% 7,9% 554 

Poppenricht 80,7% 14,5% 4,8% 352 

Schnaittenbach 79,4% 17,0% 3,6% 388 

Vilseck 79,2% 15,8% 5,0% 457 

 

Gemeinde 

Wenn ich Fragen zum Thema älter werden, Pflege oder 
Betreuung habe, wende ich mich 

AN MEINEN (HAUS-)ARZT Gesamt 

auf jeden Fall eventuell eher nicht 

Edelsfeld 58,9% 31,2% 9,9% 141 

Freihung 63,4% 30,9% 5,7% 175 

Freudenberg 60,9% 33,9% 5,2% 366 

Gebenbach 55,8% 36,5% 7,7% 52 

Hahnbach 61,5% 31,2% 7,3% 478 

Hirschau 59,3% 33,1% 7,7% 535 

Poppenricht 61,9% 32,4% 5,7% 333 

Schnaittenbach 60,3% 34,4% 5,4% 355 

Vilseck 63,7% 30,9% 5,4% 427 

 

  



                                                              43                                                                               

Gemeinde 

Wenn ich Fragen zum Thema älter werden, Pflege oder 
Betreuung habe, wende ich mich 

DIREKT AN EINE SOZIALE EINRICHTUNG Gesamt 

auf jeden Fall eventuell eher nicht 

Edelsfeld 23,9% 37,5% 38,6% 88 

Freihung 20,1% 41,0% 38,8% 134 

Freudenberg 28,5% 38,8% 32,6% 242 

Gebenbach 44,1% 29,4% 26,5% 34 

Hahnbach 21,3% 33,7% 45,0% 291 

Hirschau 41,5% 34,7% 23,8% 383 

Poppenricht 24,3% 38,3% 37,4% 230 

Schnaittenbach 32,3% 38,2% 29,5% 251 

Vilseck 25,0% 40,1% 34,9% 284 

 

Gemeinde 

Wenn ich Fragen zum Thema älter werden, Pflege oder 
Betreuung habe, wende ich mich 

AN DIE SENIORENBEAUFTRAGTEN UNSERER KOMMUNE Gesamt 

auf jeden Fall eventuell eher nicht 

Edelsfeld 24,0% 45,7% 30,2% 129 

Freihung 16,2% 46,7% 37,1% 167 

Freudenberg 22,9% 50,6% 26,5% 332 

Gebenbach 31,5% 51,9% 16,7% 54 

Hahnbach 25,4% 51,8% 22,8% 456 

Hirschau 24,6% 49,9% 25,5% 501 

Poppenricht 23,7% 51,9% 24,4% 316 

Schnaittenbach 15,2% 57,6% 27,1% 328 

Vilseck 21,9% 51,9% 26,2% 401 

 

Gemeinde 

Wenn ich Fragen zum Thema älter werden, Pflege oder 
Betreuung habe, wende ich mich 

AN DIE GEMEINDE-/STADTVERWALTUNG Gesamt 

auf jeden Fall eventuell eher nicht 

Edelsfeld 19,7% 53,0% 27,3% 132 

Freihung 13,9% 54,8% 31,3% 166 

Freudenberg 19,1% 51,6% 29,3% 341 

Gebenbach 26,5% 40,8% 32,7% 49 

Hahnbach 21,3% 58,9% 19,8% 450 

Hirschau 17,2% 54,2% 28,6% 493 

Poppenricht 19,5% 55,4% 25,1% 307 

Schnaittenbach 12,3% 58,1% 29,5% 332 

Vilseck 18,9% 54,7% 26,3% 391 
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Die Frage, ob es im Krankheits-/Pflegefall sofort jemanden gäbe, der Unterstützung leisten würde, 

haben von insgesamt 3250 Befragten mehr als drei Viertel bejaht: 

 

 

Differenziert man nach dem Alter, so sind es bei den über 85-Jährigen sogar 87,9%, die davon 

ausgehen, dass sie sofort von jemandem unterstützt werden würden. 26 Bei einer Differenzierung nach 

Wohnortgemeinden zeigt sich, dass Befragte aus Poppenricht am häufigsten angeben, jemanden im 

Bedarfsfall kontaktieren zu können:  

Gibt es jemanden, der Sie 
im Krankheits-/Pflegefall 

sofort unterstützt? 
ja nein 

weiß ich nicht / darüber 
habe ich mir noch keine 

Gedanken gemacht 
GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 73,5% 6,7% 19,8% 935 

66 bis 70 Jahre alt 78,8% 6,5% 14,7% 613 

71 bis 75 Jahre alt 76,2% 8,0% 15,8% 488 

76 bis 80 Jahre alt 78,1% 6,1% 15,8% 644 

81 bis 85 Jahre alt 78,9% 6,1% 15,0% 361 

86 Jahre oder älter 87,9% 4,9% 7,3% 206 

 

Gibt es jemanden, der Sie 
im Krankheits-/Pflegefall 

sofort unterstützt? 
ja nein 

weiß ich nicht / darüber 
habe ich mir noch keine 

Gedanken gemacht 
GESAMT 

Edelsfeld 77,6% 8,1% 14,3% 161 

Freihung 74,4% 7,4% 18,2% 203 

Freudenberg 76,9% 8,0% 15,0% 399 

Gebenbach 70,5% 16,4% 13,1% 61 

Hahnbach 76,3% 6,7% 17,0% 523 

Hirschau 77,7% 5,9% 16,4% 610 

Poppenricht 79,1% 4,8% 16,1% 373 

Schnaittenbach 79,0% 5,4% 15,6% 409 

Vilseck 77,4% 6,3% 16,3% 509 

                                                           
26 Eine Differenzierung nach dem Geschlecht (siehe Anhang Seite 119) ergab keine nennenswerten Unterschiede. 

77,3%

6,6%
16,1%

JA NEIN WEIß ICH NICHT 

Gibt es jemanden, der Sie im Krankheits-/Pflegefall sofort 
unterstützt?
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2. Pflegende Angehörige 

Die Befragten sollten auch angeben, ob sie derzeit selbst Angehörige pflegen. Nachfolgende Graphik 

zeigt, dass diese Frage immerhin von 9,7% bzw. 314 von 3233 Befragten bejaht wird:  

 

 

 

Nach Alter, Geschlecht und Wohnortgemeinden verteilen sich die Ergebnisse folgendermaßen:  

Pflegen Sie derzeit Angehörige? ja nein GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 12,8% 87,2% 933 

66 bis 70 Jahre alt 8,9% 91,1% 615 

71 bis 75 Jahre alt 7,7% 92,3% 483 

76 bis 80 Jahre alt 6,9% 93,1% 636 

81 bis 85 Jahre alt 7,8% 92,2% 361 

86 Jahre oder älter 14,9% 85,1% 202 

 

Pflegen Sie derzeit Angehörige? ja nein GESAMT 

männlich 9,2% 90,8% 1438 

weiblich 10,0% 90,0% 1604 

 

Pflegen Sie derzeit Angehörige? ja nein GESAMT 

Edelsfeld 8,8% 91,3% 160 

Freihung 9,9% 90,1% 203 

Freudenberg 8,9% 91,1% 395 

Gebenbach 15,5% 84,5% 58 

Hahnbach 9,4% 90,6% 523 

Hirschau 11,4% 88,6% 607 

Poppenricht 9,2% 90,8% 369 

Schnaittenbach 8,6% 91,4% 407 

Vilseck 9,4% 90,6% 509 

9,7%

90,3%

JA NEIN

Pflegen Sie derzeit Angehörige?
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3. Unterstützungsbedarf bei einzelnen Tätigkeiten 

Nachfolgende Tabelle zeigt, dass aktuell der Großteil der Befragten den alltäglichen Aufgaben 

selbständig gewachsen ist. Insbesondere jedoch bei schwereren Arbeiten rund ums Haus aber auch 

bei handwerklichen Tätigkeiten nehmen allerdings bereits jetzt mehr als ein Fünftel der Befragten Hilfe 

in Anspruch. Weitere 10,2% geben an, bei schweren Arbeiten eigentlich Hilfe zu brauchen aber bisher 

keine Unterstützung zu haben:  

Haben Sie mit folgenden Tätigkeiten 
Schwierigkeiten, so dass Sie Hilfe 

benötigen (würden)? 

nein, ich 
brauche 

keine Hilfe 

ja, ich 
bräuchte 
eigentlich 
Hilfe, habe 
aber bisher 

keine Unter-
stützung 

ja, ich 
nehme 
bereits 
Hilfe in 

Anspruch 

GESAMT 

bei der Gartenarbeit 75,2% 7,8% 17,0% 3110 

bei schweren Arbeiten rund ums Haus 
(z.B. Hausputz, Schneeräumen …) 

68,7% 10,2% 21,1% 3097 

bei kleineren handwerklichen 
Tätigkeiten 

72,0% 7,7% 20,3% 3031 

bei der Fortbewegung außerhalb der 
Wohnung 

88,4% 2,6% 9,1% 3056 

beim Einkaufen für den täglichen 
Bedarf 

86,4% 2,2% 11,4% 3081 

bei Behördengängen 83,7% 3,1% 13,2% 3061 

bei leichteren Hausarbeiten (Geschirr 
spülen, aufräumen …) 

93,0% 1,7% 5,3% 3070 

beim Mahlzeiten zubereiten 91,5% 1,5% 7,1% 3062 

beim Duschen / Baden 92,5% 1,6% 5,9% 3081 

 

Erwartungsgemäß ist hier das Alter entscheidend. Je älter die Befragten, desto häufiger nehmen sie 

bereits Hilfe in Anspruch:  

Altersgruppe 

Haben Sie Schwierigkeiten mit der  
GARTENARBEIT, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

60 bis 65 Jahre alt 86,1% 6,4% 7,5% 923 

66 bis 70 Jahre alt 84,1% 7,0% 9,0% 603 

71 bis 75 Jahre alt 76,9% 8,4% 14,7% 455 

76 bis 80 Jahre alt 70,7% 8,5% 20,8% 611 

81 bis 85 Jahre alt 55,0% 11,9% 33,1% 329 

86 Jahre oder älter 38,2% 7,0% 54,8% 186 
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Altersgruppe 

Haben Sie Schwierigkeiten 

BEI SCHWEREN ARBEITEN RUND UMS HAUS 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

60 bis 65 Jahre alt 82,8% 8,3% 8,9% 926 

66 bis 70 Jahre alt 80,3% 8,7% 11,0% 598 

71 bis 75 Jahre alt 70,9% 9,9% 19,2% 454 

76 bis 80 Jahre alt 60,0% 12,4% 27,7% 607 

81 bis 85 Jahre alt 42,7% 15,2% 42,1% 323 

86 Jahre oder älter 29,4% 9,1% 61,5% 187 

 

Altersgruppe 

Haben Sie Schwierigkeiten 

BEI KLEINEREN HANDWERKLICHEN TÄTIGKEITEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

60 bis 65 Jahre alt 84,2% 6,0% 9,9% 923 

66 bis 70 Jahre alt 81,1% 6,3% 12,7% 592 

71 bis 75 Jahre alt 74,8% 8,6% 16,7% 444 

76 bis 80 Jahre alt 65,7% 7,7% 26,5% 581 

81 bis 85 Jahre alt 49,0% 13,2% 37,7% 310 

86 Jahre oder älter 31,3% 10,1% 58,7% 179 

 

Altersgruppe 

Haben Sie Schwierigkeiten mit der  

FORTBEWEGUNG AUSSERHALB DER WOHNUNG, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

60 bis 65 Jahre alt 97,3% 1,0% 1,7% 925 

66 bis 70 Jahre alt 94,0% 1,0% 5,0% 597 

71 bis 75 Jahre alt 92,0% 2,9% 5,1% 449 

76 bis 80 Jahre alt 87,6% 2,7% 9,7% 589 

81 bis 85 Jahre alt 68,0% 6,6% 25,3% 316 

86 Jahre oder älter 52,2% 7,9% 39,9% 178 
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Altersgruppe 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEIM EINKAUFEN FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

60 bis 65 Jahre alt 96,7% 0,6% 2,7% 927 

66 bis 70 Jahre alt 93,8% 0,8% 5,3% 601 

71 bis 75 Jahre alt 91,7% 1,8% 6,5% 448 

76 bis 80 Jahre alt 85,2% 1,9% 13,0% 593 

81 bis 85 Jahre alt 64,3% 7,1% 28,6% 322 

86 Jahre oder älter 41,0% 7,4% 51,6% 188 

 

Altersgruppe 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEI BEHÖRDENGÄNGEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

60 bis 65 Jahre alt 95,4% 1,2% 3,5% 925 

66 bis 70 Jahre alt 93,5% 0,7% 5,9% 598 

71 bis 75 Jahre alt 88,6% 4,2% 7,1% 448 

76 bis 80 Jahre alt 80,8% 4,0% 15,2% 593 

81 bis 85 Jahre alt 56,0% 7,9% 36,1% 316 

86 Jahre oder älter 36,3% 6,7% 57,0% 179 

 

Altersgruppe 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEI LEICHTEREN HAUSARBEITEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

60 bis 65 Jahre alt 98,0% 0,4% 1,6% 927 

66 bis 70 Jahre alt 96,6% 0,3% 3,0% 597 

71 bis 75 Jahre alt 94,9% 1,3% 3,8% 449 

76 bis 80 Jahre alt 93,3% 1,7% 5,0% 596 

81 bis 85 Jahre alt 83,6% 5,7% 10,7% 318 

86 Jahre oder älter 66,9% 6,6% 26,5% 181 
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Altersgruppe 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEIM MAHLZEITEN ZUBEREITEN 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

60 bis 65 Jahre alt 97,7% 0,5% 1,7% 926 

66 bis 70 Jahre alt 95,0% 0,2% 4,8% 599 

71 bis 75 Jahre alt 94,2% 1,1% 4,7% 448 

76 bis 80 Jahre alt 90,2% 2,0% 7,7% 594 

81 bis 85 Jahre alt 81,5% 4,2% 14,4% 313 

86 Jahre oder älter 62,2% 5,0% 32,8% 180 

 

Altersgruppe 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEIM DUSCHEN / BADEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

60 bis 65 Jahre alt 98,6% 0,1% 1,3% 927 

66 bis 70 Jahre alt 96,7% 0,5% 2,8% 600 

71 bis 75 Jahre alt 95,6% 0,9% 3,6% 450 

76 bis 80 Jahre alt 92,7% 1,5% 5,8% 600 

81 bis 85 Jahre alt 81,4% 5,0% 13,5% 318 

86 Jahre oder älter 59,6% 8,2% 32,2% 183 

 

Auffällig ist darüber hinaus, dass weibliche Befragte häufiger als Männer angeben, bereits Hilfe in 

Anspruch zu nehmen27.  

 

 

  

                                                           
27 Bereits weiter oben wurde darauf verwiesen, dass dies zum Teil auch dem Umstand geschuldet ist, dass in 
den höheren Altersgruppen Frauen überrepräsentiert sind. Die entsprechenden Ergebnisse können im Anhang 
ab Seite 119 nachgelesen werden. Ebenfalls im Anhang ab Seite 122 aufgelistet sind die Ergebnisse differenziert 
nach Wohnortgemeinden. Im Rahmen einer offenen Frage konnten die Befragten darüber hinaus sonstige 
Schwierigkeiten benennen. Diese Nennungen wurden ebenfalls im Anhang ab Seite 127 differenziert nach 
Wohnortgemeinden aufgelistet. 
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VII. AUSSAGEN AUF DEM PRÜFSTAND 

Unter der Überschrift „Aussagen auf dem Prüfstand“ wurden die Befragten gebeten, anzugeben, 

inwieweit diese Statements auf sie und ihre Situation zutreffen.  

Jeweils eine deutliche Mehrheit der Befragten gibt an, viele Kontakte zu haben, sich gesundheitlich 

wohl zu fühlen, Ansprechpartner bei Problemen zu haben und viele Kontakte zu haben. Außerdem 

verweisen knapp dreiviertel der Befragten darauf, dass es in ihren Gemeinden ausreichend 

Gelegenheit gibt, Kontakte zu pflegen. Andererseits geben immerhin 45,5% an, (eher) nicht in das 

soziale Leben der Gemeinde eingebunden zu sein. Knapp 80% blicken aktuell optimistisch in die 

Zukunft:  

 

 

 

 

 

  

92,3%

7,7%

TRIFFT (EHER) ZU TRIFFT (EHER) NICHT ZU

Ich weiß bei Problemen, an wen ich mich wenden kann!
n = 3138

75,6%

34,7%

TRIFFT (EHER) ZU TRIFFT (EHER) NICHT ZU

Ich fühle mich gesundheitlich wohl!
n = 3116

65,3%

34,7%

TRIFFT (EHER) ZU TRIFFT (EHER) NICHT ZU

Ich habe viele Kontakte und bin sehr gesellig!
n = 3085
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Interessant ist auch hier wieder eine Differenzierung nach dem Alter der Befragten. Von den über 85-

Jährigen ist mehr als die Hälfte nicht (mehr) sehr gesellig und obgleich auch bei den über 80-Jährigen 

eine Mehrheit betont, sich gesundheitlich wohl zu fühlen, nimmt der Anteil zu, die „trifft (eher) nicht 

zu“ angekreuzt haben, zu:28 

  

                                                           
28 Nach dem Geschlecht differenzierte Ergebnisse werden im Anhang ab Seite 129 ausgewiesen.  

74,1%

25,9%

TRIFFT (EHER) ZU TRIFFT (EHER) NICHT ZU

Es gibt in unserer Gemeinde ausreichend Gelegenheit, 
Kontakte zu pflegen und Menschen kennen zu lernen!

n = 3008

54,6%

45,4%

TRIFFT (EHER) ZU TRIFFT (EHER) NICHT ZU

Ich bin in das soziale Leben meiner Gemeinde gut 
eingebunden!

n = 3012

78,1%

21,9%

TRIFFT (EHER) ZU TRIFFT (EHER) NICHT ZU

Ich freue mich darauf, was die Zukunft noch bringt!
n = 3021
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Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich habe viele Kontakte und bin sehr 
gesellig“! 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 66,8% 33,2% 915 

66 bis 70 Jahre alt 71,6% 28,4% 596 

71 bis 75 Jahre alt 66,1% 33,9% 454 

76 bis 80 Jahre alt 64,3% 35,7% 602 

81 bis 85 Jahre alt 59,1% 40,9% 328 

86 Jahre oder älter 49,5% 50,5% 188 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich fühle mich gesundheitlich wohl!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 82,1% 17,9% 926 

66 bis 70 Jahre alt 81,6% 18,4% 602 

71 bis 75 Jahre alt 75,9% 24,1% 457 

76 bis 80 Jahre alt 71,8% 28,2% 610 

81 bis 85 Jahre alt 61,6% 38,4% 331 

86 Jahre oder älter 61,5% 38,5% 187 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich weiß bei Problemen, an wen ich 
mich wenden kann!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 91,7% 8,3% 929 

66 bis 70 Jahre alt 93,0% 7,0% 602 

71 bis 75 Jahre alt 91,7% 8,3% 459 

76 bis 80 Jahre alt 93,1% 6,9% 606 

81 bis 85 Jahre alt 91,0% 9,0% 343 

86 Jahre oder älter 93,4% 6,6% 197 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich bin in das soziale Leben meiner 
Kommune gut eingebunden!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 53,1% 46,9% 917 

66 bis 70 Jahre alt 58,2% 41,8% 593 

71 bis 75 Jahre alt 53,7% 46,3% 441 

76 bis 80 Jahre alt 59,2% 40,8% 576 

81 bis 85 Jahre alt 51,0% 49,0% 306 

86 Jahre oder älter 44,1% 55,9% 177 

  



                                                              53                                                                               

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Es gibt in unserer Kommune aus-
reichend Gelegenheit, Kontakte zu pfle-
gen und Menschen kennen zu lernen!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 71,9% 28,1% 897 

66 bis 70 Jahre alt 78,3% 21,7% 591 

71 bis 75 Jahre alt 74,8% 25,2% 449 

76 bis 80 Jahre alt 75,4% 24,6% 581 

81 bis 85 Jahre alt 73,4% 26,6% 312 

86 Jahre oder älter 66,5% 33,5% 176 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich freue mich darauf, was die Zukunft 
noch bringt!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 85,8% 14,2% 911 

66 bis 70 Jahre alt 81,4% 18,6% 590 

71 bis 75 Jahre alt 74,8% 25,2% 452 

76 bis 80 Jahre alt 74,2% 25,8% 590 

81 bis 85 Jahre alt 69,6% 30,4% 306 

86 Jahre oder älter 62,9% 37,1% 170 

 

Eine Unterscheidung nach den Altersgruppen zeigt u.a., dass Befragte aus Edelsfeld und Poppenricht 

am häufigsten davon ausgehen, dass es ausreichend Gelegenheit in der Gemeinde gäbe, um Kontakte 

zu pflegen. Umgekehrt sind es bei den Befragten aus Freihung mehr als ein Drittel, die dieser Aussage 

nicht zustimmen:  

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich habe viele Kontakte und bin sehr 
gesellig“! 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

Edelsfeld 71,6% 28,4% 155 

Freihung 61,5% 38,5% 195 

Freudenberg 67,1% 32,9% 386 

Gebenbach 63,2% 36,8% 57 

Hahnbach 64,3% 35,7% 499 

Hirschau 66,4% 33,6% 577 

Poppenricht 66,4% 33,6% 354 

Schnaittenbach 65,6% 34,4% 392 

Vilseck 62,0% 38,0% 469 
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Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich fühle mich gesundheitlich wohl!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

Edelsfeld 74,4% 25,6% 156 

Freihung 74,9% 25,1% 195 

Freudenberg 77,7% 22,3% 385 

Gebenbach 75,9% 24,1% 58 

Hahnbach 74,8% 25,2% 508 

Hirschau 75,0% 25,0% 587 

Poppenricht 78,6% 21,4% 351 

Schnaittenbach 76,2% 23,8% 395 

Vilseck 73,8% 26,2% 478 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich weiß bei Problemen, an wen ich 
mich wenden kann!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

Edelsfeld 91,1% 8,9% 157 

Freihung 93,5% 6,5% 199 

Freudenberg 92,1% 7,9% 380 

Gebenbach 87,7% 12,3% 57 

Hahnbach 93,1% 6,9% 510 

Hirschau 91,7% 8,3% 588 

Poppenricht 95,0% 5,0% 360 

Schnaittenbach 92,7% 7,3% 397 

Vilseck 90,1% 9,9% 487 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich bin in das soziale Leben meiner 
Kommune gut eingebunden!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

Edelsfeld 56,4% 43,6% 149 

Freihung 55,6% 44,4% 187 

Freudenberg 52,0% 48,0% 377 

Gebenbach 50,0% 50,0% 54 

Hahnbach 56,5% 43,5% 492 

Hirschau 55,5% 44,5% 560 

Poppenricht 50,3% 49,7% 348 

Schnaittenbach 57,9% 42,1% 382 

Vilseck 53,9% 46,1% 462 
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Aussage auf dem Prüfstand: 

„Es gibt in unserer Kommune aus-
reichend Gelegenheit, Kontakte zu pfle-
gen und Menschen kennen zu lernen!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

Edelsfeld 83,3% 16,7% 144 

Freihung 64,7% 35,3% 187 

Freudenberg 67,4% 32,6% 374 

Gebenbach 71,2% 28,8% 52 

Hahnbach 75,7% 24,3% 497 

Hirschau 77,7% 22,3% 570 

Poppenricht 80,1% 19,9% 341 

Schnaittenbach 75,1% 24,9% 381 

Vilseck 69,8% 30,2% 460 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich freue mich darauf, was die Zukunft 
noch bringt!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

Edelsfeld 77,5% 22,5% 151 

Freihung 79,9% 20,1% 179 

Freudenberg 78,6% 21,4% 378 

Gebenbach 75,0% 25,0% 52 

Hahnbach 79,6% 20,4% 494 

Hirschau 76,8% 23,2% 564 

Poppenricht 83,1% 16,9% 350 

Schnaittenbach 77,1% 22,9% 385 

Vilseck 74,5% 25,5% 467 
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VIII. BEKANNTHEITSGRAD VON ANGEBOTEN 

Inwieweit sind vorhandene Angebote in den AOVE Gemeinden bekannt und wurden diese bereits 

genutzt? Nachfolgende Tabelle zeigt, dass mehr als 60% die ambulanten Pflegedienste kennen, knapp 

60% kennen die AOVE-Koordinationsstelle „Alt werden zuhause“ und jeweils gut 50% kennen die 

Seniorenbeauftragten in ihren Kommunen, die Rentenberatungsstelle sowie den Hausnotruf. Am 

häufigsten wurden bislang die Rentenberatungsstelle und die Nachbarschaftshilfe in Anspruch 

genommen. Zwischen 6% und 12% der Befragten geben bei den einzelnen Angeboten an, dass sie 

gerne mehr darüber erfahren würden. Andererseits verweisen jeweils mehr als die Hälfte der 

Befragten darauf, dass sie den Hospizverein, Veranstaltungen / Angehörigengruppen zu Demenz, die 

Seniorensprechstunden, den Besuchsdienst sowie den Bring-/Abholdienst durch Ehrenamtliche, die 

Taschengeldbörse und die Wohnraumanpassungsberatung nicht kennen und auch kein Interesse 

daran haben:  

Sind Ihnen folgende Angebote in den 
AOVE Kommunen bekannt? 

ja, kenne 
ich und 
habe ich 
bereits in 
Anspruch 
genomm
en 

ja, kenne 
ich zwar, 
habe ich 
aber 
bisher 
nicht in 
Anspruch 
genomm
en 

nein, 
kenne ich 
nicht, 
aber ich 
würde 
gerne 
mehr 
darüber 
erfahren 

nein, 
kenne ich 
nicht und 
es 
besteht 
derzeit 
auch kein 
Interesse 

GESAMT 

ambulante Pflegedienste 7,4% 54,7% 6,6% 31,3% 3037 

AOVE-Koordinationsstelle „Alt werden zu 
Hause“ 

4,9% 53,7% 11,9% 29,5% 3095 

Seniorenbeauftrage in Ihrer Kommune 3,4% 51,4% 13,9% 31,4% 3059 

Rentenberatungsstelle 21,9% 31,8% 6,8% 39,6% 3018 

Hausnotruf 4,5% 48,4% 10,2% 36,8% 3028 

Nachbarschaftshilfe 10,2% 38,1% 10,4% 41,3% 3020 

Hospizverein 1,0% 40,2% 7,2% 51,6% 2995 

Veranstaltungen / Angehörigengruppen zu 
Demenz 

2,0% 36,7% 7,4% 53,9% 3008 

Seniorensprechstunden 1,4% 32,4% 10,6% 55,6% 3012 

Besuchsdienst durch ehrenamtliche 
Alltagsbegleiter 

1,8% 31,7% 9,9% 56,6% 3035 

Bring- / Abhol- und Begleitdienst durch 
ehrenamtliche Alltagsbegleiter 

1,5% 31,8% 9,8% 56,8% 3038 

Taschengeldbörse 1,2% 24,6% 9,4% 64,8% 2937 

Wohnraumanpassungsberatung 1,2% 22,5% 9,5% 66,9% 3014 
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Differenziert man nach Altersgruppen (siehe Anhang ab Seite 129), so fällt u.a. auf, dass  

✓ 9,2% der über 85-Jährigen die AOVE Koordinationsstelle „Alt werden zuhause“ bereits genutzt 

haben; 

✓ vor allem die über 80-Jährigen gerne mehr erfahren würden über den Besuchsdienst sowie 

den Bring-/Abholdienst durch ehrenamtliche Alltagsbegleiter; 

✓ dass mehr als 30% der 66 bis 70-Jährigen die Rentenberatungsstelle bereits in Anspruch 

genommen haben; 

✓ von den über 85-Jährigen 13,1% schon mal die Nachbarschaftshilfe in Anspruch genommen 

haben, 19,2% nutzen den Hausnotruf und knapp 30% kennen die ambulanten Pflegedienste; 

Differenziert nach den Wohnortgemeinden wiederum verteilen sich die Ergebnisse folgendermaßen:  

Gemeinde 

Bekannt: AOVE Koordinationsstelle „Alt werden zuhause“ 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 4,6% 59,2% 9,2% 27,0% 152 

Freihung 2,6% 57,6% 8,4% 31,4% 191 

Freudenberg 5,4% 44,3% 16,8% 33,4% 386 

Gebenbach 17,9% 67,9% 1,8% 12,5% 56 

Hahnbach 7,8% 63,5% 8,2% 20,5% 513 

Hirschau 3,6% 50,2% 13,9% 32,3% 576 

Poppenricht 4,7% 64,7% 7,4% 23,1% 363 

Schnaittenbach 4,0% 46,0% 15,4% 34,6% 396 

Vilseck 3,5% 47,7% 13,2% 35,6% 461 

 

Gemeinde 

Bekannt: Seniorenbeauftragte in Ihrer Kommune 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 4,7% 64,7% 7,3% 23,3% 150 

Freihung 4,2% 67,2% 4,2% 24,5% 192 

Freudenberg 2,9% 29,6% 23,8% 43,7% 382 

Gebenbach 13,6% 67,8% 3,4% 15,3% 59 

Hahnbach 2,4% 63,7% 9,7% 24,2% 504 

Hirschau 2,1% 47,6% 14,5% 35,8% 565 

Poppenricht 6,7% 67,2% 6,7% 19,3% 357 

Schnaittenbach 3,1% 46,5% 15,3% 35,1% 385 

Vilseck 1,9% 39,7% 21,3% 37,1% 464 
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Gemeinde 

Bekannt: Besuchsdienst durch ehrenamtliche 
Alltagsbegleiter 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 0,7% 39,6% 10,1% 49,7% 149 

Freihung 0,5% 32,6% 6,3% 60,5% 190 

Freudenberg 2,1% 21,0% 12,2% 64,6% 376 

Gebenbach 1,8% 47,3% 7,3% 43,6% 55 

Hahnbach 1,6% 45,5% 7,3% 45,5% 505 

Hirschau 2,0% 30,6% 10,5% 56,9% 562 

Poppenricht 2,3% 40,3% 8,5% 48,9% 352 

Schnaittenbach 1,5% 21,4% 13,9% 63,1% 388 

Vilseck 2,2% 23,7% 9,6% 64,5% 456 

 

Gemeinde 

Bekannt: Bring-/Abhol- und Begleitdienst durch 
ehrenamtliche Alltagsbegleiter 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 0 33,6% 12,8% 53,7% 149 

Freihung 1,6% 32,8% 4,2% 61,4% 189 

Freudenberg 3,1% 20,7% 11,3% 64,9% 382 

Gebenbach 0 44,6% 7,1% 48,2% 56 

Hahnbach 0,4% 42,9% 9,3% 47,4% 504 

Hirschau 1,6% 35,8% 9,0% 53,6% 558 

Poppenricht 3,1% 43,0% 6,8% 47,0% 351 

Schnaittenbach 1,3% 20,7% 13,6% 64,5% 391 

Vilseck 1,1% 22,5% 11,2% 65,2% 457 
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Gemeinde 

Bekannt: Wohnraumanpassungsberatung 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 0 27,0% 9,5% 63,5% 148 

Freihung 1,1% 23,7% 5,3% 70,0% 190 

Freudenberg 2,1% 15,6% 10,8% 71,4% 378 

Gebenbach 3,6% 33,9% 7,1% 55,4% 56 

Hahnbach 0,4% 34,8% 9,3% 55,5% 503 

Hirschau 1,6% 20,9% 9,2% 68,3% 555 

Poppenricht 2,0% 25,9% 6,1% 66,0% 347 

Schnaittenbach 1,3% 14,4% 11,2% 73,1% 383 

Vilseck 0,4% 17,2% 11,9% 70,4% 453 

 

Gemeinde 

Bekannt: Seniorensprechstunden 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 2,0% 35,8% 12,8% 49,3% 148 

Freihung 0,5% 41,9% 4,7% 52,9% 191 

Freudenberg 2,1% 23,8% 11,6% 62,4% 378 

Gebenbach 0 38,2% 12,7% 49,1% 55 

Hahnbach 1,6% 38,2% 9,6% 50,6% 500 

Hirschau 0,7% 31,0% 12,3% 56,0% 555 

Poppenricht 2,6% 39,2% 6,3% 51,9% 347 

Schnaittenbach 1,8% 27,3% 13,5% 57,3% 384 

Vilseck 0,4% 28,0% 11,3% 60,3% 453 
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Gemeinde 

Bekannt: Rentenberatungsstelle 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 32,9% 30,9% 8,7% 27,5% 149 

Freihung 18,6% 30,3% 5,9% 45,2% 188 

Freudenberg 22,3% 26,8% 7,2% 43,8% 377 

Gebenbach 25,9% 37,0% 3,7% 33,3% 54 

Hahnbach 19,0% 35,0% 7,0% 39,0% 500 

Hirschau 20,9% 31,1% 6,1% 42,0% 560 

Poppenricht 23,6% 34,6% 3,2% 38,6% 347 

Schnaittenbach 20,2% 31,1% 9,8% 38,9% 386 

Vilseck 23,2% 32,2% 7,2% 37,3% 456 

 

Gemeinde 

Bekannt: Nachbarschaftshilfe 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 
bereits in 
Anspruch 
genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 
aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 
mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 
besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 15,8% 43,2% 8,9% 32,2% 146 

Freihung 10,6% 41,5% 6,9% 41,0% 188 

Freudenberg 12,1% 31,4% 11,1% 45,4% 379 

Gebenbach 17,9% 44,6% 7,1% 30,4% 56 

Hahnbach 9,6% 48,0% 9,2% 33,2% 500 

Hirschau 5,8% 37,1% 11,0% 46,2% 556 

Poppenricht 8,5% 53,8% 7,1% 30,6% 353 

Schnaittenbach 10,4% 25,9% 15,0% 48,7% 386 

Vilseck 13,0% 28,9% 11,2% 46,9% 454 
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Gemeinde 

Bekannt: Hausnotruf 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 0,7% 52,4% 10,3% 36,6% 145 

Freihung 3,7% 54,3% 5,9% 36,2% 188 

Freudenberg 4,8% 41,5% 14,3% 39,4% 378 

Gebenbach 5,6% 55,6% 9,3% 29,6% 54 

Hahnbach 4,0% 53,5% 10,0% 32,5% 501 

Hirschau 4,2% 50,7% 10,2% 34,8% 566 

Poppenricht 4,3% 54,9% 5,4% 35,4% 350 

Schnaittenbach 6,4% 40,6% 13,4% 39,6% 389 

Vilseck 5,3% 43,1% 10,1% 41,5% 455 

 

Gemeinde 

Bekannt: ambulante Pflegedienste 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 4,7% 57,7% 8,1% 29,5% 149 

Freihung 5,8% 57,7% 4,8% 31,7% 189 

Freudenberg 7,5% 43,2% 9,9% 39,5% 375 

Gebenbach 14,3% 60,7% 5,4% 19,6% 56 

Hahnbach 5,2% 58,1% 5,8% 31,0% 504 

Hirschau 8,1% 59,9% 7,2% 24,8% 569 

Poppenricht 6,6% 59,3% 5,4% 28,8% 351 

Schnaittenbach 8,7% 49,9% 8,0% 33,4% 389 

Vilseck 9,0% 51,3% 4,4% 35,2% 454 
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Gemeinde 

Bekannt: Hospizverein 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 0,7% 39,9% 9,1% 50,3% 143 

Freihung 0 44,1% 4,8% 51,1% 188 

Freudenberg 0,8% 35,9% 6,2% 57,1% 373 

Gebenbach 3,7% 53,7% 5,6% 37,0% 54 

Hahnbach 0,8% 46,4% 5,4% 47,4% 498 

Hirschau 0,9% 39,2% 7,7% 52,2% 556 

Poppenricht 2,0% 46,5% 4,4% 47,1% 344 

Schnaittenbach 0,8% 32,9% 11,7% 54,7% 386 

Vilseck 0,9% 36,4% 8,4% 54,3% 451 

 

Gemeinde 

Bekannt: Veranstaltungen / Angehörigengruppen zu 
Demenz 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

Edelsfeld 0 35,2% 9,0% 55,9% 145 

Freihung 1,6% 38,3% 3,2% 56,9% 188 

Freudenberg 1,1% 29,5% 8,3% 61,1% 373 

Gebenbach 1,8% 54,5% 5,5% 38,2% 55 

Hahnbach 1,8% 40,0% 4,8% 53,4% 500 

Hirschau 1,1% 40,1% 7,0% 51,9% 559 

Poppenricht 2,0% 40,7% 7,4% 49,9% 349 

Schnaittenbach 3,4% 35,1% 9,6% 51,9% 385 

Vilseck 4,0% 30,5% 9,7% 55,8% 453 
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IX. INFORMATIONEN / INFORMATIONSVERMITTLUNG 

1. Internetnutzung 

Immerhin 45,9% der Befragten nutzen aktuell das Internet, weitere 8,6% würden sich dafür 

interessieren:  

 

 

Allerdings zeigt die Differenzierung nach dem Alter, dass vor allem die jüngeren Befragten, also die 60 

bis 75-Jährigen regelmäßig online gehen. Darüber hinaus fällt auf, dass Männer häufiger angeben, das 

Internet zu nutzen als Frauen,29 während im Vergleich betrachtet, Befragte aus Edelsfeld am häufigsten 

darauf verweisen, sich nicht mehr mit dem Internet beschäftigen zu wollen:  

Nutzen Sie das Internet 
(Computer oder 
internetfähiges 
Smartphone)? 

ja 

nein, im Moment 
nicht, aber ich 

würde mich dafür 
interessieren / es 

gerne erlernen 

nein, und ich 
möchte mich 

damit auch nicht 
(mehr) 

beschäftigen 

GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 77,5% 7,4% 15,1% 930 

66 bis 70 Jahre alt 60,8% 9,5% 29,7% 612 

71 bis 75 Jahre alt 41,5% 10,7% 47,8% 475 

76 bis 80 Jahre alt 21,8% 10,6% 67,7% 634 

81 bis 85 Jahre alt 10,2% 5,6% 84,2% 354 

86 Jahre oder älter 4,5% 5,0% 90,5% 201 

 

Nutzen Sie das Internet 
(Computer oder 
internetfähiges 
Smartphone)? 

ja 

nein, im Moment 
nicht, aber ich 

würde mich 
dafür 

interessieren / es 
gerne erlernen 

nein, und ich 
möchte mich 

damit auch nicht 
(mehr) 

beschäftigen 

GESAMT 

männlich 56,0% 7,9% 36,1% 1428 

weiblich 38,4% 8,9% 52,7% 1589 

  

                                                           
29 Dieser Unterschied bleibt auch dann, wenn man berücksichtigt, dass Frauen in den höheren Altersstufen 
stärker vertreten sind als Männer.  

45,9%

8,6%

45,4%

JA NEIN, IM MOMENT NICHT, 
ABER ICH WÜRDE MICH DAFÜR 

INTERESSIEREN / ES GERNE 
ERLERNEN

NEIN UND ICH MÖCHTE MICH 
DAMIT AUCH NICHT (MEHR) 

BESCHÄFTIGEN

Nutzen Sie das Internet?
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Nutzen Sie das Internet 
(Computer oder 
internetfähiges 
Smartphone)? 

ja 

nein, im Moment 
nicht, aber ich 

würde mich 
dafür 

interessieren / es 
gerne erlernen 

nein, und ich 
möchte mich 

damit auch nicht 
(mehr) 

beschäftigen 

GESAMT 

Edelsfeld 40,3% 10,1% 49,7% 159 

Freihung 47,0% 8,0% 45,0% 200 

Freudenberg 50,6% 7,2% 42,2% 391 

Gebenbach 50,9% 7,0% 42,1% 57 

Hahnbach 48,0% 8,3% 43,7% 517 

Hirschau 44,9% 8,4% 46,7% 610 

Poppenricht 50,1% 5,4% 44,4% 367 

Schnaittenbach 43,9% 10,5% 45,6% 401 

Vilseck 41,1% 11,1% 47,8% 504 

 

 

2. Woher werden Informationen bezogen? 

Die deutliche Mehrheit der Befragten bezieht regelmäßig ihre Informationen über die Angebote vor 

Ort durch die Tageszeitung und die Pfarrbriefe. Knapp die Hälfte informiert sich regelmäßig über 

Angehörige, Freunde, Bekannte und 36,1% lesen regelmäßig die Gemeindeblätter:  

Woher beziehen Sie Ihre 
Informationen über Angebote vor Ort? 

regelmäßig ab und zu 
(so gut wie) 

nie 
Gesamt 

durch die Tageszeitung 85,1% 9,9% 5,0% 3234 

durch den Pfarrbrief 60,4% 20,4% 19,2% 3087 

über Angehörige, Freunde, Bekannte 49,1% 43,1% 7,8% 3027 

durch das Gemeindeblatt 36,1% 29,1% 34,8% 2837 

über Vereine/Verbände 28,4% 34,0% 37,6% 2935 

über das Internet (z.B. Homepage der 
Gemeinde) 

16,9% 22,3% 60,8% 2895 

 

Die Tageszeitung wird über alle Altersgruppen hinweg von mehr als 80% der Befragten regelmäßig 

gelesen, während die Pfarrbriefe umso häufiger gelesen werden, je älter die Befragten sind und auch 

Angehörige als Informationsquellen werden am häufigsten von die über 80-Jährigen genutzt.30 Bei 

einer Differenzierung nach den Wohnortgemeinden fällt auf, dass von den Befragten aus Freihung und 

Edelsfeld jeweils mehr als 70% der Befragten das Gemeindeblatt regelmäßig lesen, während dies 

lediglich auf 19% der Befragten aus Hirschau zutrifft:  

                                                           
30 Die Ergebnisse differenziert nach Altersgruppen und Geschlecht können im Detail im Anhang ab Seite 138 
nachgelesen werden.  
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Gemeinde 

Informationen über Angebote vor Ort: 

DURCH DIE TAGESZEITUNG 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

Edelsfeld 89,9% 7,0% 3,2% 158 

Freihung 76,5% 14,0% 9,5% 200 

Freudenberg 88,2% 7,5% 4,3% 399 

Gebenbach 81,0% 15,5% 3,4% 58 

Hahnbach 89,1% 8,4% 2,5% 524 

Hirschau 82,8% 11,0% 6,2% 611 

Poppenricht 85,2% 10,5% 4,3% 371 

Schnaittenbach 82,2% 12,2% 5,6% 410 

Vilseck 85,8% 8,2% 6,0% 501 

 

Gemeinde 

Informationen über Angebote vor Ort: 

DURCH DAS GEMEINDEBLATT 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

Edelsfeld 71,2% 23,5% 5,2% 153 

Freihung 77,7% 15,3% 6,9% 202 

Freudenberg 24,0% 39,5% 36,4% 354 

Gebenbach 32,7% 28,8% 38,5% 52 

Hahnbach 21,3% 32,9% 45,8% 450 

Hirschau 19,0% 29,1% 51,9% 499 

Poppenricht 28,0% 38,5% 33,5% 325 

Schnaittenbach 73,5% 19,7% 6,8% 396 

Vilseck 20,2% 26,6% 53,2% 406 

 

Gemeinde 

Informationen über Angebote vor Ort: 

DURCH DEN PFARRBRIEF 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

Edelsfeld 73,5% 13,9% 12,6% 151 

Freihung 59,9% 14,1% 26,0% 192 

Freudenberg 55,4% 21,5% 23,1% 377 

Gebenbach 67,2% 13,8% 19,0% 58 

Hahnbach 58,1% 24,5% 17,4% 511 

Hirschau 46,8% 23,4% 29,8% 573 

Poppenricht 56,0% 30,6% 13,4% 350 

Schnaittenbach 71,6% 16,4% 11,9% 402 

Vilseck 72,0% 13,1% 14,8% 472 
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Gemeinde 

Informationen über Angebote vor Ort: 
ÜBER ANGEHÖRIGE, FREUNDE, BEKANNTE Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

Edelsfeld 52,9% 42,5% 4,6% 153 

Freihung 48,4% 45,2% 6,5% 186 

Freudenberg 52,0% 41,0% 7,0% 373 

Gebenbach 48,2% 33,9% 17,9% 56 

Hahnbach 50,8% 43,4% 5,8% 502 

Hirschau 49,1% 42,2% 8,7% 562 

Poppenricht 40,1% 48,5% 11,3% 344 

Schnaittenbach 47,4% 44,4% 8,2% 392 

Vilseck 52,0% 40,8% 7,2% 458 

 

Gemeinde 

Informationen über Angebote vor Ort: 
ÜBER VEREINE / VERBÄNDE 

Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

Edelsfeld 35,8% 37,8% 26,4% 148 

Freihung 28,6% 34,6% 36,8% 182 

Freudenberg 31,3% 30,5% 38,2% 364 

Gebenbach 30,9% 27,3% 41,8% 55 

Hahnbach 31,3% 32,3% 36,4% 489 

Hirschau 27,0% 32,8% 40,2% 533 

Poppenricht 25,7% 36,0% 38,3% 342 

Schnaittenbach 27,2% 37,4% 35,3% 382 

Vilseck 24,8% 35,1% 40,1% 439 

 

Gemeinde 

Informationen über Angebote vor Ort: 
ÜBER DAS INTERNET (z.B. Homepage der Gemeinde) Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

Edelsfeld 16,7% 19,4% 63,9% 144 

Freihung 20,1% 20,1% 59,8% 174 

Freudenberg 18,8% 24,1% 57,1% 361 

Gebenbach 14,3% 17,9% 67,9% 56 

Hahnbach 20,3% 21,8% 57,9% 487 

Hirschau 17,0% 22,3% 60,7% 529 

Poppenricht 13,9% 24,2% 61,9% 331 

Schnaittenbach 12,2% 20,1% 67,7% 378 

Vilseck 16,4% 24,7% 58,9% 433 

 

Die auf die offene Frage benannten „sonstigen Informationsquellen sind im Anhang ab Seite 141 

aufgelistet.  
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3. Sind die themenspezifischen Informationen ausreichend? 

Zu welchen Themen werden Informationen vermisst? Nachfolgende Tabelle zeigt, dass sich mehr als 

die Hälfte der Befragten ausreichend informiert fühlt rund um die Themen Patientenverfügung, 

Vorsorgevollmacht, Testament und Erbe, gesunde Lebensführung, Vereinsangebote, gesellige 

Veranstaltungen sowie Freizeitmöglichkeiten vor Ort. Nichtsdestotrotz geben bei etlichen Themen 

mehr als ein Fünftel der Befragten an, gerne mehr erfahren zu wollen: 

Fühlen Sie sich zu folgenden Themen 
ausreichend informiert? 

fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne 
mehr 

darüber 
erfahren 

interessiert 
mich (noch) 

nicht 
Gesamt 

Patientenverfügung 64,0% 26,8% 9,2% 3112 

Vorsorgevollmacht 63,3% 25,8% 10,9% 3070 

Testament, Erbe 62,1% 26,4% 11,5% 3063 

gesunde Lebensführung 62,1% 18,2% 19,7% 3028 

Vereinsangebote 60,5% 9,6% 29,9% 2998 

gesellige Veranstaltungen 60,4% 16,6% 23,0% 3053 

Freizeitmöglichkeiten vor Ort 56,0% 17,1% 26,9% 3033 

Pflegeversicherung 48,9% 20,9% 30,2% 3022 

Prävention von Krankheiten 47,9% 23,6% 28,5% 2941 

Informationen darüber, wie und wo man 
sich engagieren kann 

38,7% 18,2% 43,1% 2835 

Einrichtungen der Altenhilfe (Pflegeheim, 
betreutes Wohnen) 

35,9% 17,2% 46,9% 3104 

Hilfestellungen ambulanter Dienste 35,8% 20,2% 44,0% 3044 

Wohnraumgestaltung im Alter 31,0% 17,4% 51,6% 3021 

 

Auch hier unterscheiden sie die Angaben, wenn man nach den Altersgruppen bzw. dem Geschlecht 

unterscheidet31.  

Wie sich die Angaben verteilen, wenn nach Wohnortgemeinden differenziert wird, zeigen die 

folgenden Tabellen:  

  

                                                           
31 Im Einzelnen kann dies im Anhang ab Seite 141 nachgelesen werden. 
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Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
EINRICHTUNGEN DER ALTENHILFE  

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 47,0% 16,6% 36,4% 151 

Freihung 23,8% 17,5% 58,7% 189 

Freudenberg 33,1% 21,6% 45,3% 384 

Gebenbach 37,5% 17,9% 44,6% 56 

Hahnbach 32,2% 18,1% 49,7% 509 

Hirschau 46,3% 15,7% 38,0% 587 

Poppenricht 34,2% 16,8% 49,0% 357 

Schnaittenbach 34,9% 13,9% 51,1% 395 

Vilseck 32,5% 17,5% 50,0% 474 

 

Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
HILFESTELLUNGEN AMBULANTER DIENSTE 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 36,5% 19,6% 43,9% 148 

Freihung 29,0% 21,0% 50,0% 186 

Freudenberg 34,9% 22,3% 42,9% 373 

Gebenbach 35,7% 25,0% 39,3% 56 

Hahnbach 34,6% 21,7% 43,7% 506 

Hirschau 43,1% 20,3% 36,6% 566 

Poppenricht 35,3% 18,4% 46,3% 354 

Schnaittenbach 33,2% 18,7% 48,1% 391 

Vilseck 34,2% 18,8% 47,0% 462 

 

Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
PFLEGEVERSICHERUNG 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 47,2% 20,1% 32,6% 144 

Freihung 46,0% 21,4% 32,6% 187 

Freudenberg 52,7% 19,9% 27,4% 376 

Gebenbach 46,3% 22,2% 31,5% 54 

Hahnbach 49,5% 21,6% 28,9% 505 

Hirschau 51,0% 19,6% 29,4% 565 

Poppenricht 56,5% 16,4% 27,1% 347 

Schnaittenbach 41,8% 23,5% 34,8% 388 

Vilseck 45,4% 23,6% 31,1% 454 
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Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
WOHNRAUMGESTALTUNG IM ALTER 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 36,2% 16,1% 47,7% 149 

Freihung 28,6% 14,6% 56,8% 185 

Freudenberg 29,1% 18,2% 52,7% 374 

Gebenbach 40,0% 16,4% 43,6% 55 

Hahnbach 34,7% 15,9% 49,4% 504 

Hirschau 30,0% 18,2% 51,8% 560 

Poppenricht 35,9% 14,1% 50,0% 348 

Schnaittenbach 26,5% 18,7% 54,8% 385 

Vilseck 27,9% 20,7% 51,4% 459 

 

Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
FREIZEITMÖGLICHKEITEN VOR ORT 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 63,8% 16,8% 19,5% 149 

Freihung 54,4% 18,1% 27,5% 182 

Freudenberg 49,2% 23,1% 27,7% 372 

Gebenbach 46,3% 14,8% 38,9% 54 

Hahnbach 58,0% 14,9% 27,1% 505 

Hirschau 58,9% 15,9% 25,2% 572 

Poppenricht 54,2% 16,7% 29,1% 354 

Schnaittenbach 55,8% 17,4% 26,8% 385 

Vilseck 56,3% 16,6% 27,1% 458 

 

Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
GESELLIGE VERANSTALTUNGEN 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 65,5% 15,5% 18,9% 148 

Freihung 56,8% 21,3% 21,9% 183 

Freudenberg 51,5% 23,5% 25,1% 375 

Gebenbach 65,5% 9,1% 25,5% 55 

Hahnbach 63,6% 14,6% 21,9% 508 

Hirschau 62,2% 14,7% 23,1% 571 

Poppenricht 58,2% 14,7% 27,1% 361 

Schnaittenbach 61,6% 16,8% 21,6% 388 

Vilseck 61,9% 16,5% 21,6% 462 
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Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
GESUNDE LEBENSFÜHRUNG 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 70,5% 16,1% 13,4% 149 

Freihung 58,9% 20,0% 21,1% 185 

Freudenberg 55,8% 26,0% 18,2% 373 

Gebenbach 64,8% 14,8% 20,4% 54 

Hahnbach 67,3% 15,7% 17,1% 504 

Hirschau 60,1% 19,1% 20,7% 564 

Poppenricht 62,8% 14,2% 23,0% 352 

Schnaittenbach 61,7% 19,9% 18,4% 386 

Vilseck 62,3% 15,5% 22,2% 459 

 

Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
PRÄVENTION VON KRANKHEITEN 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 56,4% 24,3% 19,3% 140 

Freihung 46,9% 26,6% 26,6% 177 

Freudenberg 46,2% 28,8% 25,0% 368 

Gebenbach 51,9% 25,0% 23,1% 52 

Hahnbach 48,1% 21,5% 30,4% 493 

Hirschau 45,5% 25,0% 29,6% 541 

Poppenricht 49,4% 20,5% 30,1% 342 

Schnaittenbach 48,1% 22,5% 29,4% 378 

Vilseck 48,2% 21,4% 30,4% 448 

 

Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
VEREINSANGEBOTE 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 65,8% 11,6% 22,6% 146 

Freihung 59,0% 10,9% 30,1% 183 

Freudenberg 53,6% 15,6% 30,7% 371 

Gebenbach 66,0% 5,7% 28,3% 53 

Hahnbach 62,8% 8,2% 29,0% 503 

Hirschau 61,6% 8,4% 29,9% 558 

Poppenricht 57,9% 11,2% 30,9% 349 

Schnaittenbach 63,9% 7,3% 28,8% 382 

Vilseck 59,4% 7,8% 32,8% 451 
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Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
VORSORGEVOLLMACHT 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 62,2% 28,4% 9,5% 148 

Freihung 66,3% 20,7% 13,0% 193 

Freudenberg 58,8% 31,8% 9,4% 374 

Gebenbach 62,1% 27,6% 10,3% 58 

Hahnbach 64,0% 25,7% 10,2% 509 

Hirschau 63,7% 26,4% 9,9% 573 

Poppenricht 65,5% 21,8% 12,6% 357 

Schnaittenbach 65,5% 22,2% 12,4% 388 

Vilseck 61,2% 27,6% 11,1% 467 

 

Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
PATIENTENVERFÜGUNG 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 62,3% 29,1% 8,6% 151 

Freihung 69,0% 22,8% 8,1% 197 

Freudenberg 58,0% 33,3% 8,7% 381 

Gebenbach 60,7% 30,4% 8,9% 56 

Hahnbach 64,7% 27,5% 7,8% 510 

Hirschau 64,5% 26,9% 8,6% 583 

Poppenricht 68,8% 20,6% 10,6% 359 

Schnaittenbach 65,5% 24,5% 10,0% 400 

Vilseck 61,7% 27,7% 10,6% 473 

 

Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
TESTAMENT, ERBE 

Gesamt fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 61,0% 31,5% 7,5% 146 

Freihung 63,6% 22,5% 13,9% 187 

Freudenberg 57,6% 33,1% 9,3% 375 

Gebenbach 57,4% 29,6% 13,0% 54 

Hahnbach 65,1% 23,7% 11,2% 510 

Hirschau 59,9% 27,5% 12,5% 574 

Poppenricht 67,7% 21,0% 11,3% 353 

Schnaittenbach 61,7% 27,7% 10,7% 394 

Vilseck 61,5% 25,4% 13,0% 468 
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Gemeinde 

Ausreichend informiert über: 
INFORMATIONEN DARÜBER, WIE UND WO MAN SICH 

ENGAGIEREN KANN 
Gesamt 

fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

Edelsfeld 45,8% 17,6% 36,6% 131 

Freihung 38,5% 24,3% 37,3% 169 

Freudenberg 34,9% 22,4% 42,6% 352 

Gebenbach 37,3% 17,6% 45,1% 51 

Hahnbach 41,8% 18,2% 40,0% 478 

Hirschau 35,7% 19,2% 45,1% 530 

Poppenricht 45,0% 15,4% 39,6% 331 

Schnaittenbach 37,5% 16,9% 45,6% 360 

Vilseck 36,4% 14,6% 49,0% 431 
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X. FRAGEBOGEN ALLEINE AUSGEFÜLLT? 

Abschließend wurden die Befragten gebeten, anzugeben, ob sie beim Ausfüllen des Fragebogens 

unterstützt wurden:  

 

 

Erwartungsgemäß haben die Befragten desto häufiger Unterstützung beim Ausfüllen in Anspruch 

genommen, je älter sie sind:  

 

Altersgruppe 

FRAGEBOGEN ALLEINE AUSGEFÜLLT? 

GESAMT 

alleine ausgefüllt 
mit Unterstützung 

ausgefüllt 

60 bis 65 Jahre alt 96,3% 3,7% 926 

66 bis 70 Jahre alt 95,3% 4,7% 612 

71 bis 75 Jahre alt 93,2% 6,8% 485 

76 bis 80 Jahre alt 82,7% 17,3% 641 

81 bis 85 Jahre alt 69,9% 30,1% 365 

86 Jahre oder älter 50,7% 49,3% 207 

 

Altersgruppe 

FRAGEBOGEN ALLEINE AUSGEFÜLLT? 

GESAMT 

alleine ausgefüllt 
mit Unterstützung 

ausgefüllt 

männlich 90,6% 9,4% 1441 

weiblich 83,6% 16,4% 1606 

 

  

87,1%

12,9%

ALLEINE AUSGEFÜLLT MIT UNTERSTÜTZUNG AUSGEFÜLLT

FRAGEGOBEN ALLEIN AUSGEFÜLLT?
n = 3239
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Geschlecht? Häufigkeit Prozentanteil 

männlich 1466 47,3% 

weiblich 1636 52,7% 

GESAMT 3102 100% 

 

Altersgruppe 

Geschlecht? 

Gesamt 

männlich weiblich 

Edelsfeld 47,4% 52,6% 152 

Freihung 45,3% 54,7% 192 

Freudenberg 50,7% 49,3% 383 

Gebenbach 43,1% 56,9% 58 

Hahnbach 46,5% 53,5% 492 

Hirschau 47,1% 52,9% 586 

Poppenricht 47,4% 52,6% 352 

Schnaittenbach 47,9% 52,1% 388 

Vilseck 45,9% 54,1% 495 

 

Sonstige Wohnform? Anzahl 

Seniorenheim, Seniorenwohnanlage, Altenheim 16 

mit Angehörigen 8 

im Haushalt mit Kind(ern) 7 

Kind wohnt in eigener Wohnung im gleichen Haus 2 

allein 1 

 

Sonstige Haushaltsform? Anzahl 

Seniorenheim / Altenheim / Pflegeheim  10 

bei Lebenspartnerin / bei Partner 6 

bei Angehörigen 5 

Altenteil 2 

Wohnrecht 2 

Hauseigentümergemeinschaft 1 

im Elternhaus 1 

Unterkunft Asylbewerber 1 
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Altersgruppe 

Zufriedenheit mit Wohnung / Haus 

Gesamt 
sehr zufrieden zufrieden 

eher unzu-
frieden 

sehr unzu-
frieden 

60 bis 65 Jahre alt 81,2% 16,3% 2,0% 0,5% 929 

66 bis 70 Jahre alt 83,1% 15,1% 1,6% 0,2% 611 

71 bis 75 Jahre alt 77,0% 19,5% 2,3% 1,2% 486 

76 bis 80 Jahre alt 79,9% 17,5% 1,5% 1,1% 646 

81 bis 85 Jahre alt 76,2% 21,3% 1,4% 1,1% 366 

86 Jahre oder älter 70,8% 24,5% 3,8% 0,9% 212 

 

Haushaltsform? 

Zufriedenheit mit Wohnung / Haus 

Gesamt sehr 
zufrieden 

zufrieden 
eher unzu-

frieden 
sehr unzu-

frieden 

ich lebe im Zwei-Personen-
Haushalt mit Partner(-in) 

81,5% 16,6% 1,6% 0,3% 1959 

ich lebe alleine 73,8% 22,0% 2,8% 1,4% 713 

ich lebe im Haushalt mit Partner 
und (Schwieger-)Eltern(-teil) 

76,2% 21,4% 2,4% 0 42 

ich lebe im Haushalt mit Eltern(-
teil) 

88,9% 11,1% 0 0 9 

ich lebe im Haushalt mit Partner(-
in) und Kind(ern) 

82,9% 13,9% 1,8% 1,4% 280 

ich lebe im Haushalt mit / bei 
Kind(-ern) 

81,7% 13,6% 2,4% 2,4% 169 

ich lebe mit anderen Personen in 
einer Wohngemeinschaft 

57,7% 38,5% 0 3,8% 26 

 

Gemeinde 

Zufriedenheit mit Wohnung / Haus 

Gesamt 
sehr zufrieden zufrieden 

eher unzu-
frieden 

sehr unzu-
frieden 

Edelsfeld 75,3% 18,5% 3,7% 2,5% 162 

Freihung 79,3% 19,7% 0,5% 0,5% 203 

Freudenberg 82,2% 15,8% 1,5% 0,5% 399 

Gebenbach 85,0% 11,7% 0 3,3% 60 

Hahnbach 78,1% 18,6% 2,9% 0,4% 526 

Hirschau 74,8% 21,8% 2,5% 1,0% 611 

Poppenricht 83,3% 15,6% 0,5% 0,5% 371 

Schnaittenbach 84,5% 13,8% 1,7% 0 406 

Vilseck 77,9% 18,8% 2,2% 1,2% 511 
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Wie wohnen Sie? 

Wohnung / Haus ist 
zu groß Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

im eigenen Haus 34,2% 65,8% 2028 

in einem Haus zur Miete 16,9% 83,1% 118 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 20,5% 79,5% 513 

in einer Eigentumswohnung 6,9% 93,1% 58 

in einer Mietwohnung 12,0% 88,0% 117 

in einer Seniorenwohnanlage 8,3% 91,7% 24 

 

Wie wohnen Sie? 

Wohnung / Haus ist / hat 
zu unpraktisch /zu viele Barrieren Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

im eigenen Haus 27,3% 72,7% 1855 

in einem Haus zur Miete 20,2% 79,8% 104 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 24,0% 76,0% 471 

in einer Eigentumswohnung 25,4% 74,6% 59 

in einer Mietwohnung 22,6% 77,4% 115 

in einer Seniorenwohnanlage 16,7% 83,3% 24 

 

Wie wohnen Sie? 

Wohnung / Haus ist  
sanierungsbedürftig Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

im eigenen Haus 21,8% 78,2% 1836 

in einem Haus zur Miete 29,9% 70,1% 107 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 13,9% 86,1% 467 

in einer Eigentumswohnung 15,3% 84,7% 59 

in einer Mietwohnung 37,5% 62,5% 120 

in einer Seniorenwohnanlage 20,0% 80,0% 25 

 

Wie wohnen Sie? 

Wohnung / Haus ist zu  
abseits gelegen Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

im eigenen Haus 8,8% 91,2% 1790 

in einem Haus zur Miete 10,1% 89,9% 99 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 8,0% 92,0% 462 

in einer Eigentumswohnung 12,3% 87,7% 57 

in einer Mietwohnung 13,0% 87,0% 115 

in einer Seniorenwohnanlage 13,0% 87,0% 23 
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Wie wohnen Sie? 

Wohnung / Haus ist zu  
laut Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

im eigenen Haus 8,8% 91,2% 1788 

in einem Haus zur Miete 10,1% 89,9% 100 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 8,0% 92,0% 455 

in einer Eigentumswohnung 12,3% 87,7% 57 

in einer Mietwohnung 13,0% 87,0% 115 

in einer Seniorenwohnanlage 13,0% 87,0% 24 

 

Wie wohnen Sie? 

Wohnung / Haus ist zu  
teuer Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

im eigenen Haus 6,2% 93,8% 1761 

in einem Haus zur Miete 14,2% 85,8% 106 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 0,9% 99,1% 451 

in einer Eigentumswohnung 5,2% 94,8% 58 

in einer Mietwohnung 16,9% 83,1% 118 

in einer Seniorenwohnanlage 35,7% 64,3% 28 

 

Wie wohnen Sie? 

Wohnung / Haus ist zu  
klein Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

im eigenen Haus 2,8% 97,2% 1774 

in einem Haus zur Miete 4,8% 95,2% 105 

im Haus eines Kindes / Angehörigen 2,4% 97,6% 459 

in einer Eigentumswohnung 3,6% 96,4% 56 

in einer Mietwohnung 4,3% 95,7% 115 

in einer Seniorenwohnanlage 28,0% 72,0% 25 
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Gemeinde 

Wohnung / Haus ist 
zu groß Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

Edelsfeld 31,6% 68,4% 136 

Freihung 33,3% 66,7% 180 

Freudenberg 31,7% 68,3% 353 

Gebenbach 29,4% 70,6% 51 

Hahnbach 27,0% 73,0% 485 

Hirschau 26,9% 73,1% 535 

Poppenricht 24,2% 75,8% 339 

Schnaittenbach 32,3% 67,7% 368 

Vilseck 31,4% 68,6% 437 

 

Gemeinde 

Wohnung / Haus ist  
zu unpraktisch /zu viele Barrieren Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

Edelsfeld 30,6% 69,4% 124 

Freihung 26,7% 73,3% 161 

Freudenberg 23,7% 76,3% 329 

Gebenbach 28,0% 72,0% 50 

Hahnbach 25,9% 74,1% 441 

Hirschau 28,0% 72,0% 497 

Poppenricht 20,0% 80,0% 305 

Schnaittenbach 24,6% 75,4% 338 

Vilseck 29,1% 70,9% 405 

 

Gemeinde 

Wohnung / Haus ist 
sanierungsbedürftig Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

Edelsfeld 25,6% 74,4% 125 

Freihung 20,9% 79,1% 158 

Freudenberg 22,6% 77,4% 327 

Gebenbach 17,0% 83,0% 47 

Hahnbach 20,0% 80,0% 441 

Hirschau 21,3% 78,7% 489 

Poppenricht 16,5% 83,5% 303 

Schnaittenbach 23,0% 77,0% 339 

Vilseck 23,2% 76,8% 406 
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Gemeinde 

Wohnung / Haus ist zu  
abseits gelegen Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

Edelsfeld 8,3% 91,7% 120 

Freihung 10,3% 89,7% 156 

Freudenberg 10,2% 89,8% 314 

Gebenbach 10,9% 89,1% 46 

Hahnbach 7,9% 92,1% 429 

Hirschau 10,9% 89,1% 486 

Poppenricht 1,3% 98,7% 297 

Schnaittenbach 9,1% 90,9% 329 

Vilseck 11,5% 88,5% 390 

 

Gemeinde 

Wohnung / Haus ist zu  
laut Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

Edelsfeld 6,8% 93,2% 118 

Freihung 20,5% 79,5% 161 

Freudenberg 2,9% 97,1% 308 

Gebenbach 10,6% 89,4% 47 

Hahnbach 8,1% 91,9% 432 

Hirschau 9,4% 90,6% 481 

Poppenricht 6,7% 93,3% 299 

Schnaittenbach 5,6% 94,4% 324 

Vilseck 11,0% 89,0% 391 

 

Gemeinde 

Wohnung / Haus ist zu  
teuer Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

Edelsfeld 11,1% 88,9% 117 

Freihung 4,5% 95,5% 154 

Freudenberg 6,1% 93,9% 309 

Gebenbach 2,2% 97,8% 45 

Hahnbach 4,7% 95,3% 430 

Hirschau 8,1% 91,9% 482 

Poppenricht 4,0% 96,0% 298 

Schnaittenbach 7,7% 92,3% 326 

Vilseck 7,0% 93,0% 384 
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Gemeinde 

Wohnung / Haus ist zu 
klein Gesamt 

trifft zu trifft nicht zu 

Edelsfeld 2,5% 97,5% 119 

Freihung 1,9% 98,1% 159 

Freudenberg 3,8% 96,2% 313 

Gebenbach 0 100,0% 43 

Hahnbach 2,8% 97,2% 430 

Hirschau 3,7% 96,3% 482 

Poppenricht 2,7% 97,3% 297 

Schnaittenbach 2,1% 97,9% 326 

Vilseck 4,6% 95,4% 388 

 

Altersgruppe 

Wie lange wohnen Sie schon an Ihrem derzeitigen 
Wohnort? 

Gesamt 

schon immer 
länger als 10 

Jahre 

zwischen 5 
und 10 
Jahren 

weniger als 5 
Jahre 

60 bis 65 Jahre alt 35,2% 56,0% 4,6% 4,2% 934 

66 bis 70 Jahre alt 42,5% 48,6% 4,5% 4,4% 619 

71 bis 75 Jahre alt 46,0% 48,0% 2,9% 3,1% 487 

76 bis 80 Jahre alt 50,1% 45,3% 2,3% 2,3% 649 

81 bis 85 Jahre alt 59,5% 34,2% 1,9% 4,3% 368 

86 Jahre oder älter 54,8% 37,8% 1,8% 5,5% 217 
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Altersgruppe 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in 
seniorengerechte(s) Wohnung/ Haus zur Miete 

umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

60 bis 65 Jahre alt 17,2% 5,7% 40,4% 36,7% 854 

66 bis 70 Jahre alt 15,6% 7,8% 35,8% 40,9% 553 

71 bis 75 Jahre alt 12,9% 10,2% 40,3% 36,6% 402 

76 bis 80 Jahre alt 13,6% 7,6% 41,1% 37,7% 538 

81 bis 85 Jahre alt 8,1% 6,4% 53,4% 32,2% 283 

86 Jahre oder älter 7,1% 5,3% 60,6% 27,1% 170 

 

Altersgruppe 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in 
seniorengerechte(s) Wohnung/ Haus zum Kauf 

umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

60 bis 65 Jahre alt 15,6% 14,0% 39,9% 30,5% 850 

66 bis 70 Jahre alt 7,4% 14,8% 44,9% 33,0% 528 

71 bis 75 Jahre alt 7,1% 14,2% 46,6% 32,1% 380 

76 bis 80 Jahre alt 7,1% 14,3% 51,7% 26,9% 491 

81 bis 85 Jahre alt 2,7% 10,1% 64,3% 22,9% 258 

86 Jahre oder älter 1,3% 7,1% 69,9% 21,8% 156 

 

Altersgruppe 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in eine 
Wohngemeinschaft für Gleichaltrige umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

60 bis 65 Jahre alt 17,8% 1,3% 47,7% 33,3% 856 

66 bis 70 Jahre alt 13,5% 0,9% 51,8% 33,8% 527 

71 bis 75 Jahre alt 9,9% 4,0% 55,2% 30,9% 375 

76 bis 80 Jahre alt 8,1% 1,0% 57,7% 33,1% 504 

81 bis 85 Jahre alt 5,0% 2,3% 66,0% 26,6% 259 

86 Jahre oder älter 6,8% 1,2% 72,2% 19,8% 162 
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Altersgruppe 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in ein 
Mehrgenerationenwohnprojekt umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

60 bis 65 Jahre alt 23,6% 1,9% 40,8% 33,7% 848 

66 bis 70 Jahre alt 16,5% 1,9% 47,2% 34,5% 528 

71 bis 75 Jahre alt 12,2% 3,2% 50,3% 34,3% 376 

76 bis 80 Jahre alt 12,1% 1,2% 53,7% 33,0% 488 

81 bis 85 Jahre alt 10,0% 2,3% 59,6% 28,1% 260 

86 Jahre oder älter 6,4% 1,3% 68,2% 24,2% 157 

 

Altersgruppe 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in Betreutes 
Wohnen zur Miete umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

60 bis 65 Jahre alt 25,8% 6,7% 35,0% 32,4% 863 

66 bis 70 Jahre alt 30,0% 10,5% 29,8% 29,8% 544 

71 bis 75 Jahre alt 27,3% 6,3% 32,6% 33,8% 399 

76 bis 80 Jahre alt 26,5% 8,2% 35,9% 29,4% 524 

81 bis 85 Jahre alt 19,6% 6,5% 45,8% 28,0% 275 

86 Jahre oder älter 15,2% 7,0% 55,1% 22,8% 158 

 

Altersgruppe 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in Betreutes 
Wohnen zum Kauf umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

60 bis 65 Jahre alt 20,0% 13,9% 35,6% 30,6% 851 

66 bis 70 Jahre alt 15,2% 18,8% 36,0% 30,0% 533 

71 bis 75 Jahre alt 12,5% 15,3% 41,8% 30,4% 385 

76 bis 80 Jahre alt 10,7% 13,9% 47,7% 27,8% 497 

81 bis 85 Jahre alt 4,6% 13,4% 59,0% 23,0% 261 

86 Jahre oder älter 3,8% 10,8% 65,6% 19,7% 157 
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Altersgruppe 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in ein 
Pflegeheim umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

60 bis 65 Jahre alt 11,9% 4,4% 35,2% 48,5% 856 

66 bis 70 Jahre alt 12,3% 7,0% 30,1% 50,6% 545 

71 bis 75 Jahre alt 13,5% 6,6% 28,0% 51,9% 393 

76 bis 80 Jahre alt 15,6% 4,8% 31,2% 48,4% 519 

81 bis 85 Jahre alt 16,5% 4,3% 35,3% 43,9% 278 

86 Jahre oder älter 18,8% 7,6% 39,4% 34,1% 170 

 

Geschlecht? 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in 
seniorengerechte(s) Wohnung/ Haus zur Miete 

umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

männlich 13,5% 6,7% 42,7% 37,1% 1289 

weiblich 14,7% 7,4% 41,7% 36,2% 1366 

 

Geschlecht? 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in 
seniorengerechte(s) Wohnung/ Haus zum Kauf 

umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

männlich 9,9% 11,6% 48,8% 29,8% 1236 

weiblich 8,3% 15,5% 47,7% 28,4% 1306 

 

Geschlecht? 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in eine 
Wohngemeinschaft für Gleichaltrige umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

männlich 10,3% 1,5% 57,1% 31,1% 1242 

weiblich 13,8% 1,7% 52,4% 32,2% 1315 

  



                                                              85                                                                               

Geschlecht? 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in ein 
Mehrgenerationenwohnprojekt umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

männlich 14,0% 1,7% 51,7% 32,7% 1231 

weiblich 18,2% 2,1% 46,5% 33,1% 1304 

 

Geschlecht? 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in Betreutes 
Wohnen zur Miete umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

männlich 23,7% 6,5% 38,9% 30,9% 1271 

weiblich 27,6% 8,9% 33,1% 30,5% 1353 

 

Geschlecht? 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in Betreutes 
Wohnen zum Kauf umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

männlich 14,7% 12,3% 43,7% 29,4% 1246 

weiblich 12,7% 17,3% 42,0% 28,0% 1304 

 

Geschlecht? 

Könnten Sie sich vorstellen, (bei Bedarf) in ein 
Pflegeheim umzuziehen? 

GESAMT 
ja, könnte 

ich mir vor-
stellen 

kann ich mir 
vorstellen, 

aber 
finanziell 

nicht leisten 

nein, kann ich 
mir 

überhaupt 
nicht 

vorstellen 

weiß nicht / 
kann ich jetzt 
(noch) nicht 
beurteilen 

männlich 13,0% 5,9% 33,4% 47,6% 1268 

weiblich 14,8% 4,9% 32,2% 48,1% 1360 
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Umzug vorstellbar? 

ein Umzug 
kommt für 
mich nicht 

in Frage 

Umzug 
innerhalb 

meiner 
Gemeinde ist 

vorstellbar 

Umzug 
innerhalb des 
Landkreises 

Amberg-
Sulzbach ist 
vorstellbar 

Umzug auch 
weiter weg 

ist vorstellbar 
GESAMT 

60 bis 65 Jahre alt 46,2% 23,9% 20,9% 9,1% 916 

66 bis 70 Jahre alt 49,0% 27,1% 18,5% 5,4% 606 

71 bis 75 Jahre alt 55,9% 21,2% 16,0% 6,9% 476 

76 bis 80 Jahre alt 62,5% 22,0% 12,4% 3,0% 627 

81 bis 85 Jahre alt 64,0% 24,5% 9,8% 1,7% 347 

86 Jahre oder älter 71,7% 17,1% 9,8% 1,5% 205 

 

Umzug vorstellbar? 

ein Umzug 
kommt für 
mich nicht 

in Frage 

Umzug 
innerhalb 

meiner 
Gemeinde ist 

vorstellbar 

Umzug 
innerhalb des 
Landkreises 

Amberg-
Sulzbach ist 
vorstellbar 

Umzug auch 
weiter weg 

ist vorstellbar 
GESAMT 

männlich 53,8% 23,4% 16,1% 6,7% 1425 

weiblich 55,3% 23,2% 16,7% 4,8% 1576 

 

  



                                                              87                                                                               

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit in 

EDELSFELD 
Anzahl 

bin Rollstuhlfahrerin; komme nicht zum Einkaufen in die Ortschaft 1 

kann nirgends mehr hin 1 

Rathaus und Kirche, da zu viele Stufen 1 

 

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit in 

FREIHUNG 
Anzahl 

Gemeinde / Rathaus 3 

Apotheke 1 

Vereinsheime, Gaststätten 1 

wenn bei Treppen kein Geländer ist 1 

 

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit in 

FREUDENBERG 
Anzahl 

an vielen Stellen 1 

Arztbesuch Praxis Dr. Albrecht 1 

Arztpraxis, Lebensmittelladen 1 

Hausarzt in Freudenberg 1 

Stadt Amberg allgemein, Freudenberg, z. B. Hausarzt 1 

Aus- und Einstieg bei Bussen, Fahrer warten oft nicht bis Fahrgäste sitzen, Sturzgefahr 1 

außer Haus - wegen fehlender Mobilität 1 

Bahnhof Amberg 1 

Bürgersteig fehlt an Amberger Straße 1 

Busverbindung Etsdorf, habe keinen Führerschein 1 

Gaststätten, Toiletten, Arztpraxen mit zu wenig Parkplätzen 1 

Pursruck, schlechte Straßen, kein Gehsteig, keine Busanbindung tagsüber 1 

Treppe vor Wahlort in Paulsdorf 1 

 

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit in 

GEBENBACH 
Anzahl 

Friedhoftreppen, Toiletten am Friedhof 2 

Friedhof Gebenbach keine Toilette 1 

Gebenbach - Atzmannsricht zu den Kirchen sind zu viele Treppen 1 

Kirche 1 

zu viele Stufen zur Kirche 1 

 

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit in 

HAHNBACH 
Anzahl 

Feuerwehrhaus Mimbach? 2 

Arztpraxis 1 

Behinderung wegen parkender Autos auf Gehwegen 1 

Friedhof, Arztpraxis 1 

Friedhof, Gehsteige Ortskern 1 

Hauptstraße B14 zum Bäcker oder Bank 1 

jede Treppe ist ein Problem 1 

keine Busverbindung zu Arzt nach Hahnbach 1 
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Kommunikationszentrum Pfarrheim 1 

Pfarrheim, Sportförderzentrum 1 

Pflegestufe vier 1 

Sportheim oben 1 

 

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit in 

HIRSCHAU 
Anzahl 

Rathaus 9 

Hirschau Rathaus Treppen 2 

Rathaus Hirschau 1 

Rathaus kein Lift 1 

Rathaus verschiedene Objekte 1 

Rathaus-Sitzungssaal-/Friedhof-Kiesweg  Schule 1 

Rathaus, Apotheken 1 

Toilette Rathaus 1 

Toilette, Rathaus 1 

Ampelübergänge B Vierzehn, Zugänge zur Innenstadt, Überquerung Nürnberger Str. 
zum Netto-Markt 

1 

Arztbesuch 1 

Ärzte, Apotheke, Zahnarzt, Diverse Geschäfte mit Stufen 1 

beim Staudigl-Boder / Pfabeck, zum Netto mehrere Barrieren 1 

bin Rollstuhlfahrer 1 

Friedhof ist noch nicht seniorengerecht ausgebaut; teilweise Kieswege 1 

Friedhof, Kirche 1 

Friedhof: langer Weg, steiler Anstieg 1 

Gasthaus am Anfang der Klostergasse 1 

Gehsteige sind zugeparkt; sehr ärgerlich - auch mit Kinderwagen 1 

Hausarzt,  Zahnarzt, Apotheke, Einkaufen 1 

Hirschau: Straßen, Pflaster, Kirche, Rathaus, Wirtschaften, Geschäfte, 
Behindertentoilette und -parkplätze, keine gut ausgebauten Gehwege, Ruhebänke, kein 
Übergang vom Altenheim zur Kirche 

1 

Im Stadtzentrum ist die Gehsteigabgrenzung schlecht sichtbar 1 

Innenstadt Übergang Gehflächen auf Straße Beispiel Frisör Staudigl / Bäckerei 
Schneider 

1 

Komme nicht aus dem Haus 1 

mit Rollator schlechter Zugang zur Kirche 1 

Nothelferkirche Südseite und Friedhof Eingang f. Rollstuhl o. Gehwagen schlecht zu 
bewältigen 

1 

Ortsmitte Hirschau, Überqueren der Straße zu gefährlich 1 

parkende Autos auf dem Bürgersteig 1 

Parkplätze Innenstadt 1 

Pfarrkirche Hirschau 1 

Postgasse 1 

schlechte Gehwege 1 

Sparkasse Eingangstür schlecht für Rollator 1 

Stufen bei vielen Geschäften und vor allem bei den Apotheken 1 

Überqueren der Straße Ortsmitte zu gefährlich, Zebrastreifen fehlt, Autofahrer zu 
schnell 

1 

zu wenig Behindertenparkplätze bei Arztpraxen keine, Apotheken keine 1 
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Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit in 

POPPENRICHT 
Anzahl 

Gemeinde Poppenricht 1 

Gemeindeverwaltung, Kirche, Banken, Bushaltestellen usw. für Rollstuhlfahrer 
problematisch 

1 

Bushaltestellen 1 

Friedhof 1 

Gehsteige absenken 1 

Gehwege werden durch überstehende Hecken beeinträchtigt 1 

im Pfarrheim kein Zugang für Rollstuhl 1 

schlechte Räumung im Winter, Autos auf Bürgersteigen 1 

zu viele Autos und oder mit Anhänger auf dem Bürgersteig 1 

 

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit in 

SCHNAITTENBACH 
Anzahl 

beim Arzt, zu hohe Regale beim Einkaufen (bin 152cm) 1 

eine rollstuhlgerechte Auffahrt zur Kirche wäre wünschenswert 1 

Gehweg zum Friedhof sehr schräg, schlecht mit Rollator befahrbar (zwischen Sägewerk 
und Friedhof) 

1 

Generell Gehwege 1 

hohe Randsteine im kompletten Gemeindebereich 1 

Ich gehe nicht mehr weg 1 

kein Aufzug im Rathaus 1 

mehr Behindertenparkplätze 1 

rollstuhlgerechten Zugang zum Schützenheim Kemnath 1 

Schützenheim Kemnath 1 

Schützenheim Kemnath o. Buchberg 1 

Vereinsheime und öffentliche Gebäude 1 

verschiedene hohe Bordsteine 1 

zugeparkte Gehsteige 1 

 

Probleme wegen fehlender Barrierefreiheit in 

VILSECK 
Anzahl 

Bahnhof 2 

Am Brunnen in Vilseck sind Stufen, daher ist ein Problem für Rollator und Rollstuhl 1 

Arztpraxen und Kirchenaufgang 1 

Bahnhof, Ärzte 1 

Bahnhof, Gastwirtschaften, Kirche 1 

bei Pflasterwegen (Granit) nicht abgesenkte Bordsteine 1 

bin fast blind 1 

Bordsteinkanten zu hoch 1 

Bus zum Transport um irgendwo hinzukommen ist schwierig zum Einsteigen 1 

Busfahren zu teuer für Wittfrauen 1 

für Rollatoren und Rollstühle sind manche Wege sehr schlecht befahrbar 1 

Gehsteig-Absenkung   für Fahrräder beim Kreisverkehr nicht optimal gelöst 1 

Gehweg von der Burg zum Fußballplatz seit Jahren in schlechtem Zustand 1 

Gehwegabsenkung an den meisten Straßen 1 

Gehwege teilweise viel zu schmal für Kinderwagen oder Rollstuhl 1 
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Gehwege zu schmal für Kinderwagen, Rollstuhl, zu schnelles Fahren Hafnerstr. bis 
Axtheid 

1 

im ganzen Landkreis gibt es keinen Ort, der barrierefrei ist. 1 

kann alleine nicht mehr weg 1 

kath. Kirche, Leichenhaus die Treppen und schlechte Beleuchtung 1 

keine Barrierefreiheit u. Straßenüberquerungshilfe am Marktplatz,, auch nicht in 
Vorstadt o. bei Netto/Edeka, kein Radweg zw. Vilseck u. Schlicht, alles sehr schlecht! 

1 

Klostergasse nicht rollatorgerecht, zu viel Pflaster 1 

Klostergasse nicht Rollstuhlgerecht, nicht rollatorgerecht 1 

Rathaus, Linienbus 1 

rollstuhlgerechten Haupteingang in der Vilsecker Pfarrkirche 1 

Staatsstr. Durch Schlicht generell, rundum die Kirche, Marktplatz generell, fehlende 
Zebrastreifen usw. 

1 

Straßen ohne Randsteinabsenkung (fast blind), Sparkasse 1 

Türmermuseum, Burg 1 

Vilsaue 1 

Vilseck 1 

Vilseck Rathaus: kein Türöffner; keine Behinderten-Toilette im Stadtgebiet 1 

Vilseck: Fußgänger-Übergang Marktplatz-Kirchgasse, Bahnhofstr.-Grabenstr., 
Leohardstr.-Edeka o. Netto, Zugang Kirche, Absenkung d. Bürgersteige bei 
Straßenbegrenzung o. Einfahrten 

1 
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Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in 
EDELSFELD genügend …. 

ja nein GESAMT 

Treff- / Begegnungsmöglichkeiten 83,5% 16,5% 97 

kulturelle Angebote 63,4% 36,6% 82 

Bildungsangebote 54,2% 45,8% 59 

Angebote für sportliche Aktivitäten 89,0% 11,0% 100 

Ausflugmöglichkeiten 81,6% 18,4% 103 

Musikalische Angebote (Singkreis o.ä.) 69,9% 30,1% 83 

organisierte Tagesfahrten 60,7% 39,3% 89 

organisierte Mehrtagesfahrten 65,9% 34,1% 91 

Ruhezonen / Bänke zum Ausruhen und Verweilen 77,0% 23,0% 122 

Spazier- / Wanderwege, Grünanlagen 93,2% 6,8% 133 

Fußgängerüberwege 21,2% 78,8% 104 

öffentliche Toiletten 7,0% 93,0% 114 

Angebote der Pfarreien 90,8% 9,2% 119 

 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in 
FREIHUNG genügend …. 

ja nein GESAMT 

Treff- / Begegnungsmöglichkeiten 77,4% 22,6% 137 

kulturelle Angebote 52,1% 47,9% 121 

Bildungsangebote 38,3% 61,7% 94 

Angebote für sportliche Aktivitäten 66,7% 33,3% 105 

Ausflugmöglichkeiten 74,8% 25,2% 127 

Musikalische Angebote (Singkreis o.ä.) 53,6% 46,4% 110 

organisierte Tagesfahrten 67,9% 32,1% 112 

organisierte Mehrtagesfahrten 41,2% 58,8% 85 

Ruhezonen / Bänke zum Ausruhen und Verweilen 67,1% 32,9% 152 

Spazier- / Wanderwege, Grünanlagen 82,8% 17,2% 157 

Fußgängerüberwege 64,8% 35,2% 142 

öffentliche Toiletten 7,4% 92,6% 149 

Angebote der Pfarreien 70,5% 29,5% 122 
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Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in 
FREUDENBERG genügend …. 

ja nein GESAMT 

Treff- / Begegnungsmöglichkeiten 74,5% 25,5% 231 

kulturelle Angebote 60,9% 39,1% 238 

Bildungsangebote 40,1% 59,9% 182 

Angebote für sportliche Aktivitäten 81,1% 18,9% 254 

Ausflugmöglichkeiten 69,4% 30,6% 252 

Musikalische Angebote (Singkreis o.ä.) 61,2% 38,8% 206 

organisierte Tagesfahrten 50,5% 49,5% 210 

organisierte Mehrtagesfahrten 36,9% 63,1% 176 

Ruhezonen / Bänke zum Ausruhen und Verweilen 67,0% 33,0% 297 

Spazier- / Wanderwege, Grünanlagen 86,2% 13,8% 334 

Fußgängerüberwege 38,6% 61,4% 264 

öffentliche Toiletten 8,9% 91,1% 282 

Angebote der Pfarreien 87,8% 12,2% 255 

 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in 
GEBENBACH genügend …. 

ja nein GESAMT 

Treff- / Begegnungsmöglichkeiten 89,5% 10,5% 38 

kulturelle Angebote 70,6% 29,4% 34 

Bildungsangebote 40,7% 59,3% 27 

Angebote für sportliche Aktivitäten 88,2% 11,8% 34 

Ausflugmöglichkeiten 66,7% 33,3% 33 

Musikalische Angebote (Singkreis o.ä.) 88,6% 11,4% 44 

organisierte Tagesfahrten 53,1% 46,9% 32 

organisierte Mehrtagesfahrten 44,0% 56,0% 25 

Ruhezonen / Bänke zum Ausruhen und Verweilen 45,2% 54,8% 42 

Spazier- / Wanderwege, Grünanlagen 75,6% 24,4% 45 

Fußgängerüberwege 69,8% 30,2% 43 

öffentliche Toiletten 8,3% 91,7% 48 

Angebote der Pfarreien 69,2% 30,8% 39 
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Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in 
HAHNBACH genügend …. 

ja nein GESAMT 

Treff- / Begegnungsmöglichkeiten 85,8% 14,2% 331 

kulturelle Angebote 76,6% 23,4% 316 

Bildungsangebote 62,4% 37,6% 263 

Angebote für sportliche Aktivitäten 91,1% 8,9% 347 

Ausflugmöglichkeiten 86,4% 13,6% 346 

Musikalische Angebote (Singkreis o.ä.) 89,7% 10,3% 320 

organisierte Tagesfahrten 80,8% 19,2% 317 

organisierte Mehrtagesfahrten 74,3% 25,7% 265 

Ruhezonen / Bänke zum Ausruhen und Verweilen 68,4% 31,6% 383 

Spazier- / Wanderwege, Grünanlagen 88,9% 11,1% 424 

Fußgängerüberwege 55,1% 44,9% 370 

öffentliche Toiletten 12,5% 87,5% 353 

Angebote der Pfarreien 94,3% 5,7% 353 

 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in 
HIRSCHAU genügend …. 

ja nein GESAMT 

Treff- / Begegnungsmöglichkeiten 86,0% 14,0% 407 

kulturelle Angebote 67,6% 32,4% 383 

Bildungsangebote 49,8% 50,2% 287 

Angebote für sportliche Aktivitäten 91,5% 8,5% 424 

Ausflugmöglichkeiten 77,0% 23,0% 383 

Musikalische Angebote (Singkreis o.ä.) 86,2% 13,8% 312 

organisierte Tagesfahrten 68,3% 31,7% 328 

organisierte Mehrtagesfahrten 67,0% 33,0% 285 

Ruhezonen / Bänke zum Ausruhen und Verweilen 86,2% 13,8% 492 

Spazier- / Wanderwege, Grünanlagen 92,2% 7,8% 499 

Fußgängerüberwege 70,0% 30,0% 454 

öffentliche Toiletten 48,2% 51,8% 444 

Angebote der Pfarreien 86,0% 14,0% 385 
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Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in 
POPPENRICHT genügend …. 

ja nein GESAMT 

Treff- / Begegnungsmöglichkeiten 84,0% 16,0% 250 

kulturelle Angebote 52,4% 47,6% 206 

Bildungsangebote 35,3% 64,7% 170 

Angebote für sportliche Aktivitäten 86,7% 13,3% 255 

Ausflugmöglichkeiten 81,1% 18,9% 243 

Musikalische Angebote (Singkreis o.ä.) 71,9% 28,1% 185 

organisierte Tagesfahrten 74,6% 25,4% 228 

organisierte Mehrtagesfahrten 48,4% 51,6% 161 

Ruhezonen / Bänke zum Ausruhen und Verweilen 60,1% 39,9% 278 

Spazier- / Wanderwege, Grünanlagen 85,0% 15,0% 293 

Fußgängerüberwege 66,7% 33,3% 270 

öffentliche Toiletten 6,4% 93,6% 265 

Angebote der Pfarreien 94,8% 5,2% 250 

 

Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in 
SCHNAITTENBACH genügend …. 

ja nein GESAMT 

Treff- / Begegnungsmöglichkeiten 77,0% 23,0% 269 

kulturelle Angebote 78,4% 21,6% 273 

Bildungsangebote 56,4% 43,6% 195 

Angebote für sportliche Aktivitäten 84,0% 16,0% 257 

Ausflugmöglichkeiten 77,6% 22,4% 277 

Musikalische Angebote (Singkreis o.ä.) 74,4% 25,6% 211 

organisierte Tagesfahrten 79,0% 21,0% 272 

organisierte Mehrtagesfahrten 75,3% 24,7% 227 

Ruhezonen / Bänke zum Ausruhen und Verweilen 61,8% 38,2% 304 

Spazier- / Wanderwege, Grünanlagen 79,8% 20,2% 341 

Fußgängerüberwege 56,7% 43,3% 307 

öffentliche Toiletten 36,7% 63,3% 289 

Angebote der Pfarreien 96,0% 4,0% 299 
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Gibt es Ihrer Ansicht nach für Ihre Altersgruppe in 
VILSECK genügend …. 

ja nein GESAMT 

Treff- / Begegnungsmöglichkeiten 78,7% 21,3% 319 

kulturelle Angebote 78,3% 21,7% 322 

Bildungsangebote 52,7% 47,3% 239 

Angebote für sportliche Aktivitäten 90,5% 9,5% 326 

Ausflugmöglichkeiten 79,4% 20,6% 316 

Musikalische Angebote (Singkreis o.ä.) 88,0% 12,0% 301 

organisierte Tagesfahrten 72,4% 27,6% 290 

organisierte Mehrtagesfahrten 57,6% 42,4% 243 

Ruhezonen / Bänke zum Ausruhen und Verweilen 81,5% 18,5% 389 

Spazier- / Wanderwege, Grünanlagen 91,5% 8,5% 400 

Fußgängerüberwege 51,7% 48,3% 356 

öffentliche Toiletten 7,1% 92,9% 397 

Angebote der Pfarreien 96,0% 4,0% 349 

 

 

Sonstiges, in: 
EDELSFELD 

Anzahl 

Bank Brunnen Sindleithen 1 

Gesprächskreis o.ä. 1 

Ruhebank am Waldrand bei Gassenhof 1 

Toilette Friedhof und Kirche 1 

viele Freundschaften 1 

 

Sonstiges, in: 
FREIHUNG 

Anzahl 

Seniorennachmittag 1 

Wirtshäuser 1 
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Sonstiges, in: 

FREUDENBERG 
Anzahl 

Radwege 5 

Fahrradwege 3 

Rad und Fußgängerweg 2 

Anbieter für Internet 1 

Banken, Geschäfte 1 

Busverbindung nach AM sehr schlecht 1 

Fahrradwege zu wenig 1 

Feste 1 

gute Radwege 1 

hier gibt es gar nichts 1 

Hilfe für Bedürftige bei Ämtern, Alltag 1 

kein Bürgersteig / Ortseingang im Westen 1 

mach mit 1 

passt alles 1 

Supermarkt 1 

über Angebote informieren 1 

 

Sonstiges, in: 
GEBENBACH 

Anzahl 

Arzt 1 

Freundlichkeit 1 

Nachbarschaftshilfe 1 

Toilette Friedhof 1 

 

Sonstiges, in: 
HAHNBACH 

Anzahl 

Radwege 2 

Abfallbehälter 1 

ausgebaute Radwege 1 

Busverbindung 1 

Gasthäuser 1 

Häufestationen mit Beuteln; Abfalleimer 1 

kann wegen schlechtem Gehens nirgends teilnehmen 1 

keine altersgerechte kleine Wohnungen 1 

öffentliche Verkehrsmittel 1 

OT werden benachteiligt 1 

Radverbindungswege 1 

Tanzgymnastik 1 

Zebrastreifen 1 

 

Sonstiges, in: 
HIRSCHAU 

Anzahl 

Radwege 2 

Aktionen Alter sechzig, max. siebzig 1 

Frauenbund 1 

Hausärzte 1 
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kein Fußgängerüberweg 1 

kein Fußgängerüberweg in der Stadtmitte 1 

kein Fußgängerüberweg in Stadtmitte 1 

öffentliche Telefone, Begrünung? 1 

Stammtisch 1 

Treff am Ort 1 

Zebrastreifen Übergang 1 

zu wenig Artikel über Kommune in der Zeitung 1 

 

Sonstiges, in: 
POPPENRICHT 

Anzahl 

Einkaufsmöglichkeiten 2 

fehlende Toilette im Nettomarkt 1 

Hundetoiletten 1 

Kirche 1 

Räume 1 

Toilette im Nettomarkt 1 

 

Sonstiges, in: 
SCHNAITTENBACH 

Anzahl 

Einkaufsmöglichkeiten 1 

Ausstellungen 1 

bessere Wege um Schnaittenbach, Weg vom Bad zum Siedlerbank 1 

bin zufrieden 1 

Café, Eisdiele 1 

DEFI 1 

Einkaufsmärkte 1 

für mich passt alles 1 

Gasthäuser, Hotel 1 

gehbehinderte Personen zu wenig Angebote 1 

Geschäfte 1 

keinen Bedarf mehr 1 

Naherholungsgebiet Ehenbach Fußweg, Radwege, Rastbänke 1 

notwendige Beförderungsmittel, wie Bürger-Bus 1 

Park 1 

Radweg durch Schubach und nach Holzhammer entlang der B14 1 

Radwege durch Schnb.; Wegverbindungen Schnb. Ortsteile sehr schlecht 1 

sichere Gehsteige in den Dörfern 1 

Tanzveranstaltung 1 

Vereine 1 

 

Sonstiges, in: 
VILSECK 

Anzahl 

Radwege 7 

Fahrradwege 1 

Betreuungsangebote 1 

DB 1 

es fehlt ein kleiner Citybus 1 

Friedhofsvorplatz Leichenhalle Ruhebänke rechts und links 1 
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Fußgängerüberweg bei Edeka 1 

gesellige Unterhaltung 1 

Imbissbuden, 1 

keine Toilette in Kirche Schönlind 1 

mit Betreuungskraft 1 

öffentliche Toilette bei Kirche 1 

Radwege fehlen 1 

Radwege Fehler 1 

Stadtfest mit allen Vereinen und Gaststätten 1 

Tanznachmittag 1 

Verkehrsberuhigung der Innenstadt mit Möglichkeit, auch für Langsamere die Straße zu 
überqueren 

1 

WCs fehlen 1 
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NUR BEFRAGTE AUS EDELSFELD 

Haben Sie Probleme mit der 
Erreichbarkeit von ….. 

ständig oft 
manch-

mal 
(so gut 

wie) nie 
GESAMT 

Einkaufsmöglichkeiten für den 
täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 

8,4% 3,9% 6,5% 81,3% 155 

Ärzten / sonstigen medizinischen 
Dienstleistungen 

8,4% 1,9% 10,3% 79,4% 155 

Apotheken 6,5% 1,9% 10,4% 81,2% 154 

Banken 9,0% 3,9% 7,7% 79,4% 155 

Post 7,1% 3,2% 5,2% 84,4% 154 

Kirche 5,2% 0,6% 1,9% 92,2% 154 

Friedhof 5,2% 0,7% 0,7% 93,5% 143 

Friseur 5,8% 0 5,8% 88,3% 154 

 

NUR BEFRAGTE AUS FREIHUNG 

Haben Sie Probleme mit der 
Erreichbarkeit von ….. 

ständig oft 
manch-

mal 
(so gut 

wie) nie 
GESAMT 

Einkaufsmöglichkeiten für den 
täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 

12,7% 5,8% 13,8% 67,7% 189 

Ärzten / sonstigen medizinischen 
Dienstleistungen 

12,0% 8,7% 17,9% 61,4% 184 

Apotheken 15,8% 7,1% 18,5% 58,7% 184 

Banken 20,9% 8,6% 18,7% 51,9% 187 

Post 12,6% 9,9% 17,6% 59,9% 182 

Kirche 7,6% 3,8% 3,3% 85,3% 184 

Friedhof 7,7% 3,3% 3,3% 85,8% 183 

Friseur 8,7% 4,9% 8,7% 77,6% 183 
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NUR BEFRAGTE AUS FREUDENBERG 

Haben Sie Probleme mit der 
Erreichbarkeit von ….. 

ständig oft 
manch-

mal 
(so gut 

wie) nie 
GESAMT 

Einkaufsmöglichkeiten für den 
täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 

15,1% 7,0% 19,0% 58,9% 384 

Ärzten / sonstigen medizinischen 
Dienstleistungen 

14,0% 5,1% 18,1% 62,8% 371 

Apotheken 14,8% 7,8% 15,6% 61,8% 372 

Banken 17,3% 6,1% 12,5% 64,0% 375 

Post 11,9% 8,5% 19,4% 60,2% 377 

Kirche 10,7% 2,7% 4,3% 82,4% 374 

Friedhof 9,7% 2,2% 2,7% 85,4% 370 

Friseur 10,6% 5,2% 10,6% 73,6% 368 

 

NUR BEFRAGTE AUS GEBENBACH 

Haben Sie Probleme mit der 
Erreichbarkeit von ….. 

ständig oft 
manch-

mal 
(so gut 

wie) nie 
GESAMT 

Einkaufsmöglichkeiten für den 
täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 10,7% 5,4% 19,6% 64,3% 56 

Ärzten / sonstigen medizinischen 
Dienstleistungen 

15,0% 3,3% 28,3% 53,3% 60 

Apotheken 14,0% 5,3% 17,5% 63,2% 57 

Banken 5,3% 8,8% 19,3% 66,7% 57 

Post 14,0% 7,0% 17,5% 61,4% 57 

Kirche 5,2% 3,4% 8,6% 82,8% 58 

Friedhof 7,0% 1,8% 3,5% 87,7% 57 

Friseur 13,8% 5,2% 19,0% 62,1% 58 
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NUR BEFRAGTE AUS HAHNBACH 

Haben Sie Probleme mit der 
Erreichbarkeit von ….. 

ständig oft 
manch-

mal 
(so gut 

wie) nie 
GESAMT 

Einkaufsmöglichkeiten für den 
täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 

6,2% 3,1% 9,5% 81,2% 517 

Ärzten / sonstigen medizinischen 
Dienstleistungen 6,7% 4,3% 10,9% 78,1% 506 

Apotheken 5,7% 3,1% 6,5% 84,6% 508 

Banken 6,7% 4,5% 6,9% 81,9% 509 

Post 6,1% 4,3% 7,9% 81,7% 508 

Kirche 5,4% 1,8% 3,4% 89,5% 504 

Friedhof 5,4% 1,6% 4,0% 89,1% 504 

Friseur 5,6% 2,6% 7,0% 84,8% 501 

 

NUR BEFRAGTE AUS HIRSCHAU 

Haben Sie Probleme mit der 
Erreichbarkeit von ….. 

ständig oft 
manch-

mal 
(so gut 

wie) nie 
GESAMT 

Einkaufsmöglichkeiten für den 
täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 8,7% 2,6% 10,8% 78,0% 586 

Ärzten / sonstigen medizinischen 
Dienstleistungen 

9,3% 5,3% 16,4% 69,0% 580 

Apotheken 8,2% 2,1% 5,4% 84,2% 571 

Banken 7,7% 2,3% 6,8% 83,2% 571 

Post 7,6% 2,3% 8,1% 82,0% 566 

Kirche 8,2% 2,0% 3,7% 86,1% 563 

Friedhof 8,2% 2,1% 6,0% 83,7% 563 

Friseur 7,5% 2,3% 3,7% 86,5% 562 
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NUR BEFRAGTE AUS POPPENRICHT 

Haben Sie Probleme mit der 
Erreichbarkeit von ….. 

ständig oft 
manch-

mal 
(so gut 

wie) nie 
GESAMT 

Einkaufsmöglichkeiten für den 
täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 13,7% 7,7% 16,7% 61,9% 365 

Ärzten / sonstigen medizinischen 
Dienstleistungen 

8,5% 10,8% 21,2% 59,5% 353 

Apotheken 19,1% 12,4% 16,3% 52,2% 356 

Banken 18,1% 11,7% 15,6% 54,6% 359 

Post 17,0% 16,1% 20,7% 46,2% 353 

Kirche 2,0% 1,7% 4,8% 91,5% 354 

Friedhof 2,5% 1,4% 9,3% 86,8% 356 

Friseur 3,4% 4,0% 11,9% 80,7% 353 

 

NUR BEFRAGTE AUS SCHNAITTENBACH 

Haben Sie Probleme mit der 
Erreichbarkeit von ….. 

ständig oft 
manch-

mal 
(so gut 

wie) nie 
GESAMT 

Einkaufsmöglichkeiten für den 
täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 

6,1% 3,3% 13,4% 77,3% 396 

Ärzten / sonstigen medizinischen 
Dienstleistungen 

5,4% 3,3% 13,6% 77,7% 390 

Apotheken 4,9% 3,1% 5,9% 86,2% 391 

Banken 15,9% 10,4% 22,0% 51,8% 396 

Post 10,3% 6,2% 15,6% 67,9% 390 

Kirche 5,9% 1,8% 5,9% 86,4% 390 

Friedhof 5,4% 1,3% 5,4% 88,0% 392 

Friseur 4,9% 2,1% 7,7% 85,3% 389 
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NUR BEFRAGTE AUS VILSECK 

Haben Sie Probleme mit der 
Erreichbarkeit von ….. 

ständig oft 
manch-

mal 
(so gut 

wie) nie 
GESAMT 

Einkaufsmöglichkeiten für den 
täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 9,3% 4,4% 10,8% 75,5% 473 

Ärzten / sonstigen medizinischen 
Dienstleistungen 7,1% 4,5% 20,1% 68,2% 462 

Apotheken 7,7% 3,2% 10,5% 78,5% 465 

Banken 7,4% 1,9% 10,4% 80,3% 462 

Post 8,6% 3,2% 11,0% 77,2% 464 

Kirche 6,1% 1,7% 6,5% 85,7% 460 

Friedhof 7,0% 2,0% 5,7% 85,4% 460 

Friseur 5,9% 2,4% 5,9% 85,8% 458 
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Geschlecht? 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von Einkaufs-
möglichkeiten für den täglichen Bedarf (Bäcker, Metzger) 

Gesamt 

ständig oft manch-mal 
(so gut wie) 

nie 

männlich 8,5% 4,7% 11,5% 75,3% 1405 

weiblich 10,3% 4,4% 13,9% 71,4% 1539 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von Ärzten / 
sonstigen medizinischen Dienstleistungen 

Gesamt 

ständig oft manch-mal 
(so gut wie) 

nie 

männlich 7,1% 5,6% 15,8% 71,5% 1384 

weiblich 10,1% 4,9% 17,1% 67,9% 1506 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von einer 
Apotheke 

Gesamt 

ständig oft manch-mal 
(so gut wie) 

nie 

männlich 9,1% 4,8% 9,7% 76,4% 1379 

weiblich 10,6% 4,6% 10,5% 74,2% 1510 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit von Banken 

Gesamt 

ständig oft manch-mal 
(so gut wie) 

nie 

männlich 11,0% 6,3% 11,3% 71,3% 1385 

weiblich 12,3% 5,4% 12,4% 69,8% 1515 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit der Post 

Gesamt 

ständig oft manch-mal 
(so gut wie) 

nie 

männlich 9,1% 6,2% 13,0% 71,7% 1380 

weiblich 10,5% 6,3% 12,8% 70,3% 1502 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit der Kirche(n) 

Gesamt 

ständig oft manch-mal 
(so gut wie) 

nie 

männlich 5,3% 1,6% 3,4% 89,8% 1371 

weiblich 7,1% 2,3% 5,6% 85,0% 1501 
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Geschlecht? 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit des Friedhofes  

Gesamt 

ständig oft manch-mal 
(so gut wie) 

nie 

männlich 5,1% 1,1% 3,6% 90,2% 1371 

weiblich 7,5% 2,3% 6,5% 83,8% 1496 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Probleme mit der Erreichbarkeit des Friseurs 

Gesamt 

ständig oft manch-mal 
(so gut wie) 

nie 

männlich 5,5% 2,7% 7,7% 84,2% 1372 

weiblich 7,3% 3,2% 7,7% 81,8% 1484 
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Sonstiges, in: 
EDELSFELD 

Anzahl 

auf dem Dorf leider keine Busverbindung 1 

auf Verwandte angewiesen 1 

Facharzt 1 

ich hoffe, ich kann bis zum Ende Autofahren 1 

Sparkasse fehlt 1 

 

Sonstiges, in: 
FREIHUNG 

Anzahl 

aber nur, weil ich mobil bin 1 

Bekleidungsgeschäft, Haushaltswarengeschäft, Handwerker 1 

Demenz; nichts mehr allein möglich 1 

habe noch keine Probleme 1 

ich fahre noch selber Auto 1 

Krankenhaus 1 

Kultur 1 

Kulturangebot 1 

VHS 1 

Voraussetzung: Mobil mit Kfz 1 

 

Sonstiges, in: 

FREUDENBERG 
Anzahl 

alles nur in Amberg mit Auto erreichbar 1 

allgemeine Lebensmittel 1 

Arbeit 1 

bin auf eigenes Auto angewiesen 1 

Bus, fährt bis 6:45 Uhr 1 

Busverbindung 1 

es gibt kein Obst und Gemüse zu kaufen 1 

fahre noch selbst 1 

Gaststätten 1 

Ich bin ständig mit dem Auto unterwegs 1 

Ich habe ein Auto 1 

kann alles nicht zu Fuß erreicht werden 1 

mit eigenem PKW 1 

nicht solange ich PKW fahren kann 1 

nur erreichbar mit eigenem PKW 1 

öffentliche Verkehrsmittel 1 

öffentliche Busverbindung 1 

ohne Auto 1 

solange ich mit dem Auto fahren kann 1 

solange man mit dem Auto alles erledigen kann 1 

solange man selbst mobil ist; Weiler schlechte Verbindung 1 

solange wie eine Fahrtüchtigkeit besteht 1 

vom eigenen Pkw abhängig 1 

wo ist die Frage zur Mobilität ohne Auto? 1 
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zu  allem ist ein Auto nötig 1 

zum Sohn in der Behinderteneinrichtung 1 

 

Sonstiges, in: 
GEBENBACH 

Anzahl 

alles in Hirschau 1 

bin noch Autofahrer 1 

Kauf von Hygieneartikeln, Bücher, Tanken, öffentliche Toilette 1 

Lebensmittel, Hygiene, Getränke, Zeitschriften 1 

schlechte Feld- und Wanderwege 1 

solange ich noch Auto fahren kann 1 

Supermarkt 1 

 

Sonstiges, in: 
HAHNBACH 

Anzahl 

Bushaltestelle nach Amberg 2 

keine Busverbindung nach Hahnbach 2 

aber nur mit Pkw 1 

alles mit Sohn und Schwiegertochter 1 

bei Fachärzten einen kurzfristigen Termin zu bekommen 1 

bin noch mobil 1 

Bushaltestellen zu weit entfernt 1 

Busverbindung Linienbus 1 

Busverkehr an Sonn- und Feiertagen 1 

ein Problem ist überall der nahe Parkplatz 1 

es geht alles nur, weil meine Tochter fährt 1 

Fachärzte Amberg 1 

Fachärzte fehlen 1 

kein Problem, solange ich Autofahren kann, mit dem Bus alles 1 

keine Busverbindung Hahnbach - Iber 1 

mit dem Auto ist alles möglich 1 

noch kann ich mit dem Auto fahren 1 

öffentliche Abfalleimer 1 

Parkmöglichkeiten vor Arztpraxis 1 

Tankstelle 1 

Verbindungen öffentliche Verkehrsmittel am Wochenende 1 

Verkehr an Sonntagen 1 

Wirtshaus 1 

 

Sonstiges, in: 
HIRSCHAU 

Anzahl 

Drogeriemarkt 2 

Fachärztin 2 

solange ich noch selbst Auto fahren kann 2 

abends mit dem Bus von Amberg zurück nach Hirschau 1 

am Wochenende schlechte Busverbindung 1 

benötige Begleitperson 1 
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bin wegen körperlicher Einschränkung im Seniorenheim 1 

Bus und Bahn 1 

ein Kiosk wäre hier gut 1 

Einkaufsmöglichkeit Bekleidung 1 

Erreichbarkeit aufgrund der Wohnlage 1 

Erreichbarkeit von öffentlichen Verkehrsmitteln (Bussen) 1 

für Rollator und Rollstühle ist Hirschau nicht gut. 1 

Fußpflege 1 

Geschäftsschluss zwölf Uhr (Innenstadt) 1 

kein Bedarf 1 

Kosmetik-Bedarf DM oder Rossmann 1 

Kurs für Computer, Handy 1 

Nachtlokal 1 

öffentliche Verkehrsanbindung 1 

Parkplatzprobleme in der Innenstadt 1 

Shuttlebus zum Freizeitzentrum 1 

sitze im Rollstuhl 1 

solange ich selbst Auto fahren kann keine Bedenken 1 

solange man selbst Pkw hat 1 

Tankmöglichkeit 1 

Verbindung nach Weiden 1 

Verwandte 1 

viel zu wenige Ärzte!!! 1 

voll zufrieden 1 

zu wenig Parkplätze in Hirschau 1 

 

Sonstiges, in: 
POPPENRICHT 

Anzahl 

solange ich noch Autofahren kann 3 

Bushaltestelle 2 

Gasthaus 2 

keine Busverbindung 2 

Stadtbus AM 2 

Apotheken, Post 1 

brauchen dringend einen Hausarzt in der Gemeinde, Nachfolge für Dr. Prechtl 1 

Disko 1 

ich bin mobil mit Auto 1 

kein Geschäft, kein Bäcker, kein Metzger, keine Post, keine Sparkasse 1 

keine Möglichkeit zum Einkaufen 1 

Krankengymnastik, Physio, Fußpflege 1 

Supermarkt in Poppenricht 1 

Taxi für Rollstuhlfahrer 1 

wenn ich nicht mehr Auto fahren kann 1 

 

Sonstiges, in: 
SCHNAITTENBACH 

Anzahl 

weitere Einkaufsmöglichkeiten 2 

Fachärzte fehlen 1 



                                                              109                                                                              

 

Tankstelle 1 

andere Straßenseite 1 

bin zufrieden 1 

Bus nach Weiden 1 

Drogerie Markt Supermärkte 1 

Einkauf nur möglich solange ich mobil bin 1 

Einkaufsmöglichkeit, Gasthaus mit Mittagstisch 1 

Einkaufsmöglichkeiten nicht gut 1 

Es besteht nur ein einziger Einkaufs-Markt für über 4000 EW 1 

Fachärzte 1 

Gastronomie wie Café 1 

keine vielseitigen Einkaufsmöglichkeiten, man muss nach Hirschau fahren 1 

Lebensmittel 1 

nur eine Einkaufsmöglichkeit ist für Schnaittenbach viel zu wenig 1 

solange ich noch fahrtauglich bin, nicht 1 

Sparkasse in Hirschau ohne Auto nicht gut!! 1 

 

Sonstiges, in: 
VILSECK 

Anzahl 

Fachärzte fehlen 2 

bin noch mobil 1 

Facharzt 1 

aus dem so gut wie nie wird ein ständig nach Abgabe des Führerscheins 1 

Bekleidung, Haushaltswaren, Drogeriemarkt 1 

Biergärten 1 

braucht immer ein Auto um all das zu erreichen 1 

das neue Postgebäude 1 

DB-Bahn 1 

Drogerie 1 

Drogeriemarkt fehlt 1 

fahre noch Auto 1 

Fahrt zu den Ärzten auswärts, Krankenhaus 1 

ich gehe zu Fuß 1 

Klostergasse f. Rollstuhlfahrer nicht fahrbar, Kirche nicht erreichbar 1 

man braucht immer ein Auto 1 

öffentliche Toiletten 1 

Rebe Fahrdienst 1 

Rollstuhlfahrer mit Pflegeheim 1 

schlechte Busverbindung von Amberg nach Vilseck 1 

wenn ich nicht mehr selbst fahren kann und ohne Partner 1 

werde gefahren 1 
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Wende mich direkt an eine soziale Einrichtung, und zwar an …. 
Befragte aus EDELSFELD 

Anzahl 

Sozialstation 7 

Diakonie 3 

Altersheim 2 

Altenheim 1 

Heimleitung eines Pflegeheimes 1 

Ökumenische Sozialstation 1 

Pflegedienste 1 

Pflegeheim 1 

Seniorenheim 1 

SKF Amberg, Sozialstation Sulzb.-Rosenberg 1 

Sozialdienst 1 

Sozialstation, AOVE 1 

Sozialstation, Essen auf Rädern 1 

Vdk 1 

 

Wende mich direkt an eine soziale Einrichtung, und zwar an …. 
Befragte aus FREIHUNG 

Anzahl 

Sozialstation 9 

Caritas 6 

Vdk 3 

AOVE 2 

Pflegedienst 2 

Sozialdienste 2 

Sozialstation Vilseck 2 

Seniorenheim 1 

Betreutes Wohnen 1 

BRK 1 

Caritas Hirschau 1 

Caritas 1 

gibt keine guten Einrichtungen 1 

Pflegestation 1 

Rotes Kreuz 1 

Sozialstation Caritas 1 

 

Wende mich direkt an eine soziale Einrichtung, und zwar an …. 
Befragte aus FREUDENBERG 

Anzahl 

Caritas 21 

Sozialstation 7 

Diakonie 6 

Sozialstation Hirschau 5 

Alt werden zu Hause 2 

Caritas-Sozialstation 2 

Hirschau Schnaittenbach 2 

Pflegekasse 2 

Vdk 1 

AOVE 1 
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Pflegedienst 1 

Seniorenheim 1 

BRK 1 

Caritas Hirschau 1 

Altenheim 1 

alle Sozialstationen 1 

Altenheime 1 

Amberg, Hirschau, Schnaittenbach 1 

ambulanter Pflegedienst 1 

AOK 1 

AOVE, Caritas 1 

Arbeiterwohlfahrt, Caritas 1 

AWO, Vdk 1 

Caritas Sozialdienst 1 

Caritas Sozialstation 1 

Caritas, Arbeiterwallfahrt 1 

Caritas, Johanniter 1 

in Hirschau evtl. AM ? 1 

Johanniter 1 

Malteser-Hilfsdienst 1 

Pflegeheime in Amberg 1 

Regenbogen 1 

 

Wende mich direkt an eine soziale Einrichtung, und zwar an …. 
Befragte aus GEBENBACH 

Anzahl 

Sozialstation 7 

Sozialstation Hirschau 3 

Caritas 2 

AOVE 2 

AOVE "Alt werden zu Hause" 2 

Hirschau 1 

 

 

Wende mich direkt an eine soziale Einrichtung, und zwar an …. 
Befragte aus HAHNBACH 

Anzahl 

Sozialstation 16 

Caritas 6 

Ökumenische Sozialstation 6 

Sozialstation Hirschau 5 

Vdk 5 

AOVE 4 

VDK 3 

BRK 2 

Pflegeheim 2 

Sozialstation Sulzbach 2 

Sozialstation Sulzbach-Rosenberg 2 

Diakonie 1 

Alt werden zu Hause 1 
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Pflegedienst 1 

Altenheim 1 

ambulanter Pflegedienst 1 

AOVE, Caritas 1 

Johanniter 1 

Altersheim 1 

Pflegedienste 1 

Sozialdienst 1 

Alt werden zu Haus / Hager 1 

Altenheim wenns sein muss 1 

Amb. Pflegedienst 1 

ambulante Pflegestation 1 

Caritas 1 

Frau Hager 1 

Malteser 1 

muss mich erst informieren 1 

Notrufdienst 1 

Pfarrer 1 

Pflegedienst Hirschau 1 

Pflegeteam 1 

Sozialstationen, Altenheime 1 

Vdk Amberg Hirschau 1 

VDK, SKF 1 

Walmenichhaus 1 

 

Wende mich direkt an eine soziale Einrichtung, und zwar an …. 
Befragte aus HIRSCHAU 

Anzahl 

Sozialstation 113 

Caritas Sozialstation 17 

Sozialstation Hirschau 13 

Caritas 11 

VDK 7 

BRK Seniorenheim 3 

AOVE 2 

Pflegeheim 2 

Diakonie 2 

Pflegedienste 2 

Caritas-Sozialstation 2 

Pflegeheim, Sozialstation 2 

Sozialstation Geborgenheit 2 

Sozialstation0 2 

BRK 1 

Altenheim 1 

Sozialdienst 1 

Vdk Amberg Hirschau 1 

Alten- oder Pflegeheim 1 

BRK Seniorenheim 1 

BRK Sozialstation 1 

BRK-Sozialstation 1 



                                                              113                                                                              

 

Caritas Rotes Kreuz 1 

DMSG 1 

Geborgenheit 1 

Geborgenheit Pflegedienst 1 

MDK 1 

Pflegekasse AOK 1 

Pflegestation, AOVE 1 

Senioren-/Pflegeheim St. Barbara 1 

Seniorenheim, Sozialstation 1 

Seniorenwohnheim 1 

Sozialstation, Caritas 1 

Sozialstation, Pflegeheim 1 

Sozialstation1 1 

St. Barbara Seniorenheim, Hirschau 1 

Station Geborgenheit 1 

VDK, AOK, ÖTV 1 

Wittmann, Geborgenheit 1 

 

Wende mich direkt an eine soziale Einrichtung, und zwar an …. 
Befragte aus POPPENRICHT 

Anzahl 

Sozialstation 8 

Caritas 7 

AWO 6 

Diakonie 4 

Ökumenische Sozialstation 4 

Johanniter 4 

VDK 2 

AOVE 2 

BRK 2 

Vdk 2 

Alten- und Pflegeheim 2 

AWO Diakonie 2 

DIAKONIE AM 2 

Caritas Sozialstation 1 

Pflegedienste 1 

Altenheim 1 

Malteser 1 

AOW 1 

Bürgerspital Amberg 1 

Caritas, Sozialstation 1 

Caritas, Vdk 1 

Diakonie, Rotes Kreuz 1 

Heimleiter Marienheim 1 

JBK 1 

kommt auf die Situation an 1 

Krankenkasse 1 

Krankenkasse, Pflegekasse 1 

Rotes Kreuz, AWO 1 

Runder  Tisch Senioren 1 
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St. Barbara 1 

 

 

Wende mich direkt an eine soziale Einrichtung, und zwar an …. 
Befragte aus SCHNAITTENBACH 

Anzahl 

Sozialstation 21 

Caritas 12 

Caritas Sozialstation 6 

Sozialstation Hirschau 6 

Evergreen 4 

AOVE 3 

BRK 2 

Pflegeheim 2 

Caritas Hirschau 2 

Caritas o.ä. 2 

Caritas Sozialstation Hirschau 2 

Vdk 1 

Altenheim 1 

Pflegedienst 1 

Pflegestation 1 

Rotes Kreuz 1 

AOVE-Beratung 1 

BRK, Caritas 1 

Caritas - Sozialstation 1 

Caritas Hirschau Sozialstation 1 

Caritas-Sozialstation Hirschau 1 

Caritas, BRK, Phönix 1 

Haus Evergreen 1 

Heim 1 

nah offen 1 

Pflegeheim Evergreen 1 

Pflegeheim in Schnaittenbach 1 

Pflegeheim Schnaittenbach 1 

Pflegestationen 1 

Phönix Seniorenheim 1 

Phönix, Evergreen 1 

Sonnenschein 1 

Sozialstation 1 

soziale Hilfe 1 

Sozialstation Hirschau 1 

Sozialstation, Sonnenschein 1 

Tagespflegedienste 1 

 

Wende mich direkt an eine soziale Einrichtung, und zwar an …. 
Befragte aus VILSECK 

Anzahl 

BRK 13 

Johanniter 12 

AWO 9 
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Sozialstation 6 

AOVE 5 

VDK 5 

Caritas 4 

Pflegeheim 2 

Pflegedienst 2 

BRK, Johanniter 2 

BRK, VDK 2 

Pflegedienststelle 2 

Sozialstation Hirschau 1 

Rotes Kreuz 1 

Ökumenische Sozialstation 1 

Pflegedienste 1 

Sozialdienst 1 

Seniorenheim 1 

AOVE oder BRK 1 

Betreuung 1 

Betreuungsamt, Amtsgericht 1 

BRK o. ä. 1 

BRK Vilseck 1 

Caritas, Johanniter etc. 1 

die Einrichtung in der ich lebe 1 

Haus Phönix (schwer lesbar) 1 

in der Einrichtung in der ich wohne 1 

Johanniter oder Rotes Kreuz 1 

Johanniter usw. 1 

Johanniter, BRK, AWO 1 

Karin Willey, Axlheid 7 1 

Kirche, Caritas 1 

ortsbekannte Pflegedienste 1 

Pflegedienst, Altenheim 1 

Pflegeheim in Edelsfeld 1 

Pflegeteam Karin Willey 1 

Sozialeinrichtung 1 

Sternstunden 1 

VDK, Johanniter 1 

weiß ich noch nicht 1 
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Wende mich an andere, und zwar an …. 
Befragte aus EDELSFELD 

Anzahl 

Vdk 2 

AOVE 1 

Betreuer 1 

Caritas 1 

Sozialdienst 1 

Sozialstation Sulzbach 1 

Vdk 2 

 

Wende mich an andere, und zwar an …. 
Befragte aus FREIHUNG 

Anzahl 

Johanniter 2 

AOVE 1 

an die eigenen Kinder 1 

Angehörige 1 

Caritas Vilseck 1 

Caritas-Station 1 

Gewerkschaft 1 

Krankenhaus 1 

Pflege im eigenen Haus 1 

Pflegeheim 1 

Pflegekasse 1 

Johanniter 2 

 

Wende mich an andere, und zwar an …. 
Befragte aus FREUDENBERG 

Anzahl 

AOVE 5 

Sozialstation 2 

Johanniter 1 

alle Sozialstationen 1 

AOVE Beratung 1 

BRK 1 

BRK Walmenich 1 

evangelische Kirche 1 

Familienanwalt 1 

Firma mit Pflegeangebot 1 

Freunde, Bekannte 1 

Internet 1 

kenne ich nicht 1 

Krankenkasse 1 

Nachbar 1 

Pflegedienst 1 

Priv. Pflegevermittlung Mohn 1 

private Pflegedienste 1 

private Pflegeeinrichtungen 1 

Rotes Kreuz 1 

Seniorenbeauftragte Landkreis 1 
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Sozialstation evtl. AOVE 1 

Versicherung 1 

Vorsorge-Bevollmächtigten 1 

weiß niemanden 1 

 

Wende mich an andere, und zwar an …. 
Befragte aus GEBENBACH 

Anzahl 

Nachbarschaft 2 

AOVE 1 

Diakonie 1 

eigene Kinder 1 

Nachbarschaft 2 

 

Wende mich an andere, und zwar an …. 
Befragte aus HAHNBACH 

Anzahl 

AOVE 3 

Vdk 3 

Caritas 2 

Nachbarschaft 1 

Altersheim 1 

AOVE - Alt werden zu Hause 1 

gute Freunde 1 

Investoren von altersgerechten, kleinen Wohnungen 1 

Koordinationsstelle AOVE - alt werden zu Hause 1 

Kranken- und Pflegekasse, Betreuungsamt 1 

Lebenspartnerin 1 

Pfarrei 1 

Pflegeberatung der Krankenkasse 1 

Seniorenheime, Betreuungsamt 1 

Sulzbach-Rosenberg 1 

VDK 1 

 

Wende mich an andere, und zwar an …. 
Befragte aus HIRSCHAU 

Anzahl 

Sozialstation 7 

AOVE 6 

Krankenkasse 5 

Caritas Hirschau 2 

Sozialstation Hirschau 2 

Vdk 1 

Caritas 1 

AOVE - Alt werden zu Hause 1 

BRK 1 

Internet 1 

AOVE, Sozialstation 1 

BRK Seniorenheim 1 

Caritas Sozialstation 1 
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Frau, Kinder 1 

Hausnotruf 1 

IKK 1 

Kirche 1 

Krankenkasse 1 

Pflege zu Hause 1 

Pflegeheim St. Barbara 1 

Pflegeversicherung, Krankenkasse 1 

Privater Pflegeberatungsdienst 1 

RK 1 

 

Wende mich an andere, und zwar an …. 
Befragte aus POPPENRICHT 

Anzahl 

Vdk 1 

Caritas 1 

VDK 1 

Pflegekasse 1 

an meine Kinder 1 

Betreutes Wohnen 1 

Malteser Hilfsdienst 1 

Pflegedienste 1 

 

Wende mich an andere, und zwar an …. 
Befragte aus SCHNAITTENBACH 

Anzahl 

Krankenkasse 5 

Vdk 3 

AOVE 3 

Sozialstation 2 

VDK 1 

Sozialstation Hirschau 1 

Internet 1 

Johanniter 1 

Pflegeheim 1 

Alt werden zu Hause AOVE 1 

AOVE Alt werden zu Hause 1 

Evergreen, Vdk, AOK 1 

Heim 1 

meine Frau Altenpflegerin 1 

Sozialstation häusliche Pflege 1 

 

Wende mich an andere, und zwar an …. 
Befragte aus VILSECK 

Anzahl 

AOVE 5 

Betreuer 5 

Krankenkasse 1 

Johanniter 1 

Pflegeheim 1 
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Sozialdienst 1 

an meine Einrichtung in der ich lebe 1 

An meine Heimleitung 1 

AOK 1 

bei den Kindern 1 

Betreuungskraft 1 

Bezirk 1 

die Brüder 1 

die Tochter 1 

DRK 1 

Haus Phönix 1 

Notar 1 

Pflegedienste, Krankenkasse 1 

 

 

 

Gibt es jemanden, der Sie 
im Krankheits-/Pflegefall 

sofort unterstützt? 
ja nein 

weiß ich nicht / 
darüber habe 
ich mir noch 

keine Gedanken 
gemacht 

GESAMT 

männlich 78,3% 5,6% 16,1% 1444 

weiblich 76,6% 7,4% 16,0% 1614 

 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Schwierigkeiten mit der  

GARTENARBEIT, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

männlich 80,9% 6,7% 12,4% 1397 

weiblich 69,9% 8,5% 21,6% 1536 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Schwierigkeiten 

BEI SCHWEREN ARBEITEN RUND UMS HAUS 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

männlich 76,1% 8,4% 15,5% 1395 

weiblich 62,1% 11,4% 26,5% 1526 
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Geschlecht? 

Haben Sie Schwierigkeiten 

BEI KLEINEREN HANDWERKLICHEN TÄTIGKEITEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

männlich 83,8% 5,7% 10,5% 1377 

weiblich 61,3% 9,3% 29,4% 1484 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Schwierigkeiten mit der  

FORTBEWEGUNG AUSSERHALB DER WOHNUNG, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

männlich 92,7% 2,2% 5,0% 1378 

weiblich 84,0% 2,8% 13,1% 1509 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEIM EINKAUFEN FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

männlich 91,5% 1,8% 6,7% 1382 

weiblich 81,8% 2,4% 15,8% 1524 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEI BEHÖRDENGÄNGEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

männlich 89,8% 2,5% 7,7% 1376 

weiblich 77,8% 3,8% 18,4% 1514 

 

 

 

 

 



                                                              121                                                                              

 

Geschlecht? 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEI LEICHTEREN HAUSARBEITEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

männlich 94,0% 1,4% 4,6% 1380 

weiblich 92,2% 2,0% 5,7% 1517 

 

 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEIM MAHLZEITEN ZUBEREITEN 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

männlich 90,6% 1,6% 7,8% 1373 

weiblich 92,2% 1,4% 6,5% 1517 

 

Geschlecht? 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEIM DUSCHEN / BADEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

männlich 94,4% 1,3% 4,3% 1387 

weiblich 91,0% 1,7% 7,3% 1520 
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Gemeinde 

Haben Sie Schwierigkeiten mit der  

GARTENARBEIT, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

Edelsfeld 80,4% 6,1% 13,5% 148 

Freihung 73,9% 10,6% 15,6% 199 

Freudenberg 75,9% 7,3% 16,8% 386 

Gebenbach 79,6% 5,6% 14,8% 54 

Hahnbach 76,9% 8,0% 15,1% 515 

Hirschau 75,1% 7,1% 17,8% 578 

Poppenricht 73,3% 9,5% 17,3% 359 

Schnaittenbach 75,4% 7,6% 17,0% 395 

Vilseck 72,6% 7,8% 19,6% 475 

 

Gemeinde 

Haben Sie Schwierigkeiten 

BEI SCHWEREN ARBEITEN RUND UMS HAUS 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

Edelsfeld 73,2% 6,0% 20,8% 149 

Freihung 68,2% 12,1% 19,7% 198 

Freudenberg 69,5% 11,6% 18,9% 387 

Gebenbach 72,7% 9,1% 18,2% 55 

Hahnbach 69,2% 9,2% 21,6% 509 

Hirschau 67,7% 9,6% 22,7% 572 

Poppenricht 69,3% 11,1% 19,7% 361 

Schnaittenbach 70,7% 10,7% 18,6% 393 

Vilseck 65,2% 10,2% 24,6% 471 
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Gemeinde 

Haben Sie Schwierigkeiten 

BEI KLEINEREN HANDWERKLICHEN TÄTIGKEITEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

Edelsfeld 74,8% 5,4% 19,7% 147 

Freihung 76,4% 8,4% 15,2% 191 

Freudenberg 71,7% 7,9% 20,5% 381 

Gebenbach 66,0% 13,2% 20,8% 53 

Hahnbach 72,8% 8,6% 18,6% 500 

Hirschau 69,1% 6,3% 24,7% 559 

Poppenricht 74,1% 9,6% 16,3% 355 

Schnaittenbach 73,8% 7,1% 19,2% 381 

Vilseck 69,9% 7,1% 22,9% 462 

 

Gemeinde 

Haben Sie Schwierigkeiten mit der  

FORTBEWEGUNG AUSSERHALB DER WOHNUNG, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

Edelsfeld 94,0% 1,3% 4,7% 150 

Freihung 91,3% 1,5% 7,2% 195 

Freudenberg 89,2% 2,6% 8,2% 380 

Gebenbach 85,2% 1,9% 13,0% 54 

Hahnbach 88,3% 2,4% 9,3% 497 

Hirschau 88,0% 1,9% 10,1% 573 

Poppenricht 91,5% 1,4% 7,1% 354 

Schnaittenbach 87,1% 4,9% 8,0% 387 

Vilseck 84,3% 3,4% 12,3% 465 

 

  



                                                              124                                                                              

 

Gemeinde 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEIM EINKAUFEN FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

Edelsfeld 90,8% 1,3% 7,9% 152 

Freihung 89,8% 2,5% 7,6% 197 

Freudenberg 84,9% 3,9% 11,2% 384 

Gebenbach 81,8% 1,8% 16,4% 55 

Hahnbach 87,3% 1,8% 10,9% 503 

Hirschau 87,6% 1,2% 11,2% 572 

Poppenricht 89,1% 0,3% 10,6% 358 

Schnaittenbach 85,7% 4,1% 10,2% 391 

Vilseck 81,4% 2,4% 16,2% 468 

 

 

Gemeinde 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEI BEHÖRDENGÄNGEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

Edelsfeld 84,2% 2,6% 13,2% 152 

Freihung 86,5% 2,1% 11,4% 193 

Freudenberg 84,6% 3,9% 11,5% 384 

Gebenbach 84,9% 1,9% 13,2% 53 

Hahnbach 84,7% 2,6% 12,7% 498 

Hirschau 83,1% 3,2% 13,7% 568 

Poppenricht 87,9% 1,4% 10,7% 355 

Schnaittenbach 82,9% 4,9% 12,1% 387 

Vilseck 78,7% 3,4% 17,9% 469 
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Gemeinde 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEI LEICHTEREN HAUSARBEITEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

Edelsfeld 97,4% 0,7% 2,0% 151 

Freihung 96,4% 0,5% 3,1% 194 

Freudenberg 92,2% 1,3% 6,5% 383 

Gebenbach 90,9% 3,6% 5,5% 55 

Hahnbach 92,2% 1,8% 6,0% 500 

Hirschau 92,7% 2,1% 5,2% 572 

Poppenricht 95,8% 0,6% 3,6% 357 

Schnaittenbach 93,1% 2,6% 4,3% 392 

Vilseck 90,5% 2,2% 7,3% 465 

 

Gemeinde 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEIM MAHLZEITEN ZUBEREITEN 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

Edelsfeld 94,7% 2,0% 3,3% 151 

Freihung 95,9% 0,5% 3,6% 194 

Freudenberg 93,2% 1,0% 5,8% 381 

Gebenbach 89,1% 3,6% 7,3% 55 

Hahnbach 91,6% 1,2% 7,2% 499 

Hirschau 91,1% 1,9% 7,0% 572 

Poppenricht 93,5% 0 6,5% 356 

Schnaittenbach 90,7% 2,6% 6,7% 389 

Vilseck 87,1% 1,7% 11,2% 464 
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Gemeinde 

Haben Sie Schwierigkeiten  

BEIM DUSCHEN / BADEN, 

so dass Sie Hilfe von außen benötigen (würden)? 
Gesamt 

nein, ich brauche 
keine Hilfe 

ja, ich bräuchte 
eigentlich Hilfe, habe 

aber bisher keine 
Unterstützung 

ja, ich nehme 
bereits Hilfe in 

Anspruch 

Edelsfeld 97,4% 1,3% 1,3% 151 

Freihung 94,4% 0,5% 5,1% 196 

Freudenberg 91,9% 2,3% 5,7% 383 

Gebenbach 85,5% 3,6% 10,9% 55 

Hahnbach 93,8% 1,2% 5,0% 498 

Hirschau 92,0% 1,9% 6,1% 577 

Poppenricht 94,6% 0,6% 4,8% 355 

Schnaittenbach 92,6% 1,8% 5,6% 394 

Vilseck 89,4% 1,7% 8,9% 470 
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Sonstige Schwierigkeiten, so dass Hilfe von außen benötigt wird? 
EDELSFELD 

Anzahl 

Dach- und Scheunenarbeiten 1 

zum Facharzt 1 

 

Sonstige Schwierigkeiten, so dass Hilfe von außen benötigt wird? 
FREIHUNG 

Anzahl 

Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel 1 

Fenster putzen 1 

Hecke schneiden 1 

 

Sonstige Schwierigkeiten, so dass Hilfe von außen benötigt wird? 

FREUDENBERG 
Anzahl 

beim An- und Ausziehen 1 

Fahrdienst 1 

Öffentliche Toiletten, Ruhebänke, mehr Angebote für Senioren 1 

Putzen, Fensterputzen 1 

Treppensteigen usw. 1 

zum Einkaufen 1 

 

Sonstige Schwierigkeiten, so dass Hilfe von außen benötigt wird? 
GEBENBACH 

Anzahl 

Fahrdienste zum Arzt usw. 2 

Waldarbeit 1 

 

Sonstige Schwierigkeiten, so dass Hilfe von außen benötigt wird? 
HAHNBACH 

Anzahl 

Essen, Schreiben 1 

Fußpflege 1 

habe Pflegegrad zwei 1 

Körperpflege 1 

Pflegegrad drei 1 

Rasieren, An- und Ausziehen 1 

Rollstuhl fahren 1 

Vergesslichkeit 1 

Wohin soll ich mich wenden? 1 
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Sonstige Schwierigkeiten, so dass Hilfe von außen benötigt wird? 
HIRSCHAU 

Anzahl 

Rollator benutzen 2 

Ankleiden, Waschen, Toilettengang 1 

Arztbesuch 1 

Arztbesuche i. Amberg, usw. 1 

bei allem 1 

bei Krankheit 1 

Computerfragen 1 

Drogerie wie dm 1 

in Haus und Garten, meinen Mann 1 

keine Schwierigkeit 1 

Stomaträger? Durch Gattin 1 

Vorhänge und Gardinen aufhängen, Fortbewegung außerhalb des Wohnorts (Fahrt 
nach Amberg) 

1 

Wäsche waschen 1 

 

Sonstige Schwierigkeiten, so dass Hilfe von außen benötigt wird? 
POPPENRICHT 

Anzahl 

Fahrten für Besorgungen in der Stadt 1 

keine Apotheke, kein Bäcker, kein Metzger, kein Gasthaus 1 

Probleme mit Handy, PC 1 

Probleme mit PC, Telefon… 1 

schwere Sachen heben 1 

 

Sonstige Schwierigkeiten, so dass Hilfe von außen benötigt wird? 
SCHNAITTENBACH 

Anzahl 

Ärzte 1 

Autofahren 1 

Bäume ausschneiden 1 

bei techn., digitalen Problemen 1 

Renovierungen 1 

schwere Gartenarbeit 1 

Vorhang aufmachen 1 

zur Bank nach Hirschau 1 

 

Sonstige Schwierigkeiten, so dass Hilfe von außen benötigt wird? 
VILSECK 

Anzahl 

alle Tätigkeiten werden von der Pflege unterstützt 1 

Anstrengen 1 

Badewanne zu hoch 1 

Fahrt Wertstoffhof, Einladen von schweren Teilen 1 

fast überall Hilfebedarf 1 

Freizeitgestaltung 1 

Hilfe vom Pflegeheim 1 

Treppensteigen 1 

Unterstützung Pflege 1 
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Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich habe viele Kontakte und bin sehr 
gesellig“! 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

männlich 67,1% 32,9% 1385 

weiblich 63,0% 37,0% 1529 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich fühle mich gesundheitlich wohl!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

männlich 78,3% 21,7% 1401 

weiblich 73,6% 26,4% 1540 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich weiß bei Problemen, an wen ich 
mich wenden kann!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

männlich 91,9% 8,1% 1400 

weiblich 92,8% 7,2% 1558 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich bin in das soziale Leben meiner 
Kommune gut eingebunden!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

männlich 55,9% 44,1% 1365 

weiblich 52,5% 47,5% 1484 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Es gibt in unserer Kommune aus-
reichend Gelegenheit, Kontakte zu pfle-
gen und Menschen kennen zu lernen!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

männlich 75,2% 24,8% 1360 

weiblich 72,2% 27,8% 1482 

 

Aussage auf dem Prüfstand: 

„Ich freue mich darauf, was die Zukunft 
noch bringt!“ 

trifft (eher)      
zu 

trifft (eher) 
nicht zu 

GESAMT 

männlich 81,3% 18,7% 1367 

weiblich 75,0% 25,0% 1485 
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Altersgruppe 

Bekannt: AOVE Koordinationsstelle „Alt werden zuhause“ 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 3,4% 52,6% 11,9% 32,2% 919 

66 bis 70 Jahre alt 3,6% 55,5% 11,2% 29,8% 591 

71 bis 75 Jahre alt 5,9% 55,1% 10,9% 28,0% 457 

76 bis 80 Jahre alt 6,3% 56,0% 11,8% 25,9% 602 

81 bis 85 Jahre alt 5,6% 53,7% 12,7% 28,0% 339 

86 Jahre oder älter 9,2% 42,9% 14,7% 33,2% 184 

 

Altersgruppe 

Bekannt: Seniorenbeauftragte in Ihrer Kommune 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 1,8% 50,4% 14,2% 33,5% 922 

66 bis 70 Jahre alt 2,0% 53,9% 11,7% 32,3% 588 

71 bis 75 Jahre alt 4,0% 55,1% 12,2% 28,8% 452 

76 bis 80 Jahre alt 4,5% 52,3% 14,1% 29,1% 595 

81 bis 85 Jahre alt 6,2% 48,8% 16,0% 29,0% 324 

86 Jahre oder älter 5,1% 41,1% 18,9% 34,9% 175 

 

Altersgruppe 

Bekannt: Besuchsdienst durch ehrenamtliche 
Alltagsbegleiter 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 0,8% 31,4% 9,1% 58,7% 919 

66 bis 70 Jahre alt 1,4% 32,1% 7,3% 59,3% 589 

71 bis 75 Jahre alt 2,7% 35,0% 8,7% 53,6% 448 

76 bis 80 Jahre alt 2,1% 33,6% 9,4% 54,9% 583 

81 bis 85 Jahre alt 1,6% 27,8% 16,9% 53,8% 320 

86 Jahre oder älter 6,3% 23,6% 14,9% 55,2% 174 
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Altersgruppe 

Bekannt: Bring-/Abhol- und Begleitdienst durch 
ehrenamtliche Alltagsbegleiter 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 0,7% 31,7% 8,6% 59,1% 921 

66 bis 70 Jahre alt 0,9% 32,0% 8,3% 58,8% 587 

71 bis 75 Jahre alt 1,3% 34,5% 9,1% 55,0% 449 

76 bis 80 Jahre alt 1,5% 34,6% 7,0% 56,8% 584 

81 bis 85 Jahre alt 3,1% 26,3% 18,8% 51,9% 320 

86 Jahre oder älter 6,3% 26,4% 16,1% 51,1% 174 

 

Altersgruppe 

Bekannt: Wohnraumanpassungsberatung 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 0,9% 21,9% 10,6% 66,7% 918 

66 bis 70 Jahre alt 0,9% 24,2% 8,5% 66,4% 586 

71 bis 75 Jahre alt 1,4% 24,2% 7,7% 66,8% 443 

76 bis 80 Jahre alt 1,5% 24,6% 9,1% 64,7% 581 

81 bis 85 Jahre alt 1,9% 18,8% 11,5% 67,7% 313 

86 Jahre oder älter 1,8% 14,6% 8,8% 74,9% 171 

 

Altersgruppe 

Bekannt: Seniorensprechstunden 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 1,0% 30,2% 9,5% 59,3% 911 

66 bis 70 Jahre alt 1,0% 33,8% 9,1% 56,1% 583 

71 bis 75 Jahre alt 1,3% 33,4% 9,9% 55,4% 446 

76 bis 80 Jahre alt 2,1% 36,1% 11,1% 50,7% 584 

81 bis 85 Jahre alt 1,6% 31,8% 16,2% 50,3% 314 

86 Jahre oder älter 2,3% 24,4% 11,6% 61,6% 172 
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Altersgruppe 

Bekannt: Rentenberatungsstelle 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 26,3% 36,6% 10,5% 26,6% 916 

66 bis 70 Jahre alt 31,8% 27,7% 3,2% 37,3% 585 

71 bis 75 Jahre alt 18,2% 30,2% 4,3% 47,3% 444 

76 bis 80 Jahre alt 15,7% 31,6% 5,0% 47,8% 580 

81 bis 85 Jahre alt 13,2% 31,3% 10,3% 45,1% 319 

86 Jahre oder älter 11,0% 26,2% 4,7% 58,1% 172 

 

Altersgruppe 

Bekannt: Nachbarschaftshilfe 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 9,5% 39,1% 11,7% 39,7% 917 

66 bis 70 Jahre alt 10,3% 41,7% 6,7% 41,2% 580 

71 bis 75 Jahre alt 10,8% 37,9% 9,9% 41,5% 446 

76 bis 80 Jahre alt 9,3% 37,8% 11,0% 41,9% 582 

81 bis 85 Jahre alt 11,7% 35,1% 11,7% 41,5% 316 

86 Jahre oder älter 13,1% 27,8% 12,5% 46,6% 176 

 

Altersgruppe 

Bekannt: Hausnotruf 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 2,1% 50,0% 8,9% 39,0% 920 

66 bis 70 Jahre alt 2,4% 52,1% 8,0% 37,5% 587 

71 bis 75 Jahre alt 3,8% 48,7% 11,8% 35,8% 450 

76 bis 80 Jahre alt 3,6% 47,8% 13,1% 35,5% 578 

81 bis 85 Jahre alt 10,2% 44,6% 11,5% 33,8% 314 

86 Jahre oder älter 19,3% 36,9% 9,1% 34,7% 176 
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Altersgruppe 

Bekannt: ambulante Pflegedienste 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 4,2% 58,1% 5,0% 32,7% 921 

66 bis 70 Jahre alt 4,7% 57,5% 5,4% 32,3% 591 

71 bis 75 Jahre alt 4,3% 55,5% 6,5% 33,8% 447 

76 bis 80 Jahre alt 7,2% 54,0% 8,9% 29,9% 582 

81 bis 85 Jahre alt 14,7% 49,8% 9,7% 25,7% 319 

86 Jahre oder älter 28,7% 36,2% 6,3% 28,7% 174 

 

Altersgruppe 

Bekannt: Hospizverein 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 1,0% 43,3% 6,0% 49,7% 912 

66 bis 70 Jahre alt 0,5% 43,8% 6,5% 49,1% 584 

71 bis 75 Jahre alt 0,9% 39,6% 7,2% 52,3% 444 

76 bis 80 Jahre alt 0,9% 40,4% 7,7% 51,1% 570 

81 bis 85 Jahre alt 1,6% 32,3% 10,9% 55,3% 313 

86 Jahre oder älter 1,8% 27,1% 7,6% 63,5% 170 

 

Altersgruppe 

Bekannt: Veranstaltungen / Angehörigengruppen zu 
Demenz 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 1,6% 39,2% 5,8% 53,4% 914 

66 bis 70 Jahre alt 1,9% 38,7% 6,3% 53,1% 589 

71 bis 75 Jahre alt 2,5% 36,9% 6,8% 53,8% 442 

76 bis 80 Jahre alt 1,8% 38,4% 8,6% 51,3% 571 

81 bis 85 Jahre alt 2,2% 30,1% 10,8% 57,0% 316 

86 Jahre oder älter 4,0% 23,0% 10,9% 62,1% 174 
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Altersgruppe 

Bekannt: Taschengeldbörse 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

60 bis 65 Jahre alt 1,1% 25,6% 10,6% 62,7% 899 

66 bis 70 Jahre alt 1,2% 27,2% 7,5% 64,1% 574 

71 bis 75 Jahre alt 2,3% 26,0% 8,4% 63,3% 430 

76 bis 80 Jahre alt 0,7% 25,2% 9,8% 64,3% 560 

81 bis 85 Jahre alt 0,7% 18,9% 10,9% 69,5% 302 

86 Jahre oder älter 1,8% 15,9% 7,6% 74,7% 170 
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Geschlecht? 

Bekannt: AOVE Koordinationsstelle „Alt werden zuhause“ 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 3,7% 51,3% 12,5% 32,5% 1389 

weiblich 5,6% 56,1% 11,4% 26,8% 1524 

 

Geschlecht? 

Bekannt: Seniorenbeauftragte in Ihrer Kommune 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 3,1% 49,1% 14,5% 33,3% 1386 

weiblich 3,9% 53,0% 13,6% 29,5% 1503 

 

Geschlecht? 

Bekannt: Besuchsdienst durch ehrenamtliche 
Alltagsbegleiter 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 1,3% 28,1% 10,1% 60,4% 1370 

weiblich 2,1% 34,4% 9,6% 53,8% 1494 

 

Geschlecht? 

Bekannt: Bring-/Abhol- und Begleitdienst durch 
ehrenamtliche Alltagsbegleiter 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 1,4% 28,2% 10,1% 60,3% 1371 

weiblich 1,8% 34,5% 9,6% 54,0% 1495 

 

Geschlecht? 

Bekannt: Wohnraumanpassungsberatung 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 1,2% 19,3% 11,0% 68,4% 1365 

weiblich 1,4% 24,6% 8,2% 65,9% 1479 
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Geschlecht? 

Bekannt: Seniorensprechstunden 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 1,0% 30,4% 11,7% 56,9% 1370 

weiblich 1,6% 33,9% 10,0% 54,4% 1474 

 

Geschlecht? 

Bekannt: Rentenberatungsstelle 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 20,6% 31,3% 8,0% 40,1% 1366 

weiblich 22,8% 32,3% 5,9% 39,0% 1482 

 

Geschlecht? 

Bekannt: Nachbarschaftshilfe 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 11,8% 35,7% 10,2% 42,2% 1371 

weiblich 8,7% 39,9% 10,7% 40,7% 1480 

 

Geschlecht? 

Bekannt: Hausnotruf 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 3,3% 46,2% 11,2% 39,2% 1371 

weiblich 5,7% 50,4% 9,8% 34,2% 1485 

 

Geschlecht? 

Bekannt: ambulante Pflegedienste 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 5,5% 53,8% 7,2% 33,4% 1371 

weiblich 8,8% 55,8% 6,3% 29,1% 1494 
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Geschlecht? 

Bekannt: Hospizverein 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 0,7% 35,1% 7,4% 56,7% 1357 

weiblich 1,2% 44,6% 7,3% 47,0% 1467 

 

Geschlecht? 

Bekannt: Veranstaltungen / Angehörigengruppen zu 
Demenz 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 1,5% 32,3% 8,1% 58,2% 1366 

weiblich 2,6% 40,3% 6,9% 50,2% 1473 

 

Geschlecht? 

Bekannt: Taschengeldbörse 

Gesamt 
ja, kenne ich 
und habe ich 

bereits in 
Anspruch 

genommen 

ja, kenne ich 
zwar, habe ich 

aber bisher nicht 
in Anspruch 
genommen 

nein, kenne ich 
nicht, aber ich 
würde gerne 

mehr darüber 
erfahren 

nein, kenne ich 
nicht und es 

besteht derzeit 
auch kein 
Interesse 

männlich 1,3% 21,8% 8,9% 68,0% 1338 

weiblich 1,3% 26,6% 9,8% 62,3% 1434 
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Altersgruppe 

Informationen über Angebote vor Ort: 

DURCH DIE TAGESZEITUNG 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

60 bis 65 Jahre alt 81,8% 12,0% 6,1% 931 

66 bis 70 Jahre alt 84,8% 10,6% 4,6% 612 

71 bis 75 Jahre alt 87,4% 9,2% 3,4% 476 

76 bis 80 Jahre alt 88,0% 7,3% 4,7% 642 

81 bis 85 Jahre alt 87,9% 7,1% 4,9% 365 

86 Jahre oder älter 81,5% 11,7% 6,8% 205 

 

Altersgruppe 

Informationen über Angebote vor Ort: 

DURCH DAS GEMEINDEBLATT 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

60 bis 65 Jahre alt 32,3% 31,8% 35,8% 876 

66 bis 70 Jahre alt 35,7% 30,8% 33,5% 558 

71 bis 75 Jahre alt 38,9% 25,8% 35,3% 419 

76 bis 80 Jahre alt 41,2% 27,7% 31,1% 537 

81 bis 85 Jahre alt 37,1% 27,9% 35,0% 283 

86 Jahre oder älter 31,5% 24,1% 44,4% 162 

 

Altersgruppe 

Informationen über Angebote vor Ort: 

DURCH DEN PFARRBRIEF 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

60 bis 65 Jahre alt 46,1% 26,3% 27,6% 916 

66 bis 70 Jahre alt 53,1% 23,5% 23,4% 586 

71 bis 75 Jahre alt 64,8% 20,0% 15,2% 455 

76 bis 80 Jahre alt 72,8% 13,9% 13,3% 603 

81 bis 85 Jahre alt 75,4% 15,3% 9,3% 333 

86 Jahre oder älter 75,5% 13,5% 10,9% 192 
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Altersgruppe 

Informationen über Angebote vor Ort: 

ÜBER ANGEHÖRIGE, FREUNDE, BEKANNTE 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

60 bis 65 Jahre alt 46,7% 45,7% 7,7% 915 

66 bis 70 Jahre alt 47,1% 42,8% 10,1% 586 

71 bis 75 Jahre alt 47,5% 45,2% 7,3% 438 

76 bis 80 Jahre alt 48,1% 44,2% 7,7% 582 

81 bis 85 Jahre alt 56,0% 37,1% 6,9% 318 

86 Jahre oder älter 62,0% 33,2% 4,8% 187 

 

Altersgruppe 

Informationen über Angebote vor Ort: 

ÜBER VEREINE / VERBÄNDE 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

60 bis 65 Jahre alt 28,8% 35,6% 35,7% 900 

66 bis 70 Jahre alt 33,4% 34,8% 31,8% 578 

71 bis 75 Jahre alt 28,1% 39,2% 32,7% 431 

76 bis 80 Jahre alt 30,0% 30,7% 39,3% 567 

81 bis 85 Jahre alt 21,5% 32,9% 45,6% 298 

86 Jahre oder älter 16,9% 22,5% 60,6% 160 

 

Altersgruppe 

Informationen über Angebote vor Ort: 

ÜBER DAS INTERNET (z.B. Homepage der Gemeinde) 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

60 bis 65 Jahre alt 26,8% 34,8% 38,4% 900 

66 bis 70 Jahre alt 22,2% 27,9% 49,9% 577 

71 bis 75 Jahre alt 13,0% 22,5% 64,5% 423 

76 bis 80 Jahre alt 8,1% 10,9% 81,0% 542 

81 bis 85 Jahre alt 5,1% 4,1% 90,9% 296 

86 Jahre oder älter 3,2% 3,8% 92,9% 156 
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Geschlecht? 

Informationen über Angebote vor Ort: 

DURCH DIE TAGESZEITUNG 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

männlich 84,3% 10,3% 5,3% 1441 

weiblich 85,4% 9,7% 4,9% 1602 

 

Geschlecht? 

Informationen über Angebote vor Ort: 

DURCH DAS GEMEINDEBLATT 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

männlich 34,9% 30,5% 34,5% 1291 

weiblich 36,6% 27,8% 35,6% 1384 

 

Geschlecht? 

Informationen über Angebote vor Ort: 

DURCH DEN PFARRBRIEF 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

männlich 52,7% 23,7% 23,6% 1366 

weiblich 66,4% 17,7% 15,9% 1543 

 

Geschlecht? 

Informationen über Angebote vor Ort: 

ÜBER ANGEHÖRIGE, FREUNDE, BEKANNTE 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

männlich 46,2% 45,3% 8,4% 1352 

weiblich 50,9% 41,7% 7,4% 1506 

 

Geschlecht? 

Informationen über Angebote vor Ort: 

ÜBER VEREINE / VERBÄNDE 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

männlich 30,9% 36,6% 32,4% 1335 

weiblich 26,0% 31,5% 42,6% 1440 

 

Geschlecht? 

Informationen über Angebote vor Ort: 

ÜBER DAS INTERNET (z.B. Homepage der Gemeinde) 
Gesamt 

regelmäßig ab und zu (so gut wie) nie 

männlich 22,4% 25,4% 52,2% 1325 

weiblich 12,0% 19,7% 68,3% 1409 
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Sonstige Informationsquellen Anzahl 

Nachbarn, mündlicher Ratsch, Mundwerbung, Klatsch, Freunde, Einladungen 10 

Wirtshaus, Stammtisch 7 

Rundfunk, Regional Radio, Radio Ramasuri, Nachrichten 6 

Anschlagtafeln, Aushang Bekanntmachungskasten, Aushang Dorf 5 

Pflegeheim, Pflegepersonal 5 

Fernsehen, TV, OTV 4 

Plakate, Plakataushänge 5 

Postwurfsendungen, Prospekte, Werbespropekt 4 

Veranstaltungskalender 3 

OWZ, Wochenblatt 3 

Internet 2 

beim Einkauf, Bäckerei 2 

Arbeitsstelle 1 

Bistumsblatt, Sonntagszeitung 1 

Info durch Kinder 1 

Stadtverwaltung 1 

 

Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

EINRICHTUNGEN DER ALTENHILFE  

(PFLEGEHEIM, BETREUTES WOHNEN) Gesamt 
fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 33,8% 13,1% 53,1% 917 

66 bis 70 Jahre alt 39,6% 14,5% 45,9% 599 

71 bis 75 Jahre alt 34,8% 18,6% 46,6% 457 

76 bis 80 Jahre alt 36,9% 19,3% 43,8% 607 

81 bis 85 Jahre alt 32,2% 27,5% 40,3% 335 

86 Jahre oder älter 40,3% 16,7% 43,0% 186 

 

Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

HILFESTELLUNGEN AMBULANTER DIENSTE 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 33,0% 17,0% 49,9% 921 

66 bis 70 Jahre alt 37,5% 16,3% 46,2% 589 

71 bis 75 Jahre alt 33,9% 19,4% 46,8% 449 

76 bis 80 Jahre alt 35,6% 23,8% 40,7% 585 

81 bis 85 Jahre alt 37,0% 30,7% 32,3% 319 

86 Jahre oder älter 47,5% 21,2% 31,3% 179 
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Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

PFLEGEVERSICHERUNG 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 47,9% 19,3% 32,9% 913 

66 bis 70 Jahre alt 52,6% 18,1% 29,3% 587 

71 bis 75 Jahre alt 50,0% 17,9% 32,1% 446 

76 bis 80 Jahre alt 48,9% 24,5% 26,6% 583 

81 bis 85 Jahre alt 43,7% 28,8% 27,5% 316 

86 Jahre oder älter 48,6% 20,0% 31,4% 175 

 

Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

WOHNRAUMGESTALTUNG IM ALTER 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 27,4% 18,2% 54,5% 914 

66 bis 70 Jahre alt 36,1% 15,8% 48,0% 587 

71 bis 75 Jahre alt 31,5% 15,3% 53,3% 445 

76 bis 80 Jahre alt 31,7% 18,8% 49,5% 580 

81 bis 85 Jahre alt 29,1% 20,3% 50,6% 316 

86 Jahre oder älter 32,8% 14,7% 52,5% 177 

 

Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

FREIZEITMÖGLICHKEITEN VOR ORT 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 55,4% 20,6% 24,0% 921 

66 bis 70 Jahre alt 60,4% 18,9% 20,7% 593 

71 bis 75 Jahre alt 59,7% 15,3% 25,0% 444 

76 bis 80 Jahre alt 56,6% 15,1% 28,3% 583 

81 bis 85 Jahre alt 49,2% 14,6% 36,2% 315 

86 Jahre oder älter 44,0% 9,1% 46,9% 175 
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Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

GESELLIGE VERANSTALTUNGEN 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 57,9% 17,4% 24,8% 916 

66 bis 70 Jahre alt 62,2% 17,9% 19,9% 592 

71 bis 75 Jahre alt 62,2% 15,7% 22,1% 447 

76 bis 80 Jahre alt 63,9% 15,6% 20,5% 590 

81 bis 85 Jahre alt 57,2% 17,8% 24,9% 325 

86 Jahre oder älter 56,9% 12,2% 30,9% 181 

 

Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

GESUNDE LEBENSFÜHRUNG 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 59,9% 19,8% 20,3% 915 

66 bis 70 Jahre alt 64,1% 16,3% 19,7% 590 

71 bis 75 Jahre alt 65,5% 17,6% 16,9% 449 

76 bis 80 Jahre alt 64,5% 18,7% 16,8% 583 

81 bis 85 Jahre alt 58,9% 20,4% 20,7% 314 

86 Jahre oder älter 55,4% 12,6% 32,0% 175 

 

Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

PRÄVENTION VON KRANKHEITEN 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 50,1% 21,8% 28,2% 905 

66 bis 70 Jahre alt 50,0% 22,2% 27,8% 580 

71 bis 75 Jahre alt 50,1% 22,8% 27,1% 435 

76 bis 80 Jahre alt 46,0% 26,9% 27,1% 557 

81 bis 85 Jahre alt 41,9% 28,4% 29,7% 296 

86 Jahre oder älter 39,8% 20,5% 39,8% 166 
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Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

VEREINSANGEBOTE 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 62,1% 12,0% 25,9% 910 

66 bis 70 Jahre alt 65,7% 10,5% 23,8% 583 

71 bis 75 Jahre alt 61,9% 8,6% 29,6% 443 

76 bis 80 Jahre alt 61,8% 7,3% 30,8% 574 

81 bis 85 Jahre alt 50,3% 9,6% 40,1% 314 

86 Jahre oder älter 44,2% 4,7% 51,2% 172 

 

Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

VORSORGEVOLLMACHT 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 57,0% 30,0% 12,9% 922 

66 bis 70 Jahre alt 64,4% 26,1% 9,4% 593 

71 bis 75 Jahre alt 66,8% 22,7% 10,5% 458 

76 bis 80 Jahre alt 65,9% 25,1% 8,9% 593 

81 bis 85 Jahre alt 67,5% 23,5% 9,0% 323 

86 Jahre oder älter 66,3% 16,3% 17,4% 178 

 

Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

PATIENTENVERFÜGUNG 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 57,8% 31,7% 10,5% 924 

66 bis 70 Jahre alt 65,6% 26,3% 8,2% 598 

71 bis 75 Jahre alt 65,9% 24,9% 9,2% 457 

76 bis 80 Jahre alt 66,2% 25,5% 8,4% 609 

81 bis 85 Jahre alt 70,2% 23,5% 6,3% 336 

86 Jahre oder älter 67,2% 18,3% 14,5% 186 
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Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

TESTAMENT, ERBE 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 54,3% 33,5% 12,2% 917 

66 bis 70 Jahre alt 65,4% 25,4% 9,2% 595 

71 bis 75 Jahre alt 65,1% 24,5% 10,4% 453 

76 bis 80 Jahre alt 64,3% 23,7% 12,0% 591 

81 bis 85 Jahre alt 66,7% 21,9% 11,4% 324 

86 Jahre oder älter 67,8% 15,6% 16,7% 180 

 

Altersgruppe 

Ausreichend informiert über: 

INFORMATIONEN DARÜBER, WIE UND WO MAN SICH 
ENGAGIEREN KANN Gesamt 

fühle mich 
ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

60 bis 65 Jahre alt 39,6% 20,6% 39,8% 874 

66 bis 70 Jahre alt 45,8% 18,1% 36,1% 559 

71 bis 75 Jahre alt 42,2% 16,1% 41,7% 415 

76 bis 80 Jahre alt 35,3% 18,5% 46,1% 529 

81 bis 85 Jahre alt 29,7% 19,5% 50,9% 293 

86 Jahre oder älter 28,2% 8,0% 63,8% 163 
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Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

EINRICHTUNGEN DER ALTENHILFE  

(PFLEGEHEIM, BETREUTES WOHNEN) Gesamt 
fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 32,4% 17,4% 50,2% 1394 

weiblich 38,9% 17,3% 43,7% 1528 

 

Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

HILFESTELLUNGEN AMBULANTER DIENSTE 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 31,8% 19,6% 48,6% 1369 

weiblich 39,3% 21,1% 39,6% 1502 

 

Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

PFLEGEVERSICHERUNG 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 47,2% 20,1% 32,7% 1368 

weiblich 50,3% 21,6% 28,2% 1484 

 

Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

WOHNRAUMGESTALTUNG IM ALTER 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 28,0% 17,9% 54,1% 1362 

weiblich 33,2% 17,3% 49,5% 1485 

 

Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

FREIZEITMÖGLICHKEITEN VOR ORT 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 56,6% 17,4% 26,0% 1369 

weiblich 55,6% 17,2% 27,2% 1494 
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Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

GESELLIGE VERANSTALTUNGEN 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 60,2% 16,4% 23,4% 1370 

weiblich 60,6% 17,1% 22,3% 1506 

 

Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

GESUNDE LEBENSFÜHRUNG 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 60,4% 17,9% 21,7% 1360 

weiblich 63,5% 18,8% 17,7% 1494 

 

Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

PRÄVENTION VON KRANKHEITEN 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 45,9% 23,5% 30,7% 1330 

weiblich 50,5% 23,6% 25,9% 1443 

 

Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

VEREINSANGEBOTE 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 63,6% 9,2% 27,1% 1356 

weiblich 57,8% 9,9% 32,2% 1470 
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Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

VORSORGEVOLLMACHT 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 59,8% 26,9% 13,3% 1377 

weiblich 65,9% 25,4% 8,7% 1518 

 

Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

PATIENTENVERFÜGUNG 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 60,6% 28,3% 11,1% 1386 

weiblich 66,4% 25,9% 7,6% 1546 

 

Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

TESTAMENT, ERBE 
Gesamt fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 58,8% 29,1% 12,1% 1368 

weiblich 64,8% 24,2% 11,1% 1518 

 

Geschlecht? 

Ausreichend informiert über: 

INFORMATIONEN DARÜBER, WIE UND WO MAN SICH 
ENGAGIEREN KANN 

Gesamt 
fühle mich 

ausreichend 
informiert 

würde gerne mehr 
darüber erfahren 

interessiert mich 
(noch) nicht 

männlich 38,3% 19,1% 42,6% 1285 

weiblich 38,7% 17,4% 43,9% 1386 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


